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Schiffsbaner und Needer Charles — Gültigkeit erhält. dem konnte dieſer Gewährsmann ver— 
an die Zähne bewaffnete Abteilung W. Morſe, deſſen Geſchäftserbin .Samuel Infull legt gegen geplante Her- — Die Unterzeichnung erfolgte in ſichern daß die Ausſichten übergus 
bon Gebeimpoliziften in einem ber at Fogarty, habe gemußt, wo ber miniiter Briand trügen fid) mit der \alg eine Wieberlegung der Gerüchte, ——* —— zu —— — abſetzung Verwahrung ein. alphabetifcher Reihenfolge und der günftig find und bie Interhandluns 
großen Kraftwagen der Polizei nach | war und man särt Abſicht, fich nad) ihrer auf Fommende | denen zufolge Dr. Rathenau angebiic, den Bundesbehort rn Fa ‚| Xor der Ylinoifer Handelstom- | Vertreter Ameritas fegte infolgebeifen | SEIT I auftiebenftellenber Weije fort 
der Ortjchaft ab. Gegen 8 Uhr Hzule | 2 "naher für mabrfcheintich, hafı er eg | Xehe bier anberaumten Beratung Inur in Privatangelegenheiten nach den, kaurde heute nnkn Kr | miffion nahmen heute die auf bie ge @l3 Exiter feinen Namen unter v-s|lreiten. für beute nadhmittag if 
morgen traf darauf bie telephonijce — * —— die Waffe brachte, nach Waſhington zu begeben. London gereiſt war. —“ = Ba ge: —* Gesine der as (Schriftftüd. Die Unterzeichnung Ei ——— vor ——— 
Nachricht hiet ein. daß das Poligei- Nachdem afle Vorbereitungen für die! Die „Daily Mail“ verſichert, ihr Unbeſiätigte Gerüchte, denenzufolge a — een begüglichen Verhandlungen ihren merige Minuten nad) elf Uhr beendet. | "5 dur ee Der. pa 1 
auto, während es mt aroper Ge⸗ Flucht getroffen worden waren. ſei von amtlicher Seite die Mit— er das Verfprechen eines Darlebens| nn soo E vn Rundestonmitfäe] Fortgang. Auf * Yengenitand u Mit Ausnahme des amerilaniſchen rate anberaumt worden: | 
ſchwindigkeit auf der Fond du Lace—- —* geworden, daß Lloyd George |oder iwenigftens die Zuficherung von acc * Sitt borneführt verzichte- fand fih Samuel Xnfull, der Wor- | bezüglich der Inſel Yap, Viviani verabſchiedet ſich. 
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rünf Meilen nördlich von Miſwautee Anders ftellten zioet bon DUB | nad Wafpington reifen dürfte, fon- |Moratoriums für Deutfchland mit— MEN EN ne T —— aͤni. 
plötzlich ins Gleiten kam und in einen ſtaatsanwalt Wharton verhörte Ge-dern daß er die Abſicht hege, nach | gebracht hatte, übten einen meientz 
Graben jauite. Die in dem Gefährt | fangene die Sade dar. Sie be: yor bevoritehenden Seflion des üchen. Einfluß auf die Geldfurfe aus. nz fizt 
befindlichen Beamten Jad Boſchulle, ſchuldigten einen Wärter. Am Markaments zur Erholung fid) nad | Die deutfche Mark ftieg und die aus- Initigen Ausgaben zu deden, und daß | ung feitens ‚der verichiebenen Regies | Hier tagenben Konfnrenz, fprach Heute 
Edward Kinnelly, Willtom Shulb, | Sonntag morgen um vier Uhr, fage | der: Südlichen Sranfreich zu be: |ländifchen Geldfurfe gingen Iangfarı)dwei Ininfien eines Kraftwagens bei ur a Herabfegun gar |Tungen, um in Kraft zu treten. Iim Meifen Haufe vor um fih vom 
Edward Murphp und der Lenker ten die beiden Gefangenen, hätten | geben. Dahingegen jchreibt die | zurüd, wobei der Dollar.mährend des (sbendigem Leibe verbrannt, | nicht zu benfen fei Die Meile, Kante! Zie amerikanische Delegation be- | Yräfipenten Harbina zu verabſchie⸗ 
rugen ſchwere Verletzungen davon. ſie eine Unterredung zwiſchen Paul |„Times“: „Es heißt, dab nach der Tages dreißig Punkte einbüßzte. Ja, Milwaukee, Wis., 13. Dezember. er, mürden ja jeh: im allgemeinen gan um 11 Uhr 14 Minuten mit pen Wipiant benbfichtigt im Laufe 
Jolgulte und Murpbn haben fi, | Sormac, einem anderen Gefange- |nahitwöhigen Beratung mit Briand —* Zwiſchenzeit wurden deutſche Al⸗ Bei lebendigem Leibe verbrannten niedriger, auf die zur Gasbereitung jo. Unterzeichnung, um I1 Uhr 16 des nachmittags nach Rew York zu 
—T0 Lloyd George es nicht für ungelegen kien auf den Markt geworfen, in ver |geute zu früher Stunde die beiden! nötigen Materialien, vor allem Del, | urten folgten die Engländer umd reifen, von wo aus er morgen die 
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——** ‚während Kinnellp bieleiht; D’Connor entfaut, gehört, erachten mag, die gelamte Frage |Bemüben ber Verkäufer, jich bie nöti— Inſaſſen eines Automobils, das an treffe. diefes nicht zu, im Gegemeil. Balfour untergeiöjuete — Heimreife nach Frankreich antreten 
—E BEER rn = .: „Haſt du den Rauchpoſten (Re— der Bedürfniſſe Europas dem Präſi— 4 Barmittel ur Dedung falliger | ber Woodlawn, Avenue, nahe der ſie gingen noch immer mehr in —— —E * —— — u wird. Der franzöſiſche Botſchafter 
— ch einem— yvoſpital in Mil- volver)?“ fragte ihrer Darjtellung | denten Harding zu unterbreiten, der | Verpflichtungen zu ſichen Die Folge | Belsit Road in’s Sleiten geriet und Höhe, und überdies Fabe ar eine ive Bun —— nz * a. | Jufferand begleitete Wivinni nach Yen 
a en u nad Gormac. „Dat, der große | zweifelsohne dont tiefften Mitleid — — — —— —— * —— feniliche Lohnbeſchneidung noch — 2 en ng Be er — az ; 
ford geweldet, dar die Nachricht, di Wörter alles —— * ds; | fur den heimgejuchten — — Sie — 3 | zur : a * eit ver 2 der. | gedacht werden tönnen. nu 34 — nz tiele „J * * des wir geivor enen 
— 3 ut | alles it bereit“, antwortete bejcelt nt. Sollte oyd George ihn ke F * — —“ a . er nn k mogil nn Heute nachmitlag wird Herr Inſull Aazoſen — die reelle erg ee ſagteViviani, 
—— aiſg a En tDarrow. u, [m die Einberufung einer weiteren * —— 34 Wapier- — ein Schan warter namen von Donald Richbera, dem Sonders dat San u 90 als er has Weiße Haus verlieh, „und 
Re RENNER Andere Gefangene, die von Hilfs- Konferenz zur Erörterung der wirt, tere zwei Milliarden Mart Papier⸗ Theodor Teske, wenigſtens war Die ammalt der Stadt für den Gaspro- an B erzeichnu a um U tief ergriffen, ob des guten Willens, 
ette Zuſtände im Countygefänugnis. ſtaatsanwalt Wharton verhört wur— ſchaftlichen und der Fianzlage der | geld gedrudt morben waren. . |Xizen® des bemolierten Automobils | zen, in ein fcharfes Areuzserhör ge: Ninuten nach elf Uhr beendet war. den Präſident Harding Frankreich 
Inter den zuſtandigen Behörden, den, beſtätigten, daß eine ſolche Welt erſuchen, ſo wird möglicher- Aus der Tatſache, daß viele klei— auf dieſe Namen ausgeſtellt. nommen erden. ö zum — amerikaniſche Erenn und mir perſönlich gegenüber zum 
Neformverbänden und allen Bür- Unterredung ſtattgefunden habe, weiſe dieſes Anſuchen nicht vergeb- here Firmen bedeutende Poſten von Sie Ds ui rien: | a te des Vertrags geht Minmehr | Ausdrud gebradit hat“, 
ver, die das Mlacmeimvohl der jaber Gormae ſtellt dies entichieden |Tih fein.“ | Bertpapieren auf ben Markt brauche | „ — —— | dem Weißen Hauſe zu, damit Prä- 
8 ten, ging hervor, daß ſie dem Banke- Staatsobergericht von Jowa entſcheidet, Kurz und Nen. ſſident Harding den Vertrag dem 


| 
I 
> ie Mana Yırdı ab at, rd Ypr ua run - ö — — 
Stadt im Auge haben, hat die Flucht in Abrede. Er aibt zu, mit Darrow | Man iit bier foit davon überzeugt, | an —— ß Trance s Geſchwe fungi I 2 
| BT | Pott nahe find infolge des Shiwan-, dat Frauen als Geidhworene fungie Senat übermitteln fann, was, der | 
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Dpfer de8 Automobile, 
‚ei Tote und drei Schwerverlei.tz bei 
. 





I 
non Sterm der Entrüftung ber: |aejproden zu haben; von einen |dah gelegentlich der nädhitwöcigen | Ne er : ö | +9 jerichtsreferent Munger ſi i 
rgerufen und wie — nach —*8* aber wbauptet er, jei sen Ir m de * beiden Fre tens des Markkurſes und infolge der | ren fönuen, Es dor Gerichtsreferent Maunger Fallgemeinen Anficht zufolge, in den 
vorge on mi imme ach IS volve al 5 ef pte a i 3 1 3 ti , ( e J Kr 2 = “> a Wu. . 5 . . 1 app JImıan irrın any | u — — V ; . = 
Borfäilen ähnlicher Ark tt man nicht u aaa een weit mehr alg die | Ppelulation in ausländiſcher Wäh- Des Moines, Ya., 13. Dezemöer, | finden zurzeit Zeugenvernehmungen | näciten Tagen geichehen dürfte PR * —— 
Vorfällen lieh. rd . 9 ot ebr 5 1 — ur 9*— er har Arn a.) Zanstheit J —— — er . 0 Yo . 
ha eifeie Denkt. Teltndikeilen. Bea] - Mad — u ae a a ti Adimmastrane |TUNG. Das Stanteobergericht kat heute ent- Über die Vorrehtsaniprüde der it-| Che mit der Unterzeichnung begon-|  Duduque, Ja, 13. Dez, Zwei 
die Chuld * das ‚Seli — Auch Sanford Roſenbaum, der im Pe * riegsentſcha a Stinne3 winft ab. Ihieden, daß die Frauen das Recht | men und Perjonen Statt, melde am |nen wurde, ftellten die amerifaniichen Kinder blieben auf ber Stelle tot und 
F Schul il as eline N de3 Is Yard N —— rc — We⸗ tr Frö terun fa 3 wir ‚ıum * * _v * u * JT ann 3 & ‚ ae | ' af 7 *8 . 
Ausbruchs zu ſuchen iſt. Nicht we J lt neun x \ rang ee ainie Berlin, 13. Dezember. Gerüchte, haben, als Geſchworene zu bienen. | OAC vor dem strad) Einlagen in der | Delegaten denen Japans den Verbe- Drei Perſonen wurden ſchwer verletzt, 
Ausbruchs c S t n anfır % tank . No er EL J. 2 J e ⸗ a: . . . S Hi— 5 n 34 3 * 2 2 x . ‘ . 
iger als fechs Unterfitchungen Find |sielfte dies mon Dan Stanen 8* Bud) Die Mutmapun yon der Zeitun. denen zufolge Karl Nadet nad) Ber. |Diefe Entfeidung wurde in bem | Michigan aive. Zenit Co. machten. |Halt bezüglich Yaps_ in engliſcher als in Ebworth ein Paſſagierzug* 
ni rl: 8 ſuchunger 1 N z £ ies, un 5 St 43 J in ve) te \ itme 8 Ne de * — . m ‘ * — 34F & \ 34 info, c . — re . GER . . ; J 2 
— * — — —“ r.Iaen über die WMoglichten der | lin unterwegs fein follte, um mit —* —* Charles Walter gegen Mn —— die Einle— —— iu, * eu „= en am in ein Auto 
x a > ä * 2 En ! uy I r ld \ otoe Cr Ver—⸗ 1* 8 a. —9 - (rt z * — —6 a kotp | cr Ol ents Iom Lo ar, iei ) x alt d 5 S F od men auſte. 
sonen ba8 Gouminnefänanis erich. |. | — — yirt:,) Staat „Joiva abgegeben und hebeu:ete | A ei, 100) TEE DEE: SEMAEE ——— 
gen das Countvgefängnis gerid-Igör unterzogen, in Abrede, Die Einberufung einer wirtichaftlchen Hugo times bezüglich bes wirt-.| J gegen | \ 
et, in dem Tare Zucht amd wen) | 
ie don nichreren Gefangenen ge | | 
| | 


ſchaftlichen Wiederaufbaus Rußlands | eine Betätigung der Entjheidung der |" Pen —itides einverftanden. Während der], Die Ioten find: Florence Murray, 
in Unterhandlungen zu treien, jind unteren Inſtanz, dem Diftrittägericht i j Unterzeichnung wurde eine Ueber⸗ 83 Jahre alt, und Leonard Mu.can, 
von Stinnes naheftehenden Berjän- |von Hamilton County. | Soft: und Dampfer> ‚leur in's Franzöſiſche angefertigt, | 15 Monate alt. Cie ftarben beide in= 
lichkeiten für erfunden ecflärt wor-| Walter hatte behauptet, das Fun- | nachrichten ‚damit ber Text in beiten offizielien folge von Geniebrud. hre Eltern, 
Iman bat ibn deshalb eingeloct. | für einen Gedanken hält, bemerkt den. Es wurde darauf hingewieſen, gieren „der Frauen als Geſchworene Der Dampfer „Bayern“, der Ton —— ———— iin Te er > 
Erzablte dody ein früherer In: I; ⸗ — — a 3 — daß in — Schanf: Enbenienbe daß Radek weiter nichts iſt, als der ſei verfaſſungswidrig. nerstag von New „ork nach Hamburg gaten zugängich rt — „is — AP und "ie 15 Jahre alie 
jaffe der Anitalt von Irinfgolaaen = nn ——— das “ Brian x olifum Findet | Oberleiter der Somjet-Propaganda | fährt, nimmt „per Tampfer Bayern“ | In Be LVorbebalt Amerikas ift } Margaret Murray liegen an ſchweren 
im Erdgeſchoſſe und vom an [fein Anwalt anſtrengte, wurde ab.Unter tutung BR En zn TOOR J ein politiſcher Agent, und daß are — abreifierte Briefe nad) Deut, ıd, [jaud) die Beitimmung enthalten, daß! Serlegungen in einem hiefigen Hoſpi⸗ 
ſchmuggeln von narkotiſchen Mi ſchlagia DEREDER, „ „tete einzelne europäiſche Re. weder Stinnes, noch andere Finanz⸗ IJJ EP, —* he Er — = — nicht auf interne ‚tal —“ und es {ft fraglich, "a8 
teln und von Maffen Fitzmorris entrüſtet. gierung fühlt ſich zum Ergreifen leute Deutſchlands mit einer deratti| PAS e Be u u ER * Angelegenheiten der Mächte Bezug ſie mit dem Leben davonkommen 
Korichriiten nicht. beachtet, | „Oo ’Commor it nicht ausachroden, | der Juitiative im — oder heat |gen Perſönlichkeit in Unterhandfun: Ss DEZ A im  hiefigen Haudtyoftait Ben FE Der Wortlaut des Bars  IDEEBER. Radegı. heffnunsslo⸗ it ber 
Staatsanwalt GCrome, Sse-sffler iſt einfach freigelaflen wor: > Mebergenunnng, Daß bei EINEN gen eintreten würden ‚Außerdem | Seas. ch Thasasll:. Sekten We | heute ‚für bie —* um 4:30 Uhr | u z ei [geben yrau — ber ein Beim: 
Peters und Polizeichef Fitzmorris den“, ſagte Polizeichef Fitzmorris. — Vorgehen — — wurde angedeutet, daß Stinne⸗ um —— =. gr nn —— ———— und Für die Briefe rm f| " Ben er — — g des — buchſtä lich abgeriſſen wurde, wäh 
< (u | DEN würde", jagt die Zeitung, |trgendmelche bebeutenderen Shrirte n . ” rn trags am heutigen Zage fettens der red daS andere derart zerquetfiit 


iind fih einig darin, daß auh am) „Connor it reichlich mit 2 wahrscheinlich Klar. Keine weientlihe | + : x . | 3 ä 
> an ii re a ——— et ei "I ,abe herwoeiſe — — f 2 pe | : —— „uses | Ter Tanipier „Kroonland‘“, der JS ni Staat Am ag! y ab ei 9 — 
Sonntag, als O'Connor und Genote verſehen. Seine Freunde haben Geld „aber glücklicherweiſe hat durch den zur Ausbeutung Rußlands tun dürcſte, Aenderung in der Luftwärme. Niedrigſte er ’ Vereinigten Staaten von Amerifa,'mwurde, dab eine Amputatiomw vorge: 


— 4 Be je . » : . . En. Samstag von New York nad Bir: 3 Meitif Woicha: - Me 
re u ee er — dortſchritt der ge ärtigen e.! ! ſi— | 8 des Britiichen Reichs, Frankreichs "de 
jen fich ihren Weg ins Freie bahnt.n, | für feine Verteidigung gefammelt, Id Fortſchritt der genenwartigen Konfe- ehe er Jich nicht mit amtlichen engli= | Temperatur heute nacht einige Grade | Britiſch eich Frankreichs nommen werden mußte. Das Ungfüd 


Polizei und die Kommiſſion zur Konferenz nach Waſhington hervor— 
machten Ausiagen anf Wahrheit be Y erhinderung bon Verbrechen glaubt, geruf u r u 
ar — — r * daß er geheime Verbindungen mit | y at „Lay Telegraph der 
0 BUFANDE HEMER, DIE MAN | Gofangniswärtern unterhielt, und ſoweit eine derartige Konferenz nur 
kaum für möglich halten ſollte. | , 


g : nz ii —* > : A rade J mouth, Cherbourg und Antwerpen || a = r ee 
viele Gefängnisregeln nicht befo.at ein Teil des Geldes hat vielleicht aud) | TC'3 der Glaube an eine Konferenz |fchen Stellen oder mit englifcen | — Getrierpunft. srifche füde \| fährt, nimmt Briefe mach Guropa, [| UND Japans, wird e3 für bie Ubficht ereignete fich innerhalb der Grenzen 
wurde Sapid Straub. einer herbei fei ‘ 65 ga ‚unter amerifaniicher Führung zur Finanzkreiſen in Verbindung gefeht eſtliche bis weſtliche Winde. alio auch nadı Teutichland mit. Boft- | der Signaturmächte erklärt: Ivon Epmorth an einer Nivenufreu- 
wurden. A Strauß, einer Der | ber ſeiner Flucht eine Rolle geſpielt. — ey guy y Q | nn 9 * a Illinois: Heute abend etwa? unbeftändig ſchl * hi ſi 5 t t | 1: en V t b t fich 3 55 
Wärter, wird beſonders dafür verante Die im Countygefängnis herrſchen. Vrüfung der wirtſchaftlichen Lage hätte, mit denen er Fürzlich die Lage in iordoften wieneihr ehoas nen np blu im Hiefigen Sauptpoftamt || 1: Der Bertrag bezieht ſich auf die zung, weil Murray, der das Auto -· 
Eutin: Mike Zi olheelin make Khan. Abreise der Me (ng der Welt bedeutend zugenommen. |Rußlande erörterte Schnee: morgen wabrfheinlih far; wenig j Tonnerslag um Mitternacht. Mandatinfeln imStilien Ozean; vor: mobil lenkte, das Herannasen dei © 
wortlid, gehalten. Cr ift ebenfo wie;den Zuftände find einfach ffandalös.| . — — — .... " nn | Mennic vef blich zereits Del in der Luftwärme. JASer Tampfer „Lituania“, der Fi ausgefegt, Daß die Unterzeichnung des | Tunes nicht beineri | 
alle anderen Wärter und Gefänquis- Ais ich den Gefängnisditektor Peter Tre europäiihe Nogierung Tan; Wennfchon Madek angeblid, sereitS| ziscontin: Heute avend Regen oder Schnee; || Mittwoch über acht Tage von New |Wertrans durch die M h int 9 Sn MDR EEE 
. . . * x In2 ſte an martin C y . 2 ntorg hrſcheinli e er in! * v f —> ⸗ — 
beamten, die bei der Flucht zugegen | Qarorence über den Ferniprecher |"? ſich seite N, eine derartige stonfe- | 90: etlichen Zagen auf feiner Elder Eufwärme, WINE "| Dort nach Guzhafen, Tanzig u d ti- |ten nicht ala en a — —— 
eo e ° = 2 I gerne » 4 Ans u .n -Imi £ oe, | = — i * 3 in I i )k 9 J a U * = . 2 
waren, vom Dienite juspendiert wor= |fraate, ob O’Commor entlomı jren; m SSathmmgton Diref an ‚nad Berlin durch Riga kam, IE 892) Koma: Am allgemeinen Mar Beute avend!f Fan Fährt, mimmt Briefe nach eu — > > 33 Kongreß wird Vorlage binnen Drei Wio-- 
| h € ımen et — or B greß 8 io 
Hei ünftines Dicht auf hie Fonts er Mein“ um 2 | auregen, md aud die leifeite der- |züglich feines gegenwärtigen Aufert- und moracg; vorber uneltändig Im Often; | Tentichland, Litau.n, Lettland, Eith- || Bereimigten Staaten zu den Mandaz |” ; s " 
ben. Sein günfliges Lit auf bie fagte er „Nein“ und tat alles, um zu|® 0 0) 1 cr kaltsort3 bier nichts befannt | morgen envas fülter. || land, Finnland und wBolen, fowie ||ten betrachtet werden foll und dap rien annehmen, wie dem Gommanbsg, 
Zuftände im Countygefänanis werfen verhindern, dat O’Commor iieder Ttige, Andeutung würde einen khaltsor na BREUER WIERRIEIE, gtdiena- Scute ancud zunehmende Verwöts ‚| Pakete nadı. Boten, Lettland und Lin Jdurch dief nterseide "euer, ber Amerien Legion verfichert wor- 
auch die Ausfaaen, melde William |einaefanaen werde.“ Fehlſchlag unfehlbar nach ſich Berlins Finanznöte. | fung, ee Kane im un; vor tauen mit. Roftichlu im biefir | — —* ———— den 
ſugen, 4 na ( ) . In 2 | . Bi Norfia 244 | gen unbeitändin mit Kegen oder Schnee; heute | Er n Ro; en —* ini 
Fegartyg und Paul Gormad ven| Gr mache Sheriff Peters nicht für diehen. | Berlin, 12. Dezember. Berlin iſt adendeinm Kordeften eiivas fülter. a :uptpo.amt näcften Montan für || nr. —* — — Indi TR 9 a 
Hilfaftantanwalt Charles Whartan di en er MIO TUT Mac der Grörtsru,ng der Schwwie- ;am Ende feiner finanzielien Hilfs | Nieder Micinen: Undeftändig beute abend || Pie Wafete um 4:30 Uhr nadmit: || Staaten und den Mandatmäcten ber} sirdianadolis, Snd., 13. Dez. Der 
gemacht haben. Fogarty erzählte — Zuſtände b ae ſagte rigkeiten die ſich einem derartigen mittel angelangt. So teilte Ober— —E— = —— en Au für die Briefe um Ditter- || züglich der Mandatinfeln ausgefiof: | Ntongeeh wird innerhalb von drei 
gem ad & — 5 & rıä | n‘ ’ ie E ı ! such s I E I un u . : * . 
ur in 6Fitzmorris, der habe wahrſcheinlich glan enbaenenftellen, : bemertt bie er ER nadı — I ſen werden. Monaten eine Vorlage zur Entſchä— 
2 infgelagen im Erdgeſchoſſe, von nichts davon gewußt; aber der Poli- | — —— — Es können jetzt wiede. Pakete bis )2 Die Kont benen| di der Beteranett des 
narfotifchen Mitteln die einaeichmua: | en Du —* ‚au y | Zeitung eine Initiative von Seiten führern des Reichstags mit. Ange⸗ Sonnenaufgang, morgen: 7:10, zum Gewicht von 22 Piund nach I . 1e ontroderien, bon een! igung der Veteranen des Weltkrie⸗ 
1 —2 8 n 51 3 —2 ’ " In a * — an — * — m r . 1. ln» 94 “N = X vor 1? + M . , 238 J * J 
seit. unb von Gefangenen nehtaunt | 9 ſei es annt geweſer. baß C es |(merifas würbe bon icder auf. Nichts eines Defizits von 300,000,000 | "onduntergang: Morgen früb 6:20. Aumänien gefandt werden. Tas j| IM givetten Baragraphen des Artikels ge annehmen. „zo iſt Hanford Me⸗ 
werben und erflärte auch, wie O'Con ‚|Tangntöwärter mit berüchtigten Ver⸗ geklärten Regierung mit Begeiſte- Mark muß Berlin entweder ein Dar- Der Temperaturſtand: Forte beläuft fich as 12c das „juni. J die Rede iſt, ſollen jedoch nicht die Nider, dem National Commander 
nor in ben Wefik bei Mebolverz brechern verkehrten. rung begrüßt werden. lehen oder Hilfe ſeitens der Regie⸗ Nachſtehend der Temperaturſtand nach — ae * ec Fragen umfaſſen, bezüglich welcher der American Legion vom Senator 
(angte, den er am Sonntag benübre, Belohnung ausgeſetzt. rung gewährt werden, um ihm durch den amtlichen —— u | Genttinde ie Soldwärtnna —* ir laut den Saßungen des Völkerrechts MeCumber, dem Verfaſſer der die 
UNSER, = I Bit, — ze ws a u nelter „ ig: ) s * lein»t : F nziınlichene Sa 3 n 
um wideripenitioe Wörter aefügig zu) Für die Verhaftung O’Connors | __ —— — —— dad gegenwärtige Rechnungsjaähr u - en * 5 m OR — * Falete von i2 vis 22 Pfund i Fran ‚einzig und allein ‚den betreffenden | bezüiglichen Senatsvorlage, und vom 
machen 0 ind vom Countprat forwohl, wie auch demzuf > ur hr — a durchzubelfen. 4 Ude maB......31| 3 Mbr morgens und 15 Gentinies in Goldwährung zu — die Jurisdiktien zuſteht.“ Rebräſentanten Fordney von Michi⸗ 
ra — — Bun * demzufolge Verbrecher entmann zn 5 Ubr nabun.......38! 4 Uhr morgens....ao; | utrichten bat. |  X2ei der Unterzeichnung ivaren nur gan, dem Borfiter des Sansaus- 
Fogarty wurde am Freitag a8 vom ſtädtiſchen Finanzausſchuß und werden fünnen, ift von den Richtern Ausweis der Reichsbani. —J—— — red — — | ei Mitafieber b J fifchen D 1 Fr Hau | 
dem Gefänanis entlaffen Geitern Sheriff Peters Belohnun e ausge⸗ an * « Uhr abendB...... > Uhr mororn⸗ 20 * c I . 3 q er er n3 ı yen De= chuſſes fur Mittel und Wege m 
betrat die Besi ta * * ir fe 2: vosche m & gen 9500 Percy Kelly und G. G. Bingham in Berlin, 13. Dezember. Der Aus: Ubr abends......40! 7 Ubr morgens... .% New York, 10. Tez. „Bayern ‘von Filegation, Botfchafter Jufferand und | Raihinaton verfichert worden. In 
‚gr bie Bezirtäiache imSchlohts |feht morben, im Ganzen 82500. Ilbany, Oregon, für ein Rlafienge- |iveis der Reichöbant vom 7. Dezemder |,‘ Mar Bene....42 | Due mordend 34 |] Hamburg. . „ N Sarraut, abwefend, und für die Ein=! diejen Sinne hat MeNider das hi» 
er v- ns —* en —— hat der Countyrat be [jeg-umd daher für berfaffungswidrig lautet wie folgt: { Uhr borML....... — * Zes. Mongolia. ſigung , ihrer Ramensunterfchriften fine nationale  Saubtauartier der 
eanten „sohn laufen feine ichte. oſſen, eine gena * 12 Udbr mitternacht 42111 Ubr vorm. .. von New J 
8 ſe—“ genaue Unterfuhung erflärt worden, | Gefamtbeftand an. Golb und unges "| pe morgens. -.4L"18 Ur mittags... en. 3 Würde Blap’ aelaften "American Legion verftändigki . _ 
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E» Sie ri fich 108, floh biß zu einem | fich folde Szenen 


BRRFUTEN 


> 


Wiehtige Aenderungen 


im November 


Chieago Telephon Directory 


An die Telephon-Gebraucher! 


Es iſt das Prinzip des Bell⸗Syſtem, die Fortſchritte inbezug auf Methode und 
Aprarate, die gemacht werden, um den Telephondienſt zu verbeſſern, einem genauen 
Studium zu unlterwerfen. 


Entſprechend dieſem Plane trifft die Illinois Bell Telephone Company Vor— 
bereitungen, mechaniſche Schaltbrett Vorrichtungen in Chicago einzuführen. 


Während der Zeit, in welcher dieſe Aenderung vorgenommen wird, erbittet die 
Company höflichſt die Mitwirkung des Publikums, damit dieſe Verbeſſerung erfolg⸗ 
reich durchgeführt werden kann. 

Das mechaniſche Schaltbrett-Telephon wird dem jetzigen ähnlich ſein, aus— 
genommen, daß jedes Telephon-Inſtrument mit einem Zeigerblatt ausgeſtattet ſein 
wird. Durch den Gebrauch dieſes Zeigerblattes können die Subſkribenten in den 
mechaniſchen Schaltbrett⸗Diſtrikten irgend einen Subſkribenten in der Chicagoer 
Exchange aufrufen, indent er das Zifferblatt auf die Telephon-Nummer emitellt. 

Die Erfordermisie diefes neuen Spitems find derartig, dab es nötig ift, die Zeiger 

* * ” ” » * = 2 — 
auf die erſten drei Buchſtaben des Central Office-Namens und einer Nummer von 
= nF ap“ re —— har. Meat 
vier Ziffern einzuſtellen. Dies macht es nötig, die Art des Vorzeichnens der Sub⸗ 
ſtribenten Hummer und in manchen Föllen die Nummer ſelbſt zu ändern. 

Eine weitere Aenderung — nicht wegen des mechaniſchen Einſchaltens — iſt in 
ber Form der Liſie der Subſkribenten-Namen gemacht worden, damit die Namen der 
Subikribenten im Directory leichter zu finden find, 

Damit die Subſkribenten mit dieſer neuen Art des Verzeichniſſes vor der Ein⸗ 
führung des mechaniſchen Einſchaltens vertraut werden, erſcheinen die folgenden drei 
Aenderungen in der jetzt zur Verteilung kommenden November-Ausgabe des Chicago 
Telephone Directory: 

1. Die erſten drei Buchſtaben aller Stadt Central Office Namen find in 

großen ſchwarzen Lettern gedrudt und durch einen Heinen Zwiſchen⸗ 
ranm von dem anderen Teil des Namens abgeſondert. 


Nummern, welche weniger als vier Ziffern haben (dieijeunigen 
unter 1000), ſind abgeändert durch Voranſetzung von Rullen (00); 
zum Veijpiel — “Edgewater 48” it umgeändert in “EDG wir 0048." 


Ale Familiennamen und die eriten Namen kon firmen nnd Kor 
rorationen find in nroren Ünditaben medrudt. 
Das Folgende iit ein Beiſpiel 


Adreßbuch: 


— 
HR Nerin'chitj 


en San N nie * 
der neuen Forn im Norember- 


SMITH see also Smyth Smythe . 
AB,sar 2500 N Halsted. . DIV r87-0002 
AC ofe 11 W Wash. . MAI n-7000 

r 506 Oakdale Ar......LAK ru-0300 
* serrants’ teleph 4500 Bway.EDG wtr-0048 
AC&Co gr&proriliWWashFRA nkin-7700 

brokrg 332 8 LaS.....:;. .MAl n-7000 

brneh 140 W VanB.: .FRA nkin-2286 

—* — ——— 75 MAI n-7015 

ED 

2200 N Clark. ...00ree ‚DIV rey-0017 
whse 4800 N Clark. EDG wtr-0048 


nu y 22* 
in Sr = l * b t 
Inwiefern der Wechſel Euch betri 
Auf die Ausſprache des Central Office -Namens hat es keinen Einfluß, daß 
die drei erſten Buchſtaben in großen Lettern aufgeführt werden. Die Subſtribenten 
foliten fortfahren, den Central Office Namen ganz auszuſprechen, genau ſo, wie ße 
n 22 — —28 ML 
es sicht Sun, wenn fie eine Verbindung perlengen. Zum Beripiel — EDG wtr 
follte wie biher: “Edgewater” ausgeiprodyen werden. 
Nullen, mo fie vorgefegt find, einen Teil der Nummer bilden, und es iſt für den 
Subſtribenten nötig, alle Nullen in Reihenfolge, wie fie als ein Teil der 


NMimmer eriheinen, der dienfttuenden oder irgend einer anderen Berfon anzugebeit, 


r . , J I Taf 1.7 oa Sause AAr : 
ht der einzige Wochfel beim Telephon » Gebrauch) dartıt, daB die 
⸗ 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 13. Dezember 1921. 


> —— — — —— — — — — — 


— a. 


Sehnfuht. Das fah niemand, das 
fühlte nur fi. Es waren vierzehn 
Zage fo hingegangen und fie meinte, 
fie hätte die Zeit nun genug Jchalten 
laffen. Sie glaubte nämlich, von ir» 
aenb woher müßte ihr ein Lichtblid, 
eine Erlöfung fommen. Sie peraa, 
daß das Glüc des Menfchen auf ihn 
jelbft geftellt if. Und während fie 
immer nach Hilfe ausfchaute, mit 
ihrem Leben fpielte, gewann die daß Frauen, die Paris verlaffen 
frembe Macht immer mehr Hertz , müffen, an der Sehnjudt dahin wel: 
ſchaft über fie, Ifen, Die Münchner Erde hat aber 

Bis fie fo weit tar. eine noch biel größere magnelifche 

Kiinaftröm fagte ihr, er reife nun Kraft als der Parifer Boden, Nicht 
ab. 1eber *talien ainge der Weg; jede Mutter ift wie bie andere. E3 
in Palermo fchiffe er fich ein, wolle gibt aber Mütter, die über ihre Kir: 
noch Nordafrita befuchen und dann ber bominieren, Und es aibt Stäbte, 
in feine neue Heimat zurüdtehren. | die man nie veraeffen fan. Go 

„Mein Reich wartet Ihrer, Iſa! eine Stadt iſt München. Ulles in 
Alles iſt bereit zu Ihrer Aufnadne. allem, ich finde, Du hätteſt Iſa ein 
Mein Leben, meine Ehre und mein Opfer bringen dürfen. Sie hat Dir 
Wort bleiben Ihnen ais Bürgſchaft ſo viele gebracht. Sie iſt reich, Du 
für Ihr Glück. tannſt in kurzer Zeit das halb be— 

Ich bitte, Sie ſollen befehlen!“ endete Studium durchführen, in den 

Sie vergaß in dem Taumel dieſer höheren Bahndienſt treten und Dich 
unſeligen Liebe alles. Sie verſprach, nach München verſetzen laſſen. Aber 
mit ihm zu fliehen. Er wollte alles Du verſieifſt Dich auf Deinen Stolz, 
erledigen, was zu erledigen war: die den Du Pflicht nennſt. Siehſt Du 

Trennung Iſas von Döring bewerk- nun, wie leicht ihr beide gegenſeitig 
ſtelligen, die Papiere für die Heirat die Widerſprüche ausgleichen könn: 
beſchaffen. Inzwiſchen ſollte ſie in tet, die zwiſchen euch ſind?“ 

Genug, wo eine befreundete Familie Er war noch nicht überzeugt. 

von ihm wohnte, bleiben. Schließlich fragte er: 

Sie war einverſtanden. „Du würdeſt Dich doch hier zurecht 
| Frau von Vangromwen hatte fie biz | finden!“ Sie lachte ſilberhell auf: 
dahin fast in alles eingeweiht. Nun „Ih? Nie!" — 

'aber fihmwieg fie Doch Tante Eliy! Die nächften Inge dachte er über 
wachte. Sie hätte nie verhindert, | alles das nad). 
!mas zu verhindern nicht ihr Necht | _ Smamiichen jchritt bie Zeit vor. 
mar. Ge hatte Gabriele nur ges !Da traf folgende Depeche an Gab— 
ſchrieben: riele ein: 
„Komme auf ein Wort zu mir!“ „Ich habe erfahren, daß beide mit 
Gabriele war gefomme.n Sie war dem Expreßzug, der abends um 9 
eine ſchöne, impoſante Frau gewor- Uhr hier abfährt, nach Italien rei— 
den. Ihr Kind führte fie auf jeder ſen. Tue, was Du tun kannſt! 
Reiſe mit ſich. In München hatte Tante Elly.“ 
ſie ſich weit draußen in Bogenhauſen Gabriele ſaß erſt wie gelähmt in 
in ber Nähe der römifchen Villa des ihrem Seſſel. Die Stunde drängte 
Meiſters Stud, ein reizendes Heim, zur Entſcheidung. Ihr nachdenk— 
errichtet. licher Blick glitt über die ſpielenden 
Bald fang ſie im „Bayeriſchen Kinder. Wohl zum zwanzigſten 


würde ſie ſich wohl fügen. 
immer iſt doch die Möglichkeit da, 
daß Du ihr ganz anderes in geiſtiger 
Beziehung bieten könnteſt. Und daß 
ſie in der Heimat wurzelt, iſt doch 
ſelbſtverſtändlich. 

Sie iſt Münchnerin. Das, lieber 
Schwager, will mehr beſagen als 
etwa: Sie iſt Berlinerin oder Frank— 
furterin. Es iſt eine alte Geſchichte, 


— — — ——— — — — — — — 


Hof“ in München, bald in Verlin Mal, ſeit ſie in Dörians Haus war, 


oder ſonſt in größerer, kunſtfreund- lief der vierjährige Wolf Dietrich auf 
licher Stadt. Ihr Name halte nun ſie zu, alle Speelſachen beiſeite ſchie— 
ſchon Geltung und ihre Zukunft war bend: 
vorberechnet. Wann kommt Mama?“ 
| „@3 handelt fi) um da3 Kind!“ Gabriele wurde weh ums Herz. 
ſagte Frau von Vangrowen ohne „Morgen früh, Wolf Dietrich!“ 
weiteres. „WVWo iſt ſie?“ 
„Um Na?” fragte Gabriele, „Fort!“ 
ihre Stimme zitterte leicht. „Da?“ und er deuetete nach der 
„Ja!“ Dann erzählte Frau 
Vangrowen alles, was ſie wußte. ner 
Gabriele war tief betroffen: „Ich gaben ſtellten. 
kenne Iſa! Tante Ellh, ſie iſt ein dete am Fuße der Berge. Sie bil- 
ſchwer zu nehmender Charakter, doch deten die Grenze. Da man ihm ge— 
treu über alle Maßen. Und gerade ſagt hatte, daß hinter dieſen Bergen 
an dem Bruch dieſer Treue würde ſie noch Land liege, ſo füllte er dieſe un— 
zugrunde gehen. Man muß fie hin» begreifliche Zatfahe mit abenteuer: 
bern...“ lichen Gebanten aus, Dort hinter 
„Nein,“ fagte Elly Felt. „Man | den Gletfhern war das Land, mo 
| muß vorbeugen!“ | alle. Märchen lich abipielten. Dort 
| „Aber wie?“ ı hauften alle guten unb böſen Geifler, 
ti „Des fragit Du? Was iſt eines Teen unb gute een, bie im jteten 
Weibes Sauß und Hort mb | Kanıpfe miteinander liegen, mie eg in 
| 
| 
| 
I 


l — ı.p* . - — - 
ner Phantafie immer große Auf— 


| 
F 
| 


Bflicht?" (allen Märchen zum Ausprud foramt. 
„Ahr Kind!“ ' Gabriele hatte bei feinerizrage genidt. 
„Daran Dachte ich! bitt frei Wolf Dietrich Augen schmweiften 

und fannit ruhig Deiner Kunft eine | een her —* Bergen, aber 

Paufe gönnen. Fahre zu Döring! |1te Tonnten nicht bis in das Mär: 

Gr hat nie etwas genen Did) gehadt | Denland dringen, wo feine Heihge- 

| und wird Dir über die Mahen danf; | liebte Mutter zwifchen auten unb bo: 

| bar fein, daß Du Dich Sag Kind | fen Geiſtern ſtand, die um ihre arme 
ennimmft. Wolf Dietrich fol nicht | Teele rangen. Wie im Märchen. 

che Liebe bleiben, folange feine | i „Morgen,“ nidte Wolf Dietrich 

| Diutter diefe jhmere Prüfung durch | Por Fih Hin. „Morgen Zommt 


Du 


! z 
ı macht. 


pon | blauen Silhouette der Berge, bie feis | 


Denn feine Welt er- !° 


feft ‚ver fchon mehrmals in ihr aufs 
getaucht war: 

„Gott verzeihe mir die Sünde, ih 
weiß nichts anderes!“ 

Sie telegraphierte nah München 
an ihre %ofe: 

„Tzinde Di Heute abend vor 9 
Uhr am Bahnfteig de3 römilchen 
Zuae3 ein und übergib Frau la 
Döring beifelgendes Telegramm!” 

(Hortfeguna folgt.) 


Schopenhaner-Mulenm. 
In Frankfurt a. M. der Teffent- 
lichkeit überacben. 
Frankfurt birgt ein neues Mu— 
ſeum in ſeinen Mauern, das gele— 
zentlih der Tagung der Scopen- 


| . . .. . . 
jyauergefellichaft der Oeffentlichkeit 


übergeben wurde, In einen Bim- 
ner im Obergejhoß; der Frankfurter 
Stadtbibliothek ijt das Wenige ver- 
int, wa3 aus dem Nadlal; Schopen- 
jJauers gerettet werden fonnte, Tas 
Meiite ging in den Beji feiner 
|yanshälterin Margarethe Schnepf 
über, die ſich verheiratete und nach 
Amerika auswanderte, wobei das 
Mobilar Schopenhauers wohl ver— 
ſteigert worden iſt. Die wenigen 
überreſte ſind das Prisma, das Scto- 
denhauer zu ſeinen optiſchen Unter— 
ſuchungen diente, eine Tiſchglocke mit 
der Figur des Preußenkönigs Wil- 
jelm des Dritten als Griff, ein ſehr 


ı höner mit Blumen beitidter Stra- | 
ninteppidh, ein Gefchent von Echo | 


(venhauers Scweiter Adele ar. ihren 
Bruder, den Herr von Gmwinmer dent 


Mufenm überlaiien bat und ein Hut 


Schopenhauers von gewaltigem Um— 
fang. Von beſonderer Bedeutung 
ind die Darſtellungen der 
Schopenhauers ſelbſt, 


die er der 


Perſon 


— — — — — 


ter biefer bins und bergepeitfchten Yin ein anderes Milieu zu treten, jo "Abend mwar,-hielt fie einen Gedanten EEE ENTE en 
Aber, 


für Sauglinge und Kınder. 
Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 
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Staotbibliothef als Stätte zur Pile- | 


3e jeines Andenfen3 vermadht hat. 
Es iſt eine ganze Reihe von Da— 
zuerrotypen und Photographien, die 
den älteren Schopenhauer in cha— 
rakteriſtiſcher Weiſe wiedergeben. 
Von größeren Bildern ſind ein gu⸗ 
tes Oelbild aus dem Beſitz der 
Frankfurter Künſtlergeſellſchaft und 
eine Lithographie zu ſehen. 
eſonders begrüßenswerte Ergän— 
zung wird hierzu das Ruhlſche Ju— 
Jenoͤbild des Philoſophen darſtellen, 
das der derzeitige Beſitzer Profeſſor 
Schemann dem Muſeum ſtiften wird. 

Auch die Büſte der Bilhauerin 
Eltiader) su der Schopenhauer 
100) im hohen Alter cine Shwäarme» 
‚ciihe Zuneigung fake, iii zur Auf- 


Mu 
„ika), 


‚telfung gelangt, während die große 
Schierholzſche Büſte, die der verſtor⸗ 
ene Vorſitzende der Schopenhauer⸗ 
Beſellſchaft, der frühere Kieler Pro— 
ifeflor Deußen, zum Gejchenf gemadt 
at, int Trebpenaufgang die Blide 
auf ſich lenkt. Auch eine Silberglode 
Schopenhauers iſt unter Glas und 
Rahmen erhalten. 

Wertvokle Stücke ſind auch das von 


yer Univerſität Jena ausgeſtellte 


Doktordiplom Schopenhauers und 
das von ihm ſelbſt geſchriebene Te— 
tament, in dem dieſer Revolutionär 
des Geiſtes ſeiner konſervativen 
Staatsgeſinnung dadurch Ausdruck 
Iregeben hat, daß er den Hauptteil 
‚eines Vermögens der 
Soidaten vermaht hat, die in den 
Revolutions- und Aufruhrkämpfen 
des Jahres 1848 -49 invalid wur⸗ 
den, und den Hinterbliebenen der in 
dieſen Kämpfen Gefallenen. 


Der 
CL 
—J 


des Muſeums ſind 


Eine | 


reußtichen | 


igt einige der Nenderungen in dem Verzeichnis und 


. nn u 
ondon oder einer anderen Perſon 


DaB folgende PBeiiptel 3 
' tern dor dimiih 


die Art und Metie, nie de Sımız 
anzugeben find: 


LAK vw 0300 say ‘Lake View Oh Three-Hundred” 
EDG wtr 0043 “* *Edgewater Oh Oh-Four Eigbt” 
MAIn 7000 *Main Seven Thousand” 

FRA nkin 770 “ “Franklin Seven Seven-Hundred’’ 
MAIn 7015 *“ *Main Seven Oh-One Five” 
TRAnklIn 2286 “ “Franklin Two Two- Eight Six’ 
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Der dritte Wechſel darın beitcht, dab alle Bamtlienmante: 

, | Yarnını ar Try: m Daypyı ion4 yet: Buchẽ het edrurft 
ud dire eriten Namten ben Firmen und Korporationen in großen Bud'taden gedrumt 
werden, wurde vorgenommen, um das Mutiuchen der Namen zit erleichtert. Die 
- 7* In». 2. ar ri Ichınrsın? * — — 
Damen aller Subifribenten mit dein gleinen Familiennamen erſcheinen ohne Wieder- 
helung des letzteren, wenn nicht die Aufführung derſelben mehr als eine Spalte 
erfordert, in welchem Falle der Familiennamen am Kopf jeder Spalte neu erſcheint. 
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*3 mächtigen Ahorn, lehnte ſich ſchwer— 

Das rote Sian al. atmend dagegen: Mannes, der um das höchſte Beſitz— 

re „Das nicht! .. . . Wagen Sie da3 tum feines Lebens kämpfte. er: 

nie, Herr von Klinaftröm!“ zweifelte Verteidigung dieſer Frau, 

| „Und menn Sie mein Weib wür— 
Wr 


Leidenichaftiihe Angriffe Diefes 


“ 


re 


Ponan von Robert Heymann 


(25. Yortfeguna.) 

Sie erlannte die Gefahr. Blig- 
” . PR . . | ‘ *24 N m tt ' 
-artig durchzudte fie die Erkenntnis; | „Wenn ich ihre Ayrau würde... 

. . . ..,+ ı < 4 * * . . 
znie aber hatte Iſa ſich gedemütigt. Ya, dann . ſie lächelte wieder. 
“ALS fie feine Augen ſah, mußte ſie Aber dann flog ein Schatten über 
Sunmwiltürih on Frau bon Dans | ihr Ungefict. a | 

" gromwens PVeraleih denten: Sie verwandelte jüh plöglic. Klingſtröms Leidenſchaft ſtählte. 
Die Sehnſucht ſoll kein Irrlicht „Geben wir der Sonne zu!“ Seebald, der nichts fehnticher 
fein; SIerlichter führen in ben) Sie legte ihre Hand mieder auf | wünicte, ala eine Kataftrophe, 
Sumpf .. .“ feinen Urn... . . | feuerte Klinaftröom an. So mußte 
© Seine Yugen waren Irrlichter, Bon nun an trafen fie fich fafties jchliehlih kommen, dak fa, 
bie über ihr flammten und tanzten. | täglid. Und immer miederholten !' wenn auch äußerlich ſchöner, geſün⸗ 


der und glücklicher, ktrank wurde un—⸗ 


ash 


Dietrih Kinderaugen vor fich leuc- 
ten lab. Aber joldes Ringen er: 
ſchöpfte Iſas Kraft, 


der Frau von Vangrowen treu zur 
| Seite fand, die immer im entichei- | 
denden Moment bed Heinen Wolf: 


während es 


Bon dort aus fuche Fühlung | Mama!“, und da Gabriele ihn ſchon vertvollſte Beſib 
mit la. Sit Gefahr im Verzug, fo | mehrere Male aetäufcht Hatte, fo tatürlich die handichriftlihen Auf 
fende ich Dir eine Depeiche, "Dann ſiampfte er plötzlich mit dem Fuße jeichnungen Schopenhauers und ſei- 
handle! Ich kann Dir keinen Rat Auf und blitzte ſie mit ſeinen dunklen ne Bibliothek, die Arthur von Gwin— 
| geben... Ich fann Dir nicht Tagen, | Nuaen an: ‚ner jhon vor längerer Zeit der 
inie Du’ es machen folljt. Denn ift; , „Denn Mama 
bie Gefahr erit jo geftiegen, dat; | fomnt, hole ich fie!” 
Fr eigne Kraft verfaat, fo müßte! Gabriele mußte iroh ihres 
ich auch nicht, tie ich eingreifen | lächeln: 
iTollte. Uber Du mußt es milfen, „Du? Dir bit ja nodh jo 
| das fühle id.“ „ber ich fürchte mich doch nicht!" |' * 
JGabriele reiſte daraufhin ſogleich „Wie meinſt Du das? Wovor?“ — — 
ab. Döðring nahm ſie mit Freuden „Vor dem böſen Zauberer, der Welt als Wille m 
auf. In wenig Tagen zog ein ſon- meine Rama nickt fortläßt“, niate und iuer reichen Sammlun 
niges Leben in das Haus des Sta- Wolf BVietrich finfſter in ſeiner üner 8 —— dem ger 
tion2norfiehers ein. ; gründlichen PWhantafie, in der fi >. Intereſjant 

Gabriele wußte ſich für alles zu eine dunkle Ahnung der Vorgänge einungen 3 Dan 7 Smopeinalces 
intereſſieren. Sie gewann allem eine | vorfinden mochte, die er mit feinem | eu = En — 8 
poetiſche Seite ab und traf ſich auf Märchenglauben verquickte. — —— a a 
en * mit Dörings An- Bis zum Abend dachte Gabriele Rüher feinen Bibhot N 
Pe 5 EEE nach, erſann dies, verwarf jenes, und 

Der kleine Wolf Dietrich batte in | imunde mit jeder Stunde, mit jeder Irieh 
Gabrieles Toͤchterchen eine reizende Minute, um die der unerbittliche 
Spielgefährtin gefunden. 
lachen erhellte das Haus. 
wann vernahm man 
ſchöne, reiche Altſtimme. 

Wenn Döring in feine Wohnung 
fa, fo freute er fich auf dieſe Un— 


I 
ı 
I 


morgen 
wieder für die Jede des Scho- 
Leides enhuuer-Muſeumsz eine größere 

Summe zur Derfügiung Ttelte. 


Hein!“ ſiſt das Muſeum im Boſitz des 
„til. 


Föndep 
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ie Büd er ſeiner 
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zahlreichen Randbemerku ige! 


Kinder— Zeiger der Uhr vorwarts rügte, fie— Aus, Aueußtinus 
zann uno | berhaft erregt, i6 der Zah: „Die Frau it ein Tier, 
Gabriele: Mein Gott, was follte fie begin: bei dein der Mille an die Stelle der 
‚nen? Auf ihre Schultern Dbatte  Rornuntt tritt.” Much eine Bibel fit 
en Eliy die Laft gelegt, die legte ansgeitellt, die Schopenhauer im 
| Verantwort Ro imige Stun: I Yahr 2 Gselin. insel: 
Iterba:tung, troß der Sehnfucht nad) | pen m ME ee — 8 


3 — — —— D Te 'itesfranfen zum Geſchenk machte. 
Fam —8 Ichmerzlicher wurde mit jes | Dörings Glüd und biefes Mindes | Tas Wufeum Toll aud, wie Dr. 


— — geheiligte Zukunft fort in die Ferne, Karl Gebhardt, der ſich beſondere 
| „Se ee Don = —* ins Verderben. Verdienſte um ſeine Einrichtung er— 
—3 8 — — * N |. Theodor Döring würde ben borz ‚vorben hat, mitteilte, dur Bilder 
8 Io m BEER A ge —*8* beiraſenden Zug egrußen. Er würde und aut Schopenhauer bezügiide 
Gabriele m ihrem ‚Schwager MDeR an feines Lebensalüdes Grab den Achriititüde amd Bücher feiner 
fa —— zu ſprechen. Salut der Pflicht nicht verſaumen. Ebangenflen““ dereichert werden. 
58 ging er aus ſich heraus und Ein Glüd, dak der Dienit ibn unter Pia jetzt weiſt es nur ein Jugend- 
tlagte über Iſa. Da ſagte ihm feſthielt. Gabriele ging, von Unruhe und ein Altersbildnis ſeines Bio— 
Gabriele: gepeitſcht, hin und her und ſann und graphen, Wilhelm von Gwinner 
| Ihr befindet euch beide in einem ſann. Schließlich. als es ſchon — — 
Widerſpruch, der ſo leicht gelöſt wer— 34 * Sat 

ı den könnte, Im das Leben hier um prämiierte Fran Jofife. 
Dich ganz ausfüllen zu können, um 
ſich in die Intereſſenſphäre, in der 
Du da biſt, hineinzufinden, müßt⸗ 
ie& eine Frau fein, deren Sehniunt 
| nicht immer über die Verge flieat. 
ı Alfo eine Frau mit kleiner Intereſ— 
ſenſphäre, die aufgehen könnte in die— 
ſem Milieu. Eine Frau etwa wie 
die Apothekerin ...“ 

Dı braufte Döring auf: 
denfft Du hin? 
zugrunde gehen!” 

„Kun aut, rege Di nicht auf! 


nen 


Di 


Die 


Köenmatiihes Imiten mant ie 
Gac) sniommennden! Nustand cine 


(Del st Sloan’s reichlich bei rhei- rot, laifen 
Sebraucht Sloan s eid a hen⸗ 55 ae iſtiſchen 
matiſchen Schmerzen, Hüftmeb, Herens |”. bol — 
ſchuß. überanſtrengten Muskeln, Neu— usland wohl ein. eine 
ralgie, Renſchmerz, ſteifen Gelenken Bericht aus Riga fand dort kürzlich 
und bei Dehnuigen und Verrenkungen. eine große Modenſchau jtatt, bei der 
Es dringt ein ohnue Reiben. „die eleganteſten Toiletten prämiiert 
Wenn Ihr zum allererſten Male— —— — I 
<ican's Liniment oebraucht, wer, Wurden. Ter erite umd zweite Preis 
det Ahr Euch wundern, warum Ihr es Telen dabei an Krau Joffe und 
nicht berher angewendet habt. i Frau Fürſtenberg, die Gattinnen 
nt a s» Wlärmr 04 t ei! trfıalır er e > 224 2 * 
— bekannten Volksbeauftragten 
— — und des bolſchewiſtiſchen Geſandten 
Wir ſprachen jetzt von Dir. Laß uns rer in Litauen. Schade, daiz die rir«- 
| nun bon bem fprecben, mas eine Fra ſiſche Zenſur dieſe intereſſanten 
braucht, die ſo veranlagt und erzogen Nachrichten unterdrücken wird. Die 
iſt wie Iſa. Solch eine Frau braucht verhungernden Ruſſen würden ge⸗ 
Perſpeltiven. Sie bat ein Recht da⸗ wiß mit Intereſſe von dieſem „di⸗ 
4 * * 
rauf. Weiß ſie vielleicht, daß ihrem 
Gatten feine Möglichkeit gegeben ift, ' 


5 


Hungersnot aus 
Wüſte zu machen 
ſich die Diplomaten 
Rußlaͤnds im 

Nach einem 


M 
„Wo 
Daran würde ich 


Inommen haben, 


nicht , Stadtbibliothek geitiftet hat, wie auch | 


| 
co 


zwei⸗ 


nf! 
auf, 
6ojährigen Maron Carlfon, Nr. 4525 | 


'deraerannt wurde. 


plomatiihen @rfjolg“ Kenntnis | 


Käthend Verheirstung. 


! Studien ichen anders aus, ala fie es ſich 
gedacht hatte. 
Im Sittengericht trat geſtern die 
junge Frau Catherine Miller, gebo— 
rene Peterſon, aus Joliet, als An— 
klägerin gegen ihren Mann, 


—* a — 
ANCHOÖOR. DONALDSOM 
Größte. ichnellſte Tampfer Dei 
Welt. Ausgezeichnete Verpflegung 

»- Bafllagiere. (3 befindet fich ein 
ıofaler rent in Ahrer Etadt oder 
nahebei. 


Barbier James Edward Miller, 
auf. Sie hatte ihn und die 19jäh- 
rige Falores Canwenberg im New 
Tremont Hotel vekhaften laſſen, er- 
klärte ſich aber bereit, ihren Mann | 
IFrl. Camvenberg, die aus Staue| 
aung, Wis., ſtammt, zu überlaſſen,; 
als das Mädchen erklärte, ſie liebe | 
| Miller. Auf Erjucen des Hilfs. 
ſtaatsanwalts Souhvada wurde die 
Verhandlung bis Dezem— 
ber verſchoben. 

Frau Miller, damals noch Cathe— 
rine Peterſon, erregte vor einiger 
Zeit Aufſehen durch ihre Ankündi— 
gung, daß ſie den Mann zu heira— 
ien bereit jei, der ihr $3000 zur 
Fortſetzung ihres Stubiums geben 

Imürde. Sie haite die Hochichule in 
Soliet befucht. E3 Tiefen viele Ans | 
' gebote ein, und fie wählte Miller, der 


Nach Deutiland, Teiterreih unb ber 
Schweiz über Hamburg: 
Saxonia 21. Januar 
2.Kab. 8135: 3. Kl. $103.50; Eleuer SB. 
Ueber Cherbourg und Southampton: 
Carmania ..urr... 31. Dezember 
Aquitania..aeoeoonnn«ee de WAL. 


ayııır _ °)° 
Val -—— 


(Eigendienit der „Ubendpoft.”)) 
Hansfleid Nr, 1202, 


Heute beranfchaulichen mir ein äu« 
angeblich ein reicher Delquellenbefiker | Berft praftifhe3 und Heibfames 
aus Louifiana war. Nach der Hohe | Hauäkleid. Es ift in Ein3 und hat 
| 2eit entpuppte er fich ala Barbier, der | bequeme Kimonoäarmel. Der Ber: 
im Hotel Morrifon gearbeitet hatte. | Schluß tft längs der Vorderſeite des 
!&in Zerwürfnis war die Folge. 9.| 

P. Yards aus Waufegan dot ber| 

jungen Frau $1500 an und brachte 

fie in einen Hotel in Waufegan uns | 

ter. Miller Ipürte ihr nad, Ddamır | 

fpürte fie Miller nach md ließ ihn 

mit jener Anderen im Neo Tremont 

‚Hotel feftnehmen. Die Staatsanwalt: 

ichaft begt ven Verdacht, daß bie Ber- 

baftung abgefartet war zu dem Zinedt, | 

| Beieismaterial zu einer Scherdungd- 

; tlage zu erlangen. 


— « — — 


Zermalmt. 


Arbeiter geriet tn da& Betricde eitier | 
Maikine und erlitt ichrelihen Tod. 
Ediward Hill, 35 Jahre alt, 4422| 
Emerald Une, ein Mafchinenöler, ! 
murde geitern in der Anlage ber Ham: 
mond Packing Eo., 45. Sttraße und 
Racine ne, tatfählih zermalmt, | 
als feine Kleider von dem Getriebe 
einer Mafchine erfaßt und er nachge: 
riſſen wurde. 
Ein anderes Opſer ſeines Berufs 
wurde Dennis O'Neill, 60 Jahre, 
1288 Weſt 78. Str. Er ſtürzte in 
der Armour-Anlage 30 Fuß tief hin 
ab. Er war 383 Jahre lang bei der 
Firma tätig und hinterläßt eine Wit— 
we und zehn Kinder. 
Edward Loeffler, ein Entel des 
betannten Polititers William Loeff- 
ler, wurde geſtern in Haft genommen, 
nachdem er mit einem von ihm gelenk⸗ 
ten Kraftlaftwagen an ber 22. Straße gleides, was natürlich das Wafcen 
und Salifornia Arenue den elfjährt= , und Blätten beäfelben fehr herein- 
gen George Bafel, Nr. 2329 W. 22. | ;.cht. 
lace, überfahren hatte. Dem KHinde] mypyiter Nr. 1202 ift in Größen 
wurde der Kopf vom Rumpf getrennt. |. 36, 40, 44 und 48 Zoll Brulft- 
Im Ravbenswood Hofpital farb) map zu haben. lm ein Kleid für 
geitern der T2jährige Evan J. Ro- | mittfere Größe zu machen, braucht 
berte, Nr. 350 ©. Kilbourne Avenue, | an 6 Yards Stoff, 7 Zoll breit, 
melcher am Sonntag von einer Kraftz | oner Hreitered Material bement: 
drofchfe überfahren murbe. 


N s tehend. Brei3 1öc. 
Das gleihe Schidfal ereilte den 1 ? 
n @ 9 ertfa I Schmittinufter find unter Angabe der 
N. Seelen Avenue, der ebenfalls am gewünſchten Größe und der betreffen⸗ 
Sonntag von einer Kraftdrofche nies | pen Nummer negen Giniendung von 15 
Gent? zu beziehen durch die „Mode- 
abteilung” der „Abendpoit”, 223 Weit 
Waihington Str., Chicago, IM. Checks 
und „Dionen Trders“ follien auf „The 
| Abendpoft 69.“ ansgeitellt werben. 


— —— — nn 


Keuchhuften 


Ihr könnt etwas gegen Keuchhuſten | 
‚nt Ihr braucht * —* —* * 
ehen, wenn dieſer ſchrecliche Kaampf⸗ * —J— 
miten den Körper Eures Kindes zerſtört! Verletzungen erlitt ‚der neunjäheige 
Wieiten wird Diefe Huftenanfälle vertrei» Thomas King Hoffman, Nr. 6211 ©. 
ben — nnb wird bie Tauer bes Anfall MW od Str., alö er bon einem von 
Ver — Tharles Roß, Nr. 7442 Philip Str., 
Gleßzes bejeitigt den Vlutandrang — gelenllen Kraftwagen überfahren 
nn Ben er ae Man brachte ihn na dem 
Brä in 15 Minuten. 50e in- allen ' . 8 — . 
— Deutſchen Diakoniſſenhoſpitel. 


Apoihzelen. 
| An der 81. Sir. und Erchange Are. 


’ 
Dr. D ke 8 geriet die 7T2jährige Frau Joſephine 
Zelleöteiwicz, Nr. 8038 Muslegon 
‚Apenue, unter die Räder einer Glet- 


trifden und wurde auf der Stelle ge⸗ 
For Gouchs,Gokisand Group Si: ee 


— 


Wahrſcheinlich lebensgefährliche 





Preis⸗ 
Gewinner 


29 Barpreiſe wurden augeboten für diejenigen, welche am 
beſten die Vorteile der Benützung von 


GAS 


für Sabrifen und VWerkitätten beichreiben. 

Gewinner werden hiermit befannt gemadt: 

1. Preis. — „Sie fünnen es beifer maden mit Gas.” 
Ginaereit von & 9, Patelia, 1327 Elmdale Avenue, Chicago, 

2. RBreis, $50. — „Madien Eie es beijer mit Gas.” 


Eingereicht von $. &. Gleland, 7443 Lanalch be,» Chicano, und 
Bm. E. Betts, 707 Grand Ave., Dayton, D., (Deder erhielt $50). 


3. Preis, 825. — „Nichts beiferes als Gas für Beleuchtung.” 
Eingereiht don Mu, Etahl, 2323 N, Keeler Mve, Chicago, 


4, Preis. — „Gas ift das beite Werfzeng der Induſtrie.“ 
Eingereicht bon Racine Ihompfon, 804 Pullman Puilding, Chicago, 


Die Namen der 


25 Preife von je $2 wurden an folgende Perfonen verteilt: 


Mart X. Schor, 8. mM. €, Lefler, 
1503 Marnuctte 1835 ©. 8, Übenue, 
Chicago Mahwood, Ill. 


Frank L. Dvorak, Zucitle M. Maas, — 
1841 Michigan Av 1548 North Mansfield 
Chicago. Abe., Chicago. 


Chas. MeMurdy Carl Guſtafſon, 
c. 0, Ibe Conover-Moo« 1510 Grand Menue, 
neb Co., Harris Truft Chicago, 


Blda., Co., Chicago, 
Dirs. Chefter A. Hoefer, 
50 Eouth Pire Avenue, 
Freeport, Ill. 


9. 2. Graff, 
1603 BBelleplaine 
Rabenswood, III. 

R. X. Murran, 

s 5640  Reoria 

enue ne. In 

P Chicago. 

$. 5. Deinhart 
2114 Melrofe 
Chicago, 

Agnes 3. Watfon, 
4424 La Croffe be, 
Chicago. 


Bldg. 
Straße, 


Strabe, 


Km. Bruuner, 
4056 €o, Well Elr, 8. %. Kirmer, 
Chicago. 207 Ei’y Hall, 

Mm. O’Connelf, — OR 
403 So. Etorh Etreet, ©. I. Gallaghan, 
Boone, Koiva 25 Tremont Etrabe, 

Boſton, Maſſ. 

Mes. Chas. Newberger, 
3646 Douglas Blod., 
Chicago. 

Martin Sheber, 
1913 Fowler 
Chicago. 

Edward A. Newhouſe, 
1954 €. ©t, Louis Abe,, 

Ehicago. 


Charles Belt, 
Building Dept, Beoples 
Gas Yinht & Cole Co., 
Ebicago. 

Richard D. Bennett, 


Ror 1379, Columbus, 
Ohio. 


Barriet B. Lehman, 
1503 Marquette Bldg., 
Chicago. 


8. Jacſon, 
Sombard, SIE 


IJoꝛr 


M. E. Graham, 
4230 Dadfon Boulevard, 
Chicago, 

Mrs. K. Lownh, 
804 N. Tahlor Ave, 
Oal Park, II. 

E. L. Lucas, 
721 S. Cuhler Avenue, 
Oal Park, Ill. 


Straßbe, 


— — 


gekommen iſt, es gänzlich aufzuheben 
oder in einer den Anforderungen des 
jetzigen wirtſchaftlichen Lebens ent⸗ 
ſprechenden Weiſe abzuändern. 
Unſer ganzes wirtſchaftliches Leben 
ſteht im Zeichen der Vereinigung. 
Einigkeit macht ſtark. Das haben 
die Farmer auch erkannt und ducch 
die Bildung der „State farm 
bureaus'“ in die Praxis umgeſeht. 
Von der „Illinois Agricultural Aſ— 
ſociation“ iſt ſoeben der Jahresbericht 
an die 95 in unſerem Staat vorhan⸗ 
denen „County Farm Bureaus“ ver— 
ſandt worden, in welchem die im 
Sabre 1921 durch das gemeinfane 
Vorgehen erzielten Erfolge aufgezählt 
Ifind. &3 Heißt darin u. a.: Für den 
| Qerfand bon Kaltftein, Salpeter un? 
ı Gemüfe find auf Antrag der Xllinsis 
fer Ackerbaugeſellſchaft Frachtermäßi— 
gungen in Höhe von zehn bis ſechzig 
Prozent erwirkt worden, die für die 
Illinoiſer Farmer eine Erſparnis von 
hundertiauſend Dollars im kommen— 
den Jahr bedeuten. In St. Louis, 
Freeport und Quincy ſind Milch— 
vermarktungsgeſellſchaften eingerich— 
ſtet worden. In Galesburg und Wau— 
kegan ſind ſolche Geſellſchaften 'a der 
Gründung begriffen. Mt. Carroll 
| hat eine fooperative Molterei erhalten. 
Im ſüdlichen Illinois iſt eine Frucht— 
und Gemüſebörſe geſchafſen worden, 
mit ſechzehn Zweigbörſen in acht 
Counties. Auch eine Vermarktungs— 
geſellſchaft für Alfalfa und Kartof— 
feln iſt organiſiert worden. Zwiſchen 
den Gemüſezüchtern des Tazewell 
County und den Zwiebelzüchtern im 
Coot County, und der Staatsgeſell⸗ 
ſchaft ſind Verhandlungen im Gange 
über die Bildung einer kooperativen 
Geſellſchaft. In zahlreichen Orten 
ſind kooperative Viehverſandgeſell— 
ſchaften gebildet worden, auch ſoll in 
St. Louis eine kooperative Viehmak— 
lergeſellſchaft organiſiert werden. Den 


„U. S. Grain Growers Inc.“, dem 


ı bendpoft, Chicago, Diendlag, den 13. Dezember 1921. 


‘Politiker beratfhlagen! 


Wird Bündnis zwiichen Deneen- 
aktion und Demokraten zu 
Stande kommen? 


| 
| Wielleicht nicht mehr nötig. 


9... mig der Möglichkeit gerechnet, daß 
die Demokraten vielleicht mit ber Nat- 
hausmaſchine gemeinſchaftliche Sache 
machen könnten. 


Mit großer Spannung erwartet 
man in politiſchen Kreiſen die Ent— 
wickelung der Dinge, wie ſie ſich aus 
dem Bruch zwiſchen Staatsanwalt 
Crowe und Bürgermeiſter Thompſon 
ergeben werden. Die große Frage iſt: 
Wird für die Frühjahrswahlen die 
urſprünglich geplant geweſene Ver—⸗ 
‚bindung der Faltion Bruudage-De- 
neen oder, wie ed jet richtig heißt, 
der Faktion Brundage-Srome-Deneen, 
mit den Demokraten bDurchgeführt 
imwerden ober nicht” 

Die Meinungen darüber find fehr 
geteilt. E3 wird einerjeit3 darauf 
ı hingemwiefen, daß die Verbindung aud) 
‚heute noch, ebenfo wie vor Monaten, 
Idie einzige Sicherheit bietet, um bie 
‚Rathausmafchine zu zerftören. An- 
bererfeits wird geltend gemacht, und 
zwar nicht ohne Unredht, daß eine 
|Roalition immer gewiffe Verpflic- 
‚tungen hinterläßt, die natürlich er= 
füllt werden müffen. Es gibt eine 
ganze Mafje Optimiften im „B.-C.: 
D.":Lager, melde glauben, daß bie 
Faltion jeht, nachdem ber Staat» 
anmwalt mit feinem nicht unbeträdht- 
lihen Anhang zu ihnen ftieß, ben 
Kampf gegen die Nathausfaktion 
allein gewinnen kann, ohne die Mit- 


Elutkraftwerne, 


Das Problem der Ausnũtzung der 
Flut, 


Brofeffor Gibfon hat im Engi- 
acering über daS Projeft der Au8- 
augung der Flut des Meeres in 
England einen Nuffag veröffentlicht. 
Im großen und ganzen fteht er der 
Zrage fehr ffeptifh gegenüber, ob- 
vohl die natürlichen Verhältnifje in 
Ingland recht günftig find, weil 
da3 Sinfelreih viel fellige, jteile 
Rüjten beiige und der KHöhenunter- 
ihied zwischen Ebbe und Flut an 
Jer Südmeftfüfte an die 12 Meter 
‘an der deutfchen Nordfeefüjte nur 
3 Meter) beträgt. Vorausfegung ilt 
die Anlage fehr großer Beden, die 
dort, wo die Natur einen fchmalen 
5jord gebildet hat (wie vielfadh an 
ser engliihen Kite), natürlicd) ive- 
fentlid) billiger ift al etwa im 
deutfjhen Wattenmeer, mo ganz 
ohantaſtiſche Baukoſten erwachſen 
vürden. Beſonders nachteilig iſt die 
Tatſache, daß der Niveauunterſchied 
zwiſchen Becken und Meeresſpiegel 
ortgeſetzt wechſelt und dementſpre— 
hend das Gefälle, unter dem die 
Turbinen arbeiten.. Wenn man nicht 
befondere Pumpankagen und der— 
zleihen fchafft, die die Baır- umd 
Betriebsfoiten noch fehr vermehren 
müßten, ift die Seraftlieferung eines 
Slutwerfes unregelmäßig und hört 
ſtundenlang ganz auf. Dazu kommt, 
daß dieſe Pauſen ſich ſtändig ver— 
ſchieben, weil ja Ebbe und Flin 
mit dem Lauf des Mondes wandern. 
Ein Kraftwerk, das zu manchen 
Stunden gar keine Kraft liefern 
kann, um dann langſam ſeine Lei— 
ſtung bis zu einem Höchſtwert zu 
teigern, von dem ſie allmählich wie— 
der auf Null herabſinkt, entſpricht 
nicht den Anforderungen, die das 
induſtrielle Leben ſtellt. Immerhin 
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Waſchb. Cordu⸗ 

roh Kinder Rom— 

pers, braun, grün, F 

blau, Größen 4 
bis 8, reg. P 
81.95 wert 
(zwei an 
ſeden, keine 
abgeliefert) 


Hohlgeſäumte Damentaſchentücher, 
eine Ecke farbig beſtickt, roſa, blau 
und lavendelfarbig, ſehr 
hübſch, Auswahl zu 


— — 
Eine Ede beitidte hohlgefäumte Laton 
Salgentücher für Damen — 55 
3 in Echadlel, zu 09C 
Imitialed hohl. 


| 
geſäumte Taſchen— 
tücher für Damen; 
Mittwoch, 6 in der 
Schachel, zu 31.45, 0 
oder das 
Stüd zu. 


Feine beftidte: 
hohlgeſäumte 
ſchentücher für Da— 
effelt⸗ 
volle neue Muſter; 
6 in Schachtel, zu 


81.50 


Es 
Fa 
„üs 


men, alles 


o.. 


Kin Berkauf von # 


DT 


TORES 


Ati 
HER 5%, 0020 3 


Ne 
EN, 
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Vollſtänd. Auswahl v. Ban⸗J 
jos, Guitarren u. Violinen. Ei 


Vollſtänd. 


Violinausſtat⸗ 


tung. Von Lehrer u. Vrofeſ⸗ 
ſionellen empfohlen für Kna— 
ben u. Mädchen. Importierte 
Violine, X Größe, u. Violin⸗ 


bogen mit Ebenholzfroſch u. Pea feiner 
Leder Saften. Regul. $15; fpeziell morgen, volljtändig, zu 
Hocfeine importierte Harmonifas, 12, 


16 und 32 Reed3, fehlerlos abaeftimmt — 
50c und Tbc Werte, Eure Auswahl 


morgen zu nur 


| AL HT 
Taichentücer BIDEDETRAF 


v» 


‚2be z 


DILL — 


— 
Ruſty. The —A 


= — — . fi 
k Zul mn 


Midget, 
Bond, 
Dud, 
Twin Kittens 
und bicle am 
dere äbnlide 
Zitel (feine abs 
NN , geliefert), fed. 
\ 
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Die Handſchuhe 


Glacehandſchuhe für Damen, 
2 Klaſpen, mit Varis Point be— 


Bi 
N 


cu 


ee Qapenftunden: 8:30 vorm. biß 6 abends 


BEN ee) 
BR 


Ss 


290 


arl⸗Slide, ſowie feiner Imit. 


N. 


— 


—E WE EP ER N 
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luſik-Inſtrume 


a 


Res Wi, 


BEREWETTTTERU TUT TURN 


59.75: 


Mandolinen (flach), aus getränfels ' 


teın Birfenhola und mattem Rofengolz. 
gemacht, Konzert⸗Ton, gewöhn⸗ 

lich für 89 verfauft, morgen au..@ 
— — — — 


Schlittſchuhe 


II 


N 


Sere 
für Männer oder Knaben, von 
Union Hardivare Co. gemadht; « 


alle Größen, fpeziell $1 39 
e 


Neitor Fohnfon’s North Star Mac 
ing Schlitiſchuhe, an Racingſchuhe be⸗ 


Klick, 1 alten Gräben, SIG A 
— 2 


5 


Die Zuerfennungen wurden don nadbitehenden Richtern ‚Nationalverband der Getreidezüchter 
” varjiri, 


nad) jorgfältiger Prüfung der Arbeiten gemadt: hat die Aderbaugefellfchaft dur die 
Son. Edward X. Hurleh, früherer Rorfisender 1, &, Ehippina Voard, ' Gründung des Illinoiſer Zweiges 
« —8 ” 


T Council, Chicago, | 


ftidt. Rüden, in fchivarz md 
braun; ein praftifches Geichent, 
jed. Baar in Schach $ 
tel, fpeziell für... 1.35 
Fließgefütt. Caſhmere Da— 
menhandſchuhe, 2 Klaſpen — in 
ſchwarz, braun, grau; beſtickter 
Rüden; regulär 50c; 5 
fpeziell zu 3 c 
Fließgefütterte Jerſen Mitts 


Blannelette 
Gomns3, — lange 
Set:in Werimel; 
boherHal3, Front 
zum Knöpfen — 
rofa od. blau g& 
ftreift, Gr.15-17, 
(nit abgelief.), 


hilfe der Demofraten. wird vielleiht die Stunde jdlagen, 
!  Andererfeit3 fragt man fipch abet, wo wir gezwungen find, aud) diefe | 
was gefchehen wird, falls die Demo- Iusssselmäbige Kraft in unjern 
fraten, wenn eine Verftändigung mit |Dienjt zu zwingen, aber zurzeit find 
der B.«C.-D.-Faktion nicht zuſtande die Ausſichten ſehr gering, weil die 
kommt, den Sieß umdrehen und ih- Kohle trotz ihres hohen Preiſes im— 
rerſpeits ſich mit der Rathausfaktion mer noch ſo billig iſt, daß ein Koh— 
verbünden! lenkraftwerk elektriſche Energie zu 

Wie die Sache ſich weiter entwickeln niedrigerem Preiſe zu liefern ver- J 
wird, hängt auch viel davon ab, mag als ein Flutkraftwerk, bei dem 
welche Stellung Countyrichter Frank zwar die Kraft nichis koſtet, dage⸗ 


Hohl g eſäumte 
Taſchentücher für 
Männer, mit farbi— 
gem franzsſiſchem 


Vorder — 220 


morgen zu 

Initialed hohlge⸗ 
ſfänmte Männer— 
Taſchentücher, rei— 
nes Leinen, 8 in 
Chadtel, $2.25 od. 


das Stück 390 


u NE oo 


ir Siinder, e! laipe, braun 
Hohlgeſäumte Lawn Taſchentücher f. Män für $ ‚ ene Klalpe, — 
ner — leichte Seconds, Mittwoch 


und grau; aſſortierte 509e 
Etüd zu nur 


Größen; zu 
Santa hat Spieliachen für alle Kinder 


Hodjeine Welvcive-, 
des, für Alter 3 bis 8 
Dabre, — beritelldarer| 
Gi und Handlebarz, 
ſchwere Gummixeifen, 
ſchön blau emailliert; 
fehr fveaiell : | 

! 


W. F. Frank MeClure, Vorſitzender, Advertifing .. 
Affociation of, Commerce. ' 2 achttaufend Mitglieder zuge,ügrt, mo= 
8, früherer Redalte zas Necori : 3 
4 W. arg fi 2 teda . Gas Necord, durch unſer Staat die größte Vertre— 
Ueber 6,000 Aufſätze wurden eingereicht. Zur Prüfung und Auswaähl der beſten dei S Hal— 
Arbeiten brauchten die Richter natürlich beträchtliche Bett, Die Preife wurden den ‚tung bon irgendeinem Staat erhal⸗ 
Sen innern ‚bereit her Boft zugclandt, ehr viele der Bewerber, „peite feine ‚ten hat. 
reife erbiclten, verdienen chrenvolle Erwähnung und wir danlen biermit tcdent MR { 
Bewerber für daS beiviefene Antereffe. Ebenfo drücken mie den Richtern unfere | Auch bei ber Ge I e b ge bur g 
Anerfennung aus für ihren Anteil an dem Erfolg der Preisausigreibung, !hat die Staatsgefellfchaft ihren Ein: ; 
‚Fuß geltend gemadt. So hat fie ba= | 
für aejorgt, dat der Gejeßentwurj, | 


The Peoples Gas Light & Coke Co. 
durch den bie Bildung von VBermarl- 


Industrial Gas Departm nt ‚fungägefeiifaften im Staat Jilinois ©: igßeimer einnehnen Min. „Anizen bie Bnlage: und Unterhaltungs | 
re | e immt gewöhnlic; wohlu en Ikojten das Vielfadhe einer Wärme« 
M'ch'gan Avenue und Adams Strasse — — N außt man, daf auch er im Vegtiff fraftzentrafe betragen. 
Hintertreibung des Gefegentiwurfes ilt, Fih ganz und gar von Thompfon 
— ” ” im Kongreß beteiligt, durch den die loszuſagen. Sollte dieſes geſchehen, 
eilt Herftellung bon Butter aus neutralis TO unterliegt eswohl feinem Zweifel, 
— 
a » der bur ufaß vo (mil oder der Brundagesk ⸗ 
Vom Nahrungsmittelmarkt. dergl. home —— heuer erjtreben wird. Vor Kurzem verjtarb in Haifa,! 
- von zehn Cents dag Pfund unterftefit | — = er Fe —— — —— * 
ee ee Ai a erben Sollte, Durch die Annahme : hinter verfchloffene N, er deutjhen Kolanie, der, einer al« 
Die — — ——— der — — a biele aıwar bie der Anhänger ber fäbtifhen ten württembergiihen Familie ent 
ER NEE e Steeppreiie. — Zi Methode der Butterbereitung natiir- Adminiftration im Hotel Sherman 
Bermarktungsgefellichaften für die armer. — Ihre Befür- ih unmöglich gemacht worden fein. und bie ihrer Gegner im County⸗ 
wortung durch Präſident Harding. — Kooperative Errungen- 
ſchaften im Staat Illinois. — Nachteilige Wirkungen für den 
Verrrancher. 
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Dentſcher Pionier in Haifa geſtorben 


$15.00 eleftriiher Zug— Lokomotive, 2 Gars, 
Kraft Rebucer, Echnelligfeit3-Regaulator, Station, 
Zunnel, Eignal und Set Geleife, 
zu nur 


Ye 
**7 


nn I 22 


| 3 bis 5 r 

—— a Jahre 84. 95 
Eungliſches Pony Horſe and Cart, 

Pferd Hat bewegliche Beine; 750 


5 bis 8 
Sat «u... 55.95 
wert (2 an jeden, feine ab» 436 86.00 Puppenivagen, a > | 


| 

gcliefert), au | echtes Rohr, für Puppen Di | 
u | 

| 


+ 


* + 


@inmende Hotelbefiger Ernit Gab-' + 
mann im Alter von 56 Sahren. Das; + 
Deutihtum verliert in dem Berjtor- | 
benen einen edlen, allgemein belich« |*% 
ten, unermüdliden Borfampfer, ei- 
nen Ehrenmann in des Wortes voll« | 
iter Bedeutung. Schon feit 1887 im | 
Beirut tätig in dem früheren Proß- | 

| 

| 


815.00 Autumpbil, 
für Kinder bi3 ge 10 
Univerfal Speiling Board, für bie| 55 zu 22 Zoll: die Aus Jahren; Bumper u. 
Kindergarten-Kleinen; $1.25 mert;| Bu * ur: 
(2 an jeder, Zeine abgelie- 63 | wahl von Finiſhes, zu 
ſert), zu nur ec 83 69 
Junior Drawing Maſter Pads — — — > 
ein fehr nüßliges und Iehrreihes| _ $2.00 Hill Glimberd, ftarke3 ganzitählernes| i 
Gefhent; fommt bollftändtg mit! Spielzeug, Affort. bon Yolomotiven, Als : 
Dlciftiften und Erayons, 83 50 t03, Seuerfprigen und bielen anderen, zu 
au nur . | _ 


| 75c Ausgabe (lan jeden, Feine abgelies 
$1.50 gellcidete | 


fert) ; zu 
Buppe, feine inte] 


— ter Eelf-Starter und 
Wie man fieht, Haben fich un,ere Gebäude, merben Heute nachmittag m 


Farmer recht wenig um das Beftehen |fortgefegt werben und mögen jeben 
des Antitruftgefeges gefümmert und |Augenblid zu einer Erplofion führen, 
*|die Empfehlung von Präfident Harz |toie man fie in ber Iofalen Politik 
eeetelegileiiigeleliligeteletlsiiielsieisieisieieieileieteigiieieitegeggen | ding nicht erft abgewartet, um eine lange nicht erlebt hat, 

Die Preife von Nahrungs Bildung folder Gefellfchaften. nt: ‚IAN3E Anzahl bon Vermarftungs- —— 

————— ı  Eleibet man fie jeder € :Et x gejellfchaften zu bilden. Daß ihre Geftohlene Films, | 
mitteln im Kleinhandet De man fie jeder Camouflage, [o Faroteit auf eine Werbilligung ter —— 

iind in der Zeit vom 15. Oktober zielen ſie auf die Ausſchaltung De | emprobufte für ben Verbraucher ; Ihr Wert foll fi auf etwa $5,000,000 | ifben und dadurd faft allen nad) 
bis zum 15. November in Chicago | freien Wettbewerbes und auf bie Erz | Gingemirkt hat, wird, ſowen es fie belaufen. Syrien ımd Baläjtina Reifenden 
um ein Prozent gefallen, beriäjtet das höhung der Gewinne der Produzen⸗ daran, mac Ghicagoer Markt handelt * Die Polizei will geſtern, nachdem vorteilhaft bekannt. Denn Ernſt 
ſtatiſtiſche Büro bes Waſhingtoner TEN bin, Natürlid verwahren fich bie | and behaupten wollen. Im Segen⸗ fie William Bearfjon, einen der Be- | Babnann war ftets bereit, zu hel⸗ 
Arbeitsdepartements. Für Milwau- Geſellſchaften, um den äußeren Schein zei laſſen vie beifpielsiweife gegen Die Lassen der Waihington Kiaht Com. |fen, wo Hilfe nötig war, bejonders 
fee und Indianapolig beträgt die Ad- |3u Mahren, gegen ven Vorwurf, daß mich robusenten und händler rnaes !pann, Nr, 186 MW, Late Straße, fet. junter feinen Zandsleuten, und ge 
nahme zivet Prozent. Während bes |1te biefen höheren Geminn durch die | — se ag A 


ee 
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> 
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DE 


* 


86.00 Iriſh Mail 
Hand Car, verſtellbares 

| ®eitell, für aroße oder 7 
Pit Game, die popnlärfte Heim-Unterhaltung, | Leine ‚Kinder; fchwere 


43c Gummireis 

| fen, zu 
12-Taiten Biany, Mahagoni-Fintih, 82 19 

portierte Ware, — mit dazu paſſendem Stuhl ....... — | 

Bisquelopf, beiveg- gar 


$3.00 Laundıin Set— Me 
brett, Wäſchetrockner und Wäſchellam⸗ 
Roll Top Pult und 
liche Augen, 89 Stuhl Set, ausgefud | 
langeloden, c 


mern, zu . 
Grofe Spielzeug: Schublarren und 
te3 Harthols, Golden | 
Dat Finifd, 812 wert, | 
Ganz Metall Ba: 
by Buppe, beimwegl. 


Schau el 46 wert, au 
$ J I 8 
Augen Bobbed 


8 


hr 


* 


ihen Hotel National, wurde er als 
Teilhaber fpäater Alleinbefiker de$- 


—RX 


* 
* 


82.59 


81.95 
93.99 


* 
να 


Shoofly Schaukelpferd, Dappled 
grau, angeſtrichenesr Sitz und Back, 
Hoher Holzſchlitten, mit Guard, für 
die Kleinen; 85.00 wert, zu......... Ss 


Mitte November abgelaufenen Jan. ı Steigerung der Preife zu erreichen | 


ces find die Preife in ben drei ge |Juhen Milt man ihren Morten 


ıftrengten Prozejfe erfennen, daß bie: genommen 


Verbraucher den Fürzeren dabei gezu= | 
gen haben. Wenn jet die Gründung 
von Vermarktungsgeſellſchaften bun— 
desgeſetzlich für zuläſſig erklärt wer— 


hatte, ermittelt haben, 
daß in Chicago eine Geſellſchaft von 
Schwindlern, welche Films im 
Werte von über 85,000,000 ſtahl, 
ihr Hauptquartier hat. Sie ſoll 


rade die Aermeren waren ſeine Lieb— 
linge. Während des Weltkrieges rich— 
tete er ſein Beiruter Hotel ein zu 
einem Geneſungs- und Erholungs— 


Perrücke, bekleidet 
J mit Slip — $2,50 , 
‚ Wert, au | 


as 


Big Game Hunter 


Munition, Gürtel und 


Scheibe, 81.00 69€ 


wert, au 


52.00 Zuvenile Schautelftügle, audges 
Targe Set Bichfe — | mähltes Hartbhols, Dak Finifh, zu........ 

Großes Buppenbett, Cat Yin., u. Matrage, fü 
Puppen bi3 au 36 Zoll lang, $5 wert, 
au nur 


I8c 
92.59 


272 * 8. eher % * ar * 


2his 3 nachm. 


Bier Städe 
Aluminium . Set; 
Eolinger Ctabls ; 
Meifer, 


Alumis ! . 
num Gabel, EBs 


Löffel, 

(Reine 
fert, 2 
Set zu 


Teelöffel. % 
abgelies ; 
Grenze, 


Windfſchild, imiller⸗ 
2 


* 


Ye 


— 





** 


+ 


* 


Ein großer Ruß 
ftubl, wie Bild 
in Sacobeaı Laf 
Finifb, mit chi 
franifhem Leder 
Zov, reg. $5.00; 
fpeaicll zu 


* 
* 


Be — 


— 


* 


Martha Wafhington 
Näh⸗Kabinet, — hat 
große Bins, Schub⸗ 
laden u. Kurzwaren⸗ 
Trah, beſte Herſtel⸗ 
lung, au . 


516.95 Ar 


> 
* 


er 


2 


fancy 


**** 


Dieſer ſolide Ma— 
bagoni Rohr Rüd- 
Ichne vu. Sig Wing 
Schaukelſtuhl, ſehr 
netter Entwurf, feh— 
lerlos finiſhed und 
hergeſtellt, $28.50 
Bert, Mittwoch gu 


517.95 


Matting 
überzogene 
Utility 


30 Boll. 
lang, mit 
guten 
Cafter3, 
Angeln und 
ftarfen Griffen berfehen. 


ee 


* 


— — ⸗ — * 
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Eine diefer 

Truhen bildet ein prächtiges Geſchent 
Ri Reaulär $12.05. — fpeziell E 

: ij foweit fie reicden, Zu zunanerr. 


Doppelte „S. & 5." Stamps Bis Mittag 


—— — 


nannten Städten gleichmäßig um 22 | glauben, 3 ur ng —— ke: ae | . 
Vrozent gefunten, womit fie fih in |Nur Die Frucht beijerer Gejchäftz- | beim fürOffiziere. Nach demWaffen— 
— Pranger Ba. er ——— ——— 2ö8t | den wird — und daß eine batırıfz |jeit ziwe: Jahren ihr Ummwefen ge Rillftande verfaufte er jein otel y ” — 
iiber dem Stand im Jahre 1913 liegt die Sache weſentlich anders. R. 1 timmuna |triebe — Beut her Lan— und 309 fid) nad SHaifa zurüd, ein|%* i —— 
+ |Wirden die Vermarktunazaefellihaf. bezügliche Vorlage die Zuſtimmung trieben umd die Beute auber a NE He 
galten, Se —— ee IH: I ye3 Kongreffes finden wird, tan des geichiett haben, Detektives, wel. |dortiges Haus war von der englic,s DR . . 
Angenommen, dak diefe Statifrif {ER nicht gegen das Antitruftgefeg ver= | ıte als fü Fall arbeiteten, wie aud |!Sen Regierung als Klubhaus und|f 3 * 
me. ne |ftoßen, fo hätt 1 der Empfehfung Ton Heute als ficher angenommen che an dem Yall arbeiteten, iwie aud) | ut e =: R aan: ai 
den tatjächlichen Derhältnifien ent |...» 10.70 = 2» IC Der mpfehlung | perben — fo fteht zu befürchten, af |Wertreter der größten Filmfirmen, |Gaitbaus für durchreiſende Offigiere Du en cifanifches Sabıi 
fpricht, fo haben die in den Sehten | itens des Prafidenten, fie für gefeh= |... ilige Wirkuna eine a'lge= her N ı die Seele | Anfbruch genommen worden, aber | s —— — — 
‚10 habe i lich zuläf Mi m: ” Idiefe nachteilige Wirkung eine allge: | behaupten, dab PBearjon die Seele = ö ” ' I: ElitenRlinse, Saum fat, für 1_ Qade 
vier Wochen fire verfchiedene Nah: | 4 ſig zu ertlären, garnicht be— Imeine werben wird. des Geihäfts war, und daß es felbjt unjere früheren Gegner fanden £ Wr — garantiert, dr, 1 
rungsmittel eingetretenen Preiserhö— EN * a „Ugricola“. |durdh feine Beihiclichfeit gelang, |PUT Verwaltung feinen bertrauend-| $ #7 —9— Grenze, Teine abge» me (feine 
hungen den allgemeinen Durchſchnitt Der Präfident Hat feine Empfeh: | SE, Kim us dem Land zu ihaf. wiirdigeren und tüdstigeren Mann! % abgelie 
u Fre £ feine Friimere lung u. a. damit begründet, dak die. — — NE URAN, RE NE WS als unſeren Verſtorb der in! 
ziveifellos wieder auf feine früjere | 18 . a. damit begründet, ba, bie E8 wor Charles Warner. ion und in allen Großftädten der > Anieren Sertorbenen, per inig 
Höhe zurücgebradht. Namentlich find, Satmer einen Anſpruch auf rinen| j Woelt zu verteilen, Rearfon wid in furzer Zeit allgemeine Zufricdendeit | $ 
bie Fleifhpreise in der !ehten |Iroperen Anteil an den bon den Ber | Im Lincoln Park aus der Lagune ge: Buffalo Ivo ein Haftbefehl gegen erwath und das Anweſen Itetig ver- 
Woche fehr erheblich in die Höhe BEE bezahiten Preifen jür die| zugene Leiche identifiziert, 5 es — 7* zn een —* a 
i j J vorigen Bericht Farmprodukte hab si gen⸗ Ki e \ le. — er | DE De te © % Verftorbe en Sr nF \ 
en | ick zufälft, Aenn ber Meroenne „Die Olten im Sincofn Park aus |frühere Gouberneue Cdiard &. | quegesifdeter Sotelfachuann und|E IH MD ** u" | 
en ne Ce en : — — ⸗ u der Lagune gezogene Leiche iſt als Dunne, der Rechtsvertreter der 70: 5,2 want. | pre EEE TERN EEE UEENEE 
e i18 - CS hlar 3-/ ber für ein Kleines Laib $ zehn it Aag gezoge — ee ee - ıfamıt fo die | Sreihe QTätigfeit des N EI re EEE RE ER EF EZ — — — VE SR RER HEUER 
Streifäde — Sıla Hihaus pa Serahle * —— Bret zehn die von Charles Warner, der vor Filminduſtrie, hat bereus ein Aus. | Ratera —— reiche Tätigkeit des ES RER RUTAHANR ———— — 
arbeiter in Ausſicht geftellt, Jun Buflel m —— Farmer für dier Wochen aus dem Auguſtana lieferungs-Verfahren eingeleitet. ES » oo > 
2. ug rg — — ale it n ‚yeum einen Sofbital, wo er als Patient weilte, !Bearfon ftellt jede Schuld in Ab- | 2 63 > £ ar € Ö ® 
177 er he e y nni:| x u alt, as 2 ire 8 pm» s 
en but Bertolt nein unrichtiges erkält a Sollen Yerihwand, identifiziert Worden. |rede. Ta a ® iS Qu) am ar 
ars, Die Erinnerung an das Verhalten — OLE unener Litt ine nerböfen Zu-| Wie 8 heißt, wurde Pearfon in ie alte und die neue Weghpterin. (Auf Abzahlung, wenn gewänſcht. — 
5 $ händler bei h „| die Vermarktungsgeſell chaft wWarner I1IT alt einem ne BZu⸗Wie es heißt, e 
— — ne — |Dasu bienen biefe en er, | Tammenbrud) und geriet in Ver- einem Geitändnis, das Morris Tat: — | 6,500 Baar für Männer, Damen und Fragt nah Cinzelgeiten.)  ı 
Vorto genugte dazu. sin ı Yu ‚ byel | — kr Dark laucn ö H “ J 739 M — * — ii s va a m a ro er 
kriftiger Grund für die ftürkere| braudern berechneten Preife auf ihrer ze 2 — nn Fr —* | en — Die — in pr eigen hat ei- stinder, die wir von den Sullowary Mills wahl Behuie .. 
u — —— — on Höhe zu erhalten? Die s in. eine Beſſerung eintreten wollte, |burn Avenue wohnte, Surfald nen geharnifchten Feldzug gegen die | F br nh ichli Fr: Rüdlehne B.arlor 
ne Tient —— vor [du ng ber € u n4 badi Eines Tages verließ er in Geſell. ablegte, ſchwer belaſtet. Taitus neue Frau in Aegypten, die die, * erivarben er Be en = Sanutelftüble, "tie 
da die Schlachthäufer mit reichlichen |Pie Frage am falfchen Ende an. Nine | T6ift etlicher anderer Patienten das wurde in Stweetwater, Ter., feitge- fhlinme neue Mode mit großem Ei-' * ſparniſſen offerieren. Sie ind alle tadel⸗ Golden Dat u. Mar | 
— — Find hie die Verbrauchspreife find bag — Hoſpital mit der angeblichen Abſicht, nommen und dann nach Buffalo ge. fer mitzumachen ſcheint, eröffnet. F los, denn es waren Reiſemuſter; und oe les. 
Ungaben ver verichiedenen Schladhtz gebende, fondern die Geftehungstoften | I De aufzuſuchen. bracht a befindet .. |Tie moderne Negypterin trägt Hän-|$ Muster, wie Ihr wißt, werden immer jo Auswahl zu. 
hauzgefellichaften richtig Find, hat der | Der Produzenten und der biefen —— * —— — — an, N Foren won geloden md Furze Röde, und das; % gut wie nur möglich gemadt. Dabei be- $16.95 
Umfang der Schlahtungen in ber Ieh= |billigende Gewinn. Nur wenn die]. atung, et erde ins wolnttat | Dorje in San Francisco ein Zruder Tiheint - den SKritifern ein gar zu! % finden fid): 
ten Woche auch nur eine unmefentlige | Vermartkungsgefellfchaften ſich die zurückehren. Damit verſchwand er. des Jaꝑpaniſchen Sartoffelfönigs | zöfer Auswuds der Zeit. Tiefe % i 
Abnahme erfahren. Allerdings fann !Nufgabe ftellen, die Einnahmen der | Warner, E er aählic, ‚George Shima, in Saft, Er foll| Vorwürfe Iafien fi die Damen | Neinteidene Damenftrümpfe, mit merce- 
man fi auf diefe Grflärungen icht | Produzenten durch die Ausfhaltung | mobnte 3209 Evergreen Ave. Bon |die gejtohlenen Sms an javaniſche aber nicht bieten, und fie willen! rized Garter Tops, 
’ ’ < l — . "I Wcz ıiSAnr 1 Yhn . In * m I gr u y ‚> su. 
verlaffen, da fie ‚bielleicht nur dazu ı Der Zwiſchen händler zu bergröhern Beruf war er Lithograph. We Wei— ſich gans herborragend zu verie di. Seide und Wolle gemiſchte Damenſtrüm⸗ 
dienen ſollen, die Ausſtändigen zu ohne aber dabei die Verbraucherpreiſe Zu — ae a u J—— F der ıgen, indent fie darauf — ‚bie, Heatherſchattierungen. 
entmutien. Beim Schreiben dieſer auf einer unangemeſſenen Höhe zu —* ver g — . * daß dieſe ſcheinbar neueſte Mode — Seidene Männerſtrümpfe. 
Da . gi : \ af? ' a A| n . > Id 9% TC | } m ’ . ! ’ : 2 43 
Zeilen zeigt ſich noch teine Ausſicht erhalten, nur dann werden ſie ſich George Niggemeyer, ein Fihcher Iopend Milton Goldberg, we 10 alt jei wie die Pyr miden, „Bir Seatherfarbige Männerftrümpfe. 
auf eine alsbaldige Beilegung des au eine ſegensreiche Einrichtung für in For Lake, der in Wautegan der a ante 2. 2 jeden nur die alten Stile ‚wieder Sportioden ..für Kinder, mit 
Streils. Dauert er bis Weihnachten die Geſamtheit der Bevölkerung er⸗ Ermordumg des Kaufmannes John = eier DO Sr m ct, aufleben laſſen“, ſagt eine Anzahl Cuffs. 
nis : fe; iweifen. > Br : he bon zwei beivafinceten Banditen \Menypterinnen in einer Erflä 
an, fo werden aud; die Breile hnſonſ chuldig befund Di De gyp en in einer Erklärung, Alta gi z 
t, Gerlü 20 2 A Mit kehfien & . [wohn on] au dig befunden wur e, überfallen und um 8572, welche wobon fid) jedermann in allen Mu Werden gewöhnlich für $1.00 und für 
für Geflügel, ie A geleglihen Zulaffung dies | ift von Richter Edwards zu 25 Jab- | yayr Theater gehören, $SO und eine |feen bei den Sarkopheaen mit d $2.00 verkauft. Auswahl, Mittwoch), Feine 
hältnısmapig billig rungen Gejellichaften wird die britte Bre- |rcın Zuchthaus verurteilt worden, Ur im Werte von $150 beraubt N Er Se J Poſt- oder Phonebeſtellungen ausge— 
ziehen und der Feſtbraten wird unſe- ſche in das Sherman-Antitruſtgefeß Johnſfon war ein biefiger Kauf. | Poli eifergeant ames Cubme ‚Numien der alten ägyptiihen Bein- — —— 
ren Hausfrauen erheblich teurer zu gelegt. Die erſte beſtand in dee im mann— ler Br 3 u ber & a ae hnmen überzeugen fanı. Hän« Pe 
ftehen Tommen, als noch vor einigen Gefeh felbft enthaltenen Ausnehmung ee —— - 0 ‚geloden, verdedte Ohren und furge 
Tagen erwartet werden konnte Ider Urbeitergewerkfchaften von feinen Ver fein Grumdeigentum ver-' ihm ehörenben leider * ee —5 Dur En 
„ Unfere armer, werben burc) bie) Deftimmungen. Darauf folgte bas|Faufen will, erreicht fänelt feinen | pagpen in Empfang zu nefmen Bor || Di. NR — 
Botſchaft von ee ee 38 zer von Syn⸗ Zwech durch eine Nleine Anzeige in | etpa Monatzfrift, als Rogge 4422| Ans Vereinskreifen. 
- d ⸗ 4 - ’ 3 | “ z 2 
den Kongreß in eine fro z 2 is w ür Ausfuhrzwecke geitattete. der „Mbendvoft.” Beacon Straße wohnte, meldete er) EwigTreu gibt am Samstag, dem 
nahtsjtimmung verſetzt worden ſein. Jetz ſoll auch die größte Bevölke— der Polizei, Einb cher ät ihm | 21. Sanuar, in der Nordfeite Turn -ile 
Die darin enthaltenen Empfehlungen rungsklaſſe, ‚bie armer, bon den 5 er Behuh * r . = ® ! _ an Glart Str., nahe Chicago Ave., cinen 
Ipiegeln den Einfluß bes „Landwirt: | Untitruftbeftimmungen befreit wer— Bulgariſcher Bluttee zu eſuch abgeſtattet un egen⸗ großen Preismaskenball und ladet zu 
ihaftlichen Blods“ wieder, deifen|ben. Rechnet man hinzu, dah bas : ftände aller Art pavongefchleppt. Vor | diejer Feitlichkeit alle feine Freunde und 
Haftli ven ocks ieder, deſſer * em man du, 8 As Die aus dieſen Kräutern gebrauten Säfte etlichen Tagen wurde der Neger Phil- Gönner freundlichſt ein. TDer Feſtaus— 
Beſtrebungen wenigſtens teilweiſe one | Obere Bundesgericht den Grunbfal | deifen der Natur, die Nieren auszufpülen, das If s s er ſchuß wird fidh bemühen, ihnen aufer- 
Billiqung feitens des Präfibenten zu verfolgen fcheint, da8 Antitrujts | Plut zu berbeffern und die Verdauung zu rc» lip Ellis feſtgenommen, und un ET ordentliche Genüffe zu berichaffen. Er 
gefunden haben. Bor allem gehört |gejeß ftetS außer Anwendung zu ‘al: —— A —— — ven fand Diele * hat für wunderſchöne Preiſe und :3= 
7 z » u nell au bertreiben. : > k ı i i ij ß 
dazu die geſetzliche Zulaſſung ** ſen, wenn das allgemeine Intereſſe Heriangt ihn don Eurem Apotheter oder — — Ban on * —⏑— 
Vermarttungsgeſell⸗des Landes mit ſeinen Beſtimmungen berfiderter Bolt, 1 große Bamilienfhactel nn nit gq . um 7:30 Ubr abends mit —— 36 
3 $1.25, e $3.15 y —— —— 
THaften ber Farmer. Das in Widerſpruch ſteht, ſo muß man dkpeer tte e * eröffnet. Preisbewerber müffen fchon 
ChermansAntitruftgefeß verbietet die Jich Fragen, ob nicht endlich die Zeit |pany, 324 Marvel Building, Pittsburgh, Pa. Leſet die „Sonutagpoſt“. 


um ſpãteſtens 8:80 br aur GStejle.fein. I: 
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Ter polniſche Floh. 

Der deutſche Botſchafter in Paris hat vor 
irzem der Botſchafterkonferenz eine Note un— 
erbreitet, in der die deutſche Regierung ſcharf 
Verwaährung gegen eine neue polniſche Unver— 
ſchämtheit einlegt. Helfen wird der Proteſt 
rausſichtlich ebenſo wenig, wie alle übrigen 
iniprüche des deutichen Volkes aegen feine Ver- 
Bewaltigung geholfen haben. Aber es iſt an— 
Febracht, die ſeiner Beſchwerde zu Grunde lie— 
jende Handlungsweiſe der polniſchen Regierung 
Bor aller Welt bloßzuftellen, nicht etiva in der 
Erwartung, da den Warichauer Macdthabern 
Bie Schamröte ind Geficht fteigen werde; denn 

ehom ift dort ein überwundener fpiehbürger- 
cher Begriff, den man zarter beiaiteten Naturen 
Kberläßt; fondern vielmehr in der Abficht, den 
Borbedachten Nechtöbruch feitzunageln. 
= Das polniiche Anftedlungsamg in Pofen 
ot etwa tauſend deutſchſtämmigen Anſiedlern 
den polniſch gewordenen Pommerellen mitge— 
iſt, daß der polniſche Staat nach dem polniſchen 
eſetze vom 14. Juli 1920 Eigentümer dieſer 
Anjiedlungen geworden fer. Die Anfiedler hät- 
demzufolge ihre Grundftücde innerhalb fech 
odhen zu räumen, C3 handelt fi dabei fait 
rhmeg um Anfiedler, die nad dem 11. No- 
mber 1918 angejicdelt find oder foldhe, die 
bre Auflaffung erjt fräter erhalten haben. Die 
olnishe Regierung behauptet, daß jene Beiik- 
tanderungen, die vom preußiſchen Fiskus zu— 
4 Muniten anderer nach dem Waffenſtillſtandstage 
Borgenommen worden feten, redhisungültig jeien. 
Es iſt ein wahres Glüd, dab die Holntiche Ne. 
Berung ein Einfehen gehabt und nit ein Bo- 
Körcht auf alle Grunditüide beanfprucht hat, die 
Kor den verichiedenen Teilumaen Polens oder 
gar ſchon wahrend der Völterwanderung in an« 
dere Sände übergegangen find. 

E3 ijt felbitverjtändlih, dak die polnische 
Forderung nad dem Bölferreht jeder Grund: 
ioge ermangelt. Das Bölferrecht ftellt fich viel» 
mehr auf den Ctandpuntt, dab bei Gebietsab- 

 tretungen der Erwerberftaat fi jedes rüdwir- 
fenden Einariffes in die bi3 dahin rechtmäßig 
begründeten privaten Noechtsverhäliniiie ent- 
halt. Die Souveränität über die von Deutid)- 
land an Rolen abgetretenen Gebiete aing aber 
nicht bereit3 mit dem Waffenftillitand, fondern 
erit mit dem Inkrafttreten des Friedesvertrages 
an Polen über, Ausnahmen von diefer allge 
mein anerfannten Regel mürten in dem beiref- 
- fenden friedensvertrage ausdrücklich namhaft 
gemadht werden. Co trifft beifpieläwerie Artikel 
51 de3 Verfailler Veriraged die Peitimmung, 
dar der Somveranität Rranfreids über Eliah- 
Rothringen bereit3 am 11. November 1918 an 
Ssranfreich übergegangen fei. Polen hat dur) 
den Friedensperirag feinerlei Sandhabe erhal- 
ten, au& dem Datum de8 Waftenitillitandsper- 
trages irgendwelche Nechte herzuleiten.  Nber 
das ſchert die aufgehetzte Warſchauer Regierung 
nicht. Sie ſiebt in ihrer Beſchränktheit nicht 
ein, daß es in ihrem Intereſſe läge, die Svan— 
nung mit dem Nachbarſtoat möglichſt zu berrin- 
aern, anitatt ſie tagtäglich durch anmaßendes 
Verhalten zu fördern. 

Augenblicklich iſt das deutſche Volk aller— 
„Qings nicht in der Lage, derartige Anrempelun- 
ger rehtijtend zır beantworten. Es muß ſich 
in feinem geihtwädten verkrüppelten Zuſtande 
von jedem hergelaufenen Möter an...bellen 
Yajien. Aber die Heiten werden fi; auch twie- 
der ändern. Au Franfreih Fann der Sonne 
und dem Lauf der Zeit nicht Einhalt aebieten. 
Wären die Polen kluge Staat3männer, dann 
würden fie dem gefräntten Nachbar bet Zeiten 
freundlich entgegenfommen. Man Tann nie wil- 
ſen, wozu das aut it. Mber, von RBaris aus 

ı beeinflußt, verfolgen fie Deutfchland genenüber 

' tandig eine Bolitif der Nadelitiche, melde die 
deutiche Leber gallig madit. Cie werden fid) 
zicht wundern dürfen, wenn die Deutjchen bei 
jich bietender Selenenheit ihnen das gedenken 
werden. Wen’S judt, der Frabe fi, pflegt man 
au fagen. Much Michel wird ich früher oder 
inäter einmal dort raten, wo 03 ihn juct, und 
Polen iſt einer der biſſigſten und Yaltiniten Flöhe, 
die der Verſailler Vertrag ihm unter ſeinen zer— 

fetzten Kittel geſetzt hat. 


— — — on 
Enttäuſchte Hoffnungen. 
Nach einer Verkaufspanik, wie man ſie 


früher nie erlebt hatte, ſchlug der hungrige Ma— 
gen Wiens endlich Lärm. Der Wiener, der ſonſt 


ſprichwörtlich „vüll G'fühl“ hat, wurde ganz 


plötzlich rabiat und ging daran, einige große 
Schieberhotels zu Kleinholz zuſammenzuſchla— 


gen, ohne dabei anicheinend andere Ziele zu ver-| 


folgen al3 eben feinem bedrängten Serzen ein» 
mal Luft zu Schaffen, Auf melde Weife das 
geſchah, war ihm im Augenblick 
gleichgiltig. 

Die in Maſſen ausgerückte Polizei ſah an— 
geblich ruhig zu, was in Anbetracht der Tatſache, 
daß der Wiener Poliziſt wie jeder andere Be— 
wohner der Donauſtadt auch unter dem fürch— 
terlichen Zeitelend zu leiden hat, keineswegs 
berwunderlich t. Die hohe Behörde ſchritt nach— 
träglich ein und komplimentierte ein Dutzend 
angeblicher Kommuniſten aus dem Lande, die 
nach dem Zuſammenbruch der Bela Kun-Wirt- 
ſchaft in Ungarn in Wien ein Aſyl gefunden 
hatten. 

Die Perimutung der öfterreihiichen Behör- 
den, daß dieſe Kommuniſten mit den Unruhen 
irgendwie in Verbindung ſtanden, mag eine ge— 
wiſſe Berechtigung haben, aber ſie iſt eben nur 
eine Vermutung, Der Wiener Magen hätte 
unter allen Umständen mit oder ohne Komme 
niſten einmal Ların geichlagen. 


70 
ort 
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mlich 


alliierten Darlehen und ſchließlich das der in— 


ternationalen Kredithilfe überlebte. Die in 
Ausſicht geſtellten Millionen Frances ſchrumpf- 
ten bei näherem Hinſehen zu einigen Millionen 
Kronen zuſammen und die Kredithilfe iſt noch 
nicht über das papierne Stadium der Eriſtenz 
hinausgekommen. 

Die Krone fiel unterdeſſen unaufhaltſam 
weiter und damit aud) die Hoffnung der Deiter- 
reicher. Die Regierung bat fid) nun zu einem 
Ietten verzweifelten Schritt aufgerafft: Ein- 
stellung der Negierungsbeiträge für Lebensmit- 
tol, die rund jehzia Milliarden Kronen pro 
abr betragen, Einführung neuer Steuern, Er- 
hing der alten, Sinaufihrauben der Bahır-, 
Poſt- und Fradttarife. Wird diefer Plan dom 
1. Januar des fommenden Nahres an durdge- 
führt, fo bedeutet da3 natürlich ein Sinauf- 
ichnelfen der Lebenämittelpreife, die ohnedies 
ihon nahezu unerichwinglicd geworden find. 

Vor diefen Ausblid graute mun felbft 
dem hoffnungsreichen Wiener. In der Phan- 
tajie der Maffen, die auf der Ningitrate und 
in der inneren Stadt demonitrierten und Ge— 
ihäfte plünderten, fpufte das Schredensges 
fuanit des kommenden abgrundtiefen Elends. 
Das Grauen überwog ſogar die Müdigkeit der 
Aſzeder, ließ die Leere des Magens vergeſſen 
und forderte mit elementarer Gewalt einen Aus— 
weg. So kam das hoffnungsreiche Wien der 
blutigen Revolte auf Haaresbreite nahe. 

Das Grollen, das da hörbar wurde, iſt 
wieder verrollt. Ob es auf die maßgebenden 
Kreiſe, die erfahrungsgemäß erſt dann die Hand⸗ 
ſchrift an der Wand leſen können, wenn es zu 
ſpät iſt, den wünſchenswerten Eindruck gemacht 
hat, läßt ſich ſchwer ſagen. Wie lange aber ge— 
denken die führenden Staatsmänner Europas 
mit der Verzweiflung von ſechs Millionen Men— 
ſchen noch zu ſpielen? Wie lange noch muß die 
Melt Zeuge diefeg Trauerfpieled der Berelen- 
dung don Millionen Menichen fein, dad unje- 
rer Zeit fo unmwürdtg it und unferer Zivilifation 
ein Brandmal der Schande aufdriikft? Mie 
lange noch? 


ö——— ——— — — 


Amerilaniſche Preſſeſtimme 


il 


Keuyon und Newberry. 


„Senator Kenyon nimmt einen nicht miß— 
zuverſtehenden Standpunkt im Newberry-Falle 
ein. Er wird für die Ausſchließung des Senators 
von Michigan ſtimmen, ſobale er die Gelegenheit 
hierzu erhält. 

„In einem Schreiben an die ‚Cedar Rapids 
Gazette‘ erklärt Senator Kenyon, er ſei höchlichſt 
darüber erſtaunt, daß die Oeffentlichkeit ſich ſo 
gleichgiltig dem Newberryfalle gegenüber ver— 
halte. wurden $263,000 ausgegeben‘, 
ichreibt ator Kenyon; ‚wahrlid, Newberry 
ichäßt einen Senatorenjit jeher body ein. Was 
iit [o3 mit dem Volke? Sit es der Bevölkerung 
einerlei, oder weiß fie nicht, was borging? Ich 
werde den Fall in Genate ohne Handſchuhe 
anfaſſen.“ | 

„Die öffentliche Gleichgiltigfeit ift nicht fo 
groß, wie der Senator annimmt. Das Volk] 
weil; wohl, was in der Michigan Wahllampagne 
porgegangen it, und es gibt jehr biel darum, 
den Fall im allgemeinen Volfsintereffe erledigt 
zu Sehen. 

„Man follte an Herrn Kenyon die perti- 
nente Frage Stellen: Was ilt denn lo$ mit dem 
Senate? Das Volk Hat lange genug getvartet, 
da der Senat eimas in dem notorishen Yalle 
tue, Alles, wa8 der Senat bislang getan bat, 
it, die Sache zu veridhleppen. Die demofratiichen 
Senatoren haben aus dem alle ein politilches 
Fußballſpiel gemacht, und die republikaniſchen 
Senatoren konnten infolge der eigentümlichen 
Geſchäftsordnung des Senats nicht einmal das 
Datum einer Abſtimmung feſtſehen. 

„Das Volk iſt empört und angeekelt, und 
die allgemeine Meinung geht dahin, daß die 
Majorität zugunſten des Senators Newberry 
ſtimmen werde.“ 


Es 


(or 
De 


(„Sioux Citiy Journal“, revubl.) 


— — 


Der Binnenſeeweg zum Meere. 


„Die gemeinſame internationale Kommiſſion, 
welche ſich aus Vertretern der Ver. Staaten und 
Kanada zuſammenſetzt, hat befürwortet, daß die 
Ver. Staaten ſich an der Konſtruktion des Sankt 
Lorenz-Kanals beteiligen ſollen. 

„Dieſer Beſchluß wird dem Kongreß im 
Dezember vorgelegt werden, und die Empfeh— 
lung, ſich an dem Bau eines durch fremdes 
Gebiet hinziehenden Kanals zu beteiligen, iſt 
eine ernſte Sache der nationalen Politik. 

„Die Frage iſt nun, iſt ein zu bauender 
Schiffskanal, der die Großen Seen mit dem 
Meere verbindet, ohne fremdes Gebiet zu be— 
rühren, für uns vorteilhafter und billiger her— 
zuſtellen, als der in Ausſicht genommene Sankt 
Lorenz⸗Kanal? 

„Man ſollte annehmen, daß eine Vertiefung 
der New Yorker Kanäle auf dreißig Fuß den 
met Dreandampfern e8 ermöglichen miürde, 
Chicago, Dulutb und andere VBinnenjechafen 
| pläte mit dem Meere zu verbinden. y 
| „Die beiie Route zur Eee ilt den Hudſon 
hinab. Diefer Wafieriveg Tönnte am jehnelliten, 
ſicherſten und billigſten hergeſtellt werden.“ 
(„New York Tribune“, republ.) 
| 
| 


| 


rortr 
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Gewiijenhafte Verichteritattung. Die Ge- 
vflogenheit, durch Ueberjhriften, den Inhalt 
eines Artifel$ oder Nede anzudeuten, artet all- 
zuoft zu einer verfuchten Beeiniluffung des LXe- 
| Ters aus, indem man dent Artitel fon in der 
‚ Meberichrift eine Deutung gibt, die durd den | 
ISsnhalt nicht gerechtfertigt tt, | 
| Eine umparteitiche Berichteritattung nimmt | 
Ifeine Stellung zu dem Artikel oder der Rede, | 
ham Die fich der Wericht handelt; die Zeitung it | 
nicht da, m Propaganda für oder gegen die! 
Yusiprücde eines Redner: zu maden. | 
| Falls der Redner nicht imitande ift, ſeine 
Rede gemeinverſtändlich zu machen, ſo iſt es 
nicht die Aufgabe des Berichterſtatters ſie den 
Leſern zu deuten. 

In der Wiedergabe einer Rede ſoll man 
darauf bedacht ſein, ſich genau an den Inhalt 
zu halten, damit der Leſer ſelbſtändig urteilen 
könne; keinesfalls ſoll man den Leſer für oder 
gegen die Ausführungen der Redner be— 
einzufluſſen verſuchen. 

Man könnte eine Unmenge von Fällen an— 
führen, in welchen gutes Leſermaterial durch 
leichtfertige uud unvorjichtige Sandhabung finn- 
ftörend gemadht wurde. 

Eine Zeitung, welde auf ihren Ruf halt 


IA 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, 


— [m u [u 


ge 
Erlauſchtes 


Körner mitunter, 
Auch Epren barunter, 


Im Borübergeh'n, 
Im Borübergeh'n 
Sab’ ich fie geich'n .. . » 


In den Händen einen Strauß von Orchideen, 


And fie ließ da, als fie mich gefeh'n, 
Eine Blüte fallen im Borübergeh’n, 


Und ih bob fie anf. 

Und ich prefite meinen Mund darauf... . 
Und fie hat's geich'n, 

Am Borübergeh'n, 


Und mir ift feit jenem Augenblid 
Sp, ald wär’ dad Glüd 
Bei mir ftch'ngeblieben, im Borübergeh'n. 


— In Nev Hork find im Iekten Sahre 
27,500 Berjonen durdy Gefährte verlegt worden, 
und 864 davon find den Verlegungen erlegen. — 
Und dad nur in New Horf, in einer Stadt. — 
Wenn man das fo im ganzen Lande zujammen- 
rechnet, jo kommt man zu der Ueberzeugung, 
daß der Friede auch nicht beffer ift, al3 der Sirieg 
in Bezug auf Menjchenvernidtung. Man merft’3 
nur nicht fo, weil es einem zu etwas Alltäglichem 
geworden ilt. 

— 


— 


— Der „Lahrer Hinkende Vote 1922“ iſt von der 
interalliierten Rheinkommiſſion im beſetzten Gebiete 
verboten worden, da man befürchtet, daß deſſen Inhalt 
der Sicherheit und dem Anſehen der Beſatzungstruppen 
Eintrag tun möchte. — Alſo auch der „Lahrer Hin— 
kende“ auf der ſchwarzen Liſtel — Sie ſind ungemein 
vorſichtig, die Herren von der Alliiertenkommiſſion, 
alles fernzuhalten, was ihrer franzöſiſchen Kulturver— 
breitung in den Rheinlanden Schaden zufügen könnte. 
— Aber es wird ihnen nichts helfen. — Die Rhein— 
länder werden ſich nicht in die Marianne verlieben. 
Sie haben ſie kennen gelernt, — ſind deutſch und blei— 
ben deutſch. — Daran können alle derartigen Kinker— 
litzchen nichis ändern. 


— Der franzöſiſche Delegierte Nobelmaire ver— 
langte auf der Tagung des Völkerbundes zu Genf auch 
die „moraliide Abrüftung Deutid- 
lands“, — Hierzu beröffenilicht bie _ Zeitichrift 
„Wachtfener“ folgende Gebote zur moralifhen Abrüs 
ftung mit angehängter Berheifung: 

Betradite ala den Hort de8 Heils hientehen 

Sen Bölferbund und den PVerfiniller Frieden! 

* 
ih alles hin für dad Erpreiferpad 
Und deinen Kindern lat den Bettelfnd! 
% 
Vergiß den Ballast Deuticher Kolonien 
And brih die Anichlunbrüde ab nah Wien! 
* 
Als echter Deutſcher lern' den Franzmann leiden 
Trink' ſeinen Wein und kaufe ſeine Seiden! 
r 
Im Denunzieren zeige deine Stärke: 
Verrate das Geheimnis deutſcher Werke! 
is 
Schreib’ dich bei Gerladt ein als Pazifiſt 
Und fühle nie, Daft du ein Deuticher bift! 
R 


I 


Wer alfo tut, erlangt durch Noblemaire 
Den Rang als Frankreichs Ehrenlegionär. 


—- Charles Schwab it nun zum philo- 
jophiichen Ratgeber geworden. — „Scyau’ mit 
lachendem Gefiht der Zukunft entgegen”, fagte 
er in einer feiner legten Reden, „und e3 wird 
jih Alles zum Guten menden!” — Der hat mit 
ſeinem dicken Bankbuch leiht reden. — Mand)- 
mal, vor einem Kongregausihuß, bezahlt fich 
ah — das Weinen! 


| 


| 


— Stadt und Srei3 Montjote haben u 
in den Verkehr gebradjt, und zivar die Stadt zivei 
Scheine zu je 25 Pfo. und einen Schein zu 75 %fg., 
der Kreis drei Fünfzigpfennig: Scheine. Maler Lütt- 
den3 von Stöln, weldyer Die Fünistlerifchen Entwürfe Lic- 
ferte, hatte eine danlbare Aufgabe, da Montjvie reich 
an wmalerifch reizenden Motiven ift. Vor allem find 
die Wahrzeichen der Stadt, die romantijche Burgruine 
und der Haller, ferner einige präditige SHadtantichten 
fomwie eine Fartographiihe Tarftellung der Grenzregus 
Yierung berivertet morden. Die Einnfprüdje, bon ge» 
bürtigen Montjeiern verfaßt, haben Bezug auf die 
gegenwärtige Lage; einer derfelben lautet: 


Monſcher Langk on monſcher Lück 
Geet et baſchdig kollig hück, 

Denn wat fange mer nue aan 

Ohne Böüſch on ohne Bahn!? 
Aevver wat vch all noch kött, 

Gott verleßt oß Dückſche nett. 
Dückſch et Herz on dückſch der Klaaf, 
On dat höllt os nömmes av. 


— In einem Fabrikgeſchäft iſt es zur Regel ge— 
worden, daß niemals die Kaſſe ſtimmt. Bei jeder Re— 
viſion zeigt ſich eine Differeng von 30—50 Dollars 
und man hat ſich im Laufe der Zeit vollſtändig an dies 
Manko gewöhnt, ſo daß es gar nicht mehr auffällt. 
Eines Abends macht der Herr Chef wieder Kaſſe; nach— 
dem er fertig iſt, ſchüttelt er bedenklich mit dem Kopf 
und ruft den Geſchäftsführer. Dann zählen ſie beide 
nochmals und das Ergebnis iſt wiederholtes Kopf— 
ſchütteln. Jetzt wird auch dem Buchhalter gewinkt und 
das Trio zählt zum dritten Male. Endlich ruft der 
Brinzipal Hafiiih aus: „Die Kaffe itimmil — Das | 
Tann nicht Stimmen!” 


Eingeſandtes. 


Geehrter Herr! 

GHoaben ſich da mehrere Herren und — 
lich bemüht, eine tüchtige und im gen au nämli— 
chenm Versmaß gehaltene deutſche Uebertragung jener 
berühmten Strophe aus O'Haras Elegie „The Bivouac 
of ihe Dead” zu Wege zu bringen. Vielleicht gelänge 
Dies einem begabten Le}er der Spalte „Erdadhte3 und 
Erlauſchtes“. Hochachtend, 

Glauprecht Scheinwerfer, 
1918 Lawrence Ave. 
Die Sirophe lautet wie folgt: 


On Fame’s eternal camping ground 
Their silent tents are spread, 
And Glory guards with solemn round 

The bivouac of the Dead. 


— Von einem Profefjor murde die nicht leichte 
Arbeit unternommen, den Virgil int Griechiichen bers | 
auszugeben. An der Nachricht, melde er von feinem 
Vorhaben druden lie, erflärte er fid), daß ex diejen 
Dichter, da ja Doc) die meiiten Leute Tein Latein ver; 
ftünden, ins Griehifche überichen toollte. 


Die feine Dame, 


Nam, rau PRabfe, Cie haben ja eine Lorgnette 
ohne Gläſer?“ 
„Ja, wiſſen Sie, ſeitdem mir die Gläſer kaput ge— 
gangen ſind, ſehe ich viel beſſer durch.“ 


Die Brauerei des Pharao ... 


(Man hat entdeckt, daß ſchon die älteſten Pharao— 
nen Bier brauten.) 
Und es ſagen uns die Waſſerbrüder: 
„Dieſes ſcheint uns gar nicht ſonderbar, 
„Daher kommt wohl auch die Mordsgeſchichte 


„Von dem Joſeph und Frau Potiphar ... 


„Denn zum Eſſen trank die Potipharin 
„Sicher ſtets ein Gläschen oder zwei, 


den 18. Dezember 1921, 


—— — 


Tacoma weiß das auch. 
früher nach der Stadt, per Zug 
oder Dampfer, dann ſah man zu— 
erſt in Rieſen-Lettern, gerade vor 
der Stadthalle, die Worte: 
"Watch Tacoma grow”, Nadts 
war diefe Prophezeiung illuminiert 
und auch weithin vom Sunde jicht- 
Ibar, Dies Schild ijt jchon lange 
‚berihwunden, denn Zacola ijt ge- 
wachen, ijt groß geworden. Ge- 
Iichäftlich aber ift e3 tot, gerade fo 
\tot wie Seattle, fo dab man ohne 
jeglije MUebertreibung behaupten 
fann, daB Portland heute in die- 
fer Eritifchen Zeit die Deite Stadt 
im pazifiichen Nordweften ift. Xot 
ift aud) in Tacoma und Seattle das 
deutiche Bereinswejen und bald, 
jehr bald wird es aud in allen, 
2 i drei Städten die deutic - öfterrei- 

Seattle, Wafh., 4. Dez. 1921 |hijche Silfsarbeit fein, SHerrgott, 

„Wenn einer eine Reife tut —“,| was waren das nod) für Zeiten vor 
Du liebes Serrhen von Bieberadh; Furzen 8 Kahren! Was für mun- 
— oder wie das Neft hit — eine| derbarg Zeiten! Ich Fanıı mid) nod) 
große Neife it e8 ja nicht bon PVort-| erinnern, daß wir, die Scattler 
land bis nadı Seattle — nur etwa |Xiederfrängler, in Spezialwagen, 
fieben Stunden, aber ih war ja| oder einmal fogar auf ciner gro- 
auch in. der ”City of Destiny”!ben Zaund, nad) QTacoma gondel- 
Tacoma gewefen, na, und da er-|ten und in der alten Germantia- 
lebt man doch Ächlichli allerhand | Halle, die vor nicht — 
Erzählenswertes. YILS routinierter| Zeit total niederbrannte, eine große: 
Blanderer heißt c8 nun vorerit| Karneval: »- Sigung veranjtalteten. 
„Stimmung maden“, damit diel Ter Tacoma - Sängerbund ivar 
geehrten Leferinnen und Lefer das, | damals der Gaftgeber. Bis vor 
was nun alles fommen folle, bej-| furzer Seit hatte diefer alte, einft' 
fer verjtehen und (ich bitte un Ver-| blühende Gefangverein, den der! 
zeihung) verdauen können. Mljo:jalte, joviale Dirigent 3, Hermann | 
Sch fige hier — e3 iit genau 15: leitete, gehalten; aber nun hat er: 
Minuten nad; 9 Uhr morgens, ob-} fich aufgelöft und die Mehrzahl der| 
wohl ic Schon um 8 Uhr wachge-! Sänger fingt mit dem Schweizer- 
Hlingelt worden bin, auf eigenen! Öelangverein „Edelweiß“, Die 
Wunſch natürlich — in einem Hei-| Schweizer find anfcheinend im ge 
nen, aber gemütlichen Zimmer im| famten Nordweiten no die einzi« 
Holland Hotel und fchreibe. - Die) gen deutjchiprechenden Leute, weldje 
Prliht mahnt, die 
Korreipondenz muB wieder geliefert 
werden, damit die bereit3 einmal 
erwähnten Xejerinnen und Xefer 
der „Abendpoſt“ beim Zefen fchau- 
dernd bartierend zitieren können: 
„Brerr, die Wilden jind do 
ſchlecht're Menſchen“. 

Nach einer fürzeren Baufe nehme | det De n 
ich die mir heute au$ berftändlicdhen | dad Schwanenlied geſungen und 
Gründen gar nicht wie fonjt an.|Tuben in Fühler Erde, Der eimit 
nenehme Arbeit wieder auf. Der ſtarke Deutſche Klub hat ſich aufge— 
jugendliche Fahrſtuhlbetriebsleiter löſt und hin und wieder hört man 
war gerade hier und hat mir ein nur noch von den Plattdeutſchen, 
winziges Kännchen Kaffee nebit 3 den . Sermannsjöhnen und den 
„Zeignüffen“ gebradit, bei denen Truiden etwas, ſonſt iſt's ſtill im 
die Löcher groͤßer waren, als der deutſchamerikaniſchen Vereinswald, 
eßbare Teil. Der jugendliche beängſtigend ſtill. Paſtor Karl O. 
"Liftboy” (da8 Türzere Wort ge; Salzmanır, welcher früher in Port⸗ 
fällt mir beſſer) der eben mit | land einer ber Führer im verbli⸗ 
hochmütigem Kopfnicken einen ſchenen Staatsverband war, und 
»quarter-tip' (iſt auch kürzer) jetzt am Puget Sund drei Gcmei- 
akzeptierte, hat mir kein Wechfel-| den bedient, nämlid; die St. os 
geld gebracht, obwohl ich ihm für bannesgemeinde in Tacoma und 
das Frühftüd ein 50c- Stüd im|älei andere in Spanawway und der 
die ehrliche Nedte drüdte. "Coffee | Staatshaupfitadt Olympia, it fait 
and” fojtet bier alfo 506. Un; allein die Scele der Hilfsbewegung. 
eine Erfahrung reicher und minde, | Wem er nicht wäre, würde faft 
ftens 25c ärmer, fonit aber inner-| its mehr für die Notleidenden 
lich bedeutend geitärfter, fee id; | draußen getan werden. hm treu 
mid) wieder an die Tippmafchine,| dur Seite jteht eine verſchwindend 
die mid, wiederum im Geift von|Heine Schar getreuer Reden  ivie 
der „Königin des Nordweitens anı| Prof. Geo. Piger, welder die Leit- 
Rıuget »- Sunde“ nad) der „Königin! artikel für die „Wacht“ fchreibt, 

und zwar gute Leitartifel; Dsfar 


des Weſtens Ohioſtrande 
bringt, — — ———— Redlich, der alte unermüdliche Vor- 
hen dag Tippen auf einer Neming- fampfer _ des Deutſchtums, und 
ton Nr. 7. lernte. Der liebenswür- noch, verſchiedene andere. Im Win- 
dige Hotelier, Eugen Brunner, ne⸗ er auſt. quch der befaunte plait- 
— 
Förderer der 83,000,000-Kinder- in Tacoma, * = gan⸗ 

jfungs-Kamp r Quãker, zen Sommer über hod oben im 
jpeitungs - Baimpagne ber Suäfer, Mt. Tacoma National Park (die 
Seattler Sagen immer nod) Mt. 
Nainier) Sunjtichreinerer getrieben 
bat. 

3 id) in Tacoma weilte, ftattete 
aud; der Propagandiit der Kriegd- 
freunde, Marihall Fo, der Stadt 


Für Die „Ubendypoit”.) 


Manderei aus dem pazif- 
hen Nordweiten, 


Ein geſchäftlicher Abſtecher nach Tacoma 
und Seattle. — Die „Stadt der Zukunft“ 
ſeit den letzten 7 bis 8 Jahren mächtig 
gewahfen. — Nur das einft ftarfe 
Deutfhamerifanertum faſt gänzlich ver— 
ſchwunden. — Das deutſche Sangesweſen 
von den Schweizern abſorbiert. — Hilfs— 
tätigleit wird zweifellos überall bier 
draußen bald gänzlich auſhören. — Wacht 
am Sunde“ hält noch immer treue Wacht. 
— General Foch in Tacoma. — Der 
Kriegspropagandiſt wird furchtbar ver— 
himmelt. — Empfanssfeierlichleiten ber: 
regnet. — Ur⸗uir⸗ur⸗-Enlelin von Thiers 
begrüßt Ehrengaſt und Ex-Soldaten nicht 
nur von Freude berauſcht. 


| 


das deutſche Vereinsweſen abſorbie— 
ren werden. Der alte Hermann 
dirigert noch beim „Edelweiß“ und 
gibt noch Klavierunterricht; aber 
im Geiſt weilt er ſchon in der F 
ten Heimat, wo er auch zweifellos 
bleiben wird. Bon den alten Bar-| 
den haben viele, jehr viele, fchon | 


2 


o 


hat mir dies Monftruun zur Verfü« 
nung geitellt und wenn Sie, die 
bereit3 zweimal erwähnten Zeferin- 
nen und Lefer der „Abendpoft”, 
etwas an diefer Korrefpondenz aus» 
zuſetzen haben, daiın tft c8 eben nur 
die böje Nr. 7 Ihuld. Eoten Sie 


| 


u 


und! 


Kam inanf (6%: die ‚Abendvoft“.) 


ganglam voran! 


Slnge Ealtung des Dentiharmerifa- 
nifa,en Zentralbundes in 
Benniylvanien. 


Eine Sigung der Erefutive bes 
Deutfiyameritanigchen Zentralbundes 
von Pennfylvani n hat biefer Tage 
in der Halle der Deutfchen Gejell: 
Laft von Penniylvanien in Phıla= 
delphia ftattgefunden, um eine Reor— 
ganifation zu vollziehen und Richt: 
Iinien für die Zulunft feitzulegen. 
Präfident X. 3. Mayer führte den 

orſitz. | 

Eine Delegatenverfammlung toird | 
im Januar ftattfinden, um Vorfchläge 
der Erefutive entgegenzunehmen und | 
geeignete Beichlüffe zu fallen. Der 
Sentralbunb mwirp zweifellos in flu= 
ger und umjichtiger Art zu den gro» 
Ben Zufunftsfragen der Amerikaner | 
deutfajer Abftammung Stellung neh | 
men und an dem völtijchen Wieber: | 
aufbau des deutichen Elements in | 


ſoger Weife ſich beteiligen, daß un— 


nötige Reibungen vermieden und na— 
mentlich der anti-deutſchen Propa— 
ganda keine Anhaltspunkte gegeben 
werden. 

Wir müſſen vorſichtig vorgehen, 
wenn wir etwas erreichen wollen, und 
alles vermeiden, was unſere amerika— 
niſche Loyalität verdächtigen könnte. 
63 wird ficherli ber Eugen Füße | 
rung des Präfidenten des Deutich- 
amerifanıfcen Zentralbundes gelin- 
gen, die Klippen zu vermeiden, melche 
zur Zeit beutfchameritanifchen Beitre- 
bungen fich entgegenitellen. 

Menn der Blid auf das Erreichbare 
gerichtet ift und nicht unfere Wünfche, ; 


nordwejtliche, zufammenhalten und nad) umd nady !fomdern Lediglich der Veritand und |. 


richtige Erfenntnid der obmaltenden | 
Verhältniffe uns leiten, fo kann 
Hortfchritt erzielt werben, 

Rom wurde nicht in einem Tage 
gebaut, und ed wird daher lange Zeit 
in Anfpruch nehmen, bis e3 uns ges] 
fingt, ein befferes Berftändnis in Be- 
zug auf Kriegsſchuld und Friedens— 
verbrechen unter unferen Mitbürgern 


Immer latgfam voran, muß bie| 
Zofung fein, denn, ivenn der Kräb: | 
winkler Landſturm ſchon lange Zeit | 
gebraucht, um nachzufommen, nod}! 


länger Dauert e3, biß bie vom den im || 


Dienft der Kriegspropaganda oder: 
befiimmter Allianzen ftehenden Tanz | 
desipracdplichen Zeitungen beeinflußte | 
öffentliche Meinung von den „great 
illuſions“ (den aroßen Jrrtümern) | 
befreit ift, welche zur Zeit für fie eine | 
Art unantafibareg Evang 
ben. Mar Henrich, 


ein jcheußlicher "cartoon”, auf der 
einen Seite die fiegreihen Alliier- 
ten zeigend und auf der anderen! 


Handen aus einent EC chügengrabei | 
fletterten und „Kamerad, riefen. 
Darunter prangten, ebenfalls 
in NRiejen »- Leitern die Worte: 
“Au Grand Marechal de France, | 
Ferdinand Foch, avec hommages du | 
Tacoma News Tribune”, Bei dem! 
Wort hommages fiel einem em an 
deres gewilfes Wort ein — aber 
die Erklärung würde unbedingt zu 
weit gehen. Wie gejagt, die ganze 
Stadt war meihugge und abends | 
fonnte man wieder unzählige Er-| 
Soldaten fehen, welde ihren Freu: 
denraufch in etivaz fichtbarer Weiſe 
fortgefeßt hatten — was nicht zu 
verwundern ilt, denn aud) der Fu— 
fel ilt hier am Puget- Sund bill: 
ger geworden und Tann man id 


% 
= 


ein | 


anderer Abftammung herbeizuführen. | 


elium bil⸗ gern zum Abdrude gebracht, da er ab 


die Hunnen, welche mit erhobenen 


Brieıtanen, 


Anfragen mitffen den „.. ven “mb Die 
treffe des Sragelteller3 tragen; auf 
„unid mird Die ANMWOL un. eier bes 
suigen Ehiifre ei tl, — Eypritilihı Um 
wagen, die tıh aut Netsangelegeuherten 
‚esishen, werden vum Ychisverater des 
Lrieilapens, ımw .ıt Fred Biorte, Yimmeı 
92U im American Yund Vloriganr Ge- 
bäude, 127 N. Tearborn Er, im WPrtej- 
faften unentgeltiig heantivoria, Soiche 
Anftagen durten abe niht an Anwalı 
slotfe direit, tendern müllen an die 
„ibendpoft* eingeihidt werden. Alle um 
tagen ınüflen mogitch,t Mar und furz ge 
halten, deutl:h getrieben und der Priet. 
umfihlag mut dem Vermerk „Für dei Briet 
falten“ verfeben fein. 


l — —————————————— 


A. M. — Es tut uns leid, aber wir können 
Ihnen über Tante Guttraut, die tapfere Fray, 
weiche fih zu ihrem Yranne an den Krangır 
ſtellte, teine YAussunft geven, 

8. &t. — Dee Zoll auf Meiftngwaren be 
trägt Zu Prozent des Iıcrted, 

9. G. — Nadhvem die Farbe einmal in eim 
ander gelaufen iit, läßt fin nichts meyr dabei 
tun. WBielleiht lönnen Eie den „Erweater“ 
färben larien, 

Wenzel 3. — Thne die Beglaubigung fet 
tens des tichechoflovatiſchen Konſulais hat die 
Bolmaht in Böhmen leine Giltigteit, es 
wird Ihnen alſo nichts anders übrig bieiben, 
ais in ben ſauren Apfel zu bdeizen und die 
verlangte Gebuhr von $7 zu entrichten. £ 
Cie aunerilanifser Bürger find over 
iommg dabei mit in Betradıt, 

Bürgervaptere, Das betreffende Geleg 
beiagt far uno deutlich, dag man mindenens 
ein Jayr in dem be.reffenoch wiaate geivo,„int 
haben muB, ehe man eingebürgert wersen 
laum, 2senn Cie ailo, twie vie jagen, ununs 
terbroden im Xunde umberreiien und fih nie 
länger al3 adht Zage an einem Ort aufüal» 
ten, fo werden Gıie eben das „zweite Bapier“ 
nit erhalten, Der einzige Rat, den wir Ih— 


nen zu geben bermögen, ift der, fi irgeno« 


S, 
u 


nicht, 


'mwo eine JNobnung einzurichten und dann vor 


dort aus Ihre Keifen 3u unternehmen. 


Sie 


mußten dann aber nalürlich öflers dorthin 


äurüdichren. 

Frau R. W. — Die Adrefſe der Dame, wel⸗ 
che im Beſitz einer angeblich den Gelenrheu— 
matismus heilenden Salbe iſt, haben wir lei⸗ 
der nicht mehr. fie un3 wieder zuge 


Sollte 


|ftellg werden, fo werdet wir Sie davon in 
| Kenntnis ſetzen. 


| 
| 


@. 8. — Cie fünmen dem Manne nicht bez» 
ieten, unter feiner Beranda die Afche 
fieben. Daß der Wind nen Etaub in 
Nahdarwohnungen bineinträgt, ift ja feh 
angenehm, es läßt fih aber auf polizeilihen 
oder gerichtlichem Wege nichts dagegen ma 
chen. 
Winnetka. Rosmarinsl 
il of Roſemary. 
Stetige Leſerin. — Um dem Traubenfaf 
den ſchimmligen Geruch zu nehmen, zut mar 
Holsztoblenpulvder, auf jedes Pint einen Ef 
Löffel bolf, hinzu, vührt tüchtig um und zieh 
Ipäter, wenn das NRulver fidy gefegt bat, ad. 
Dldenburgerin. — Es iſt bekanntlich ſchwer, 
es allen recht zu machen. Die alten Hiito- 
rien, die Sie vermiſſen, würden viele andere 
nicht leſen wollen. Wir ſuchen für jſeden et— 
was zu bringen, ſind uns aber bewußt, 
bei der Verſchiedenartigkeit des Geſchm 
nicht alles, was wir bringen, allen gefa 
ann. Im Uebrigen find wir mit Viaterie 
überreihlih berieben und mülfen e3 uns ? 
bald berfagen, auf hr liebenswürdiges Aıt- 
erbieten einzugehen, Für Ihr Intereſſe be— 
ſten Dank! 
A. B.— Wir Bnnen Ihnen fe 
Sie einen Kurfus im „Bie“ ı i 
den mitmahen fönnen. Auf die Ahnen tür; 
lid erieilte Antwort Bezug nehimend, fer 
una nämlid Siebel3 Iechnologifhes Si 
60— 162 Montana Etr., davon in 
ak 05 Tit dem nun au Ende achenden 
bier derartige Rurfe beranitaltete ıınd dan » 
nugfte am Montag, dem 9, Jamtıar 1922, 
feinen Anfang nchnen wird. G3 wird ste! 
Wochen währen, gerade lange genug, um die 
Zeilnehmer mit allem dabei Nötige® befamut 
su machen, 
Et. G. — Die Begeiſterung, mit welche 
Sie für Profeſſor Dr. Lorenz eintreten, madc 
Ihnen alle Wir hätten Ihren 
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heiht auf engli 
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ht mitteilen, wo 
nd „Paſtry“⸗Ba⸗ 
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Ehre. vᷣrie? 
die Anſichten von zwei Aerzten ves 
Hoſpitals wiedergibt, die Leier aber übe 
jenigen aller anderen Aerzte des großer 
bes im Dunleln läßt, ſo nehmen wir Abſta 
davon. Gern aber kündigen wie biermit an 
daß Dr. Starr und Dr. Beiß den Ward 50 
ſich von ganzem Herzen freuen würden, 
Dr. Lorenz hierher käme, da deſfen Aunit 
ihn zu einer intereſſanten Größe ſtempelte 
und man von der Gelegenheit, bon ihm zu 
lernen, mit Freuden Gebrauch machen ſollto. 
Wie Sie, ſo wünſchen guch wir, daß der ber 
borrgacnde Gelehrie ſich durch die ihm von 
Heinlihen Neidern u. w. in den Weg 
legten Hinderniſſe nicht in feinent menſchen⸗ 
freundligen Werfe jtören laifen wird, 

R. St. — 3 aibt folde Bücher, in deutſcher 
wie aud in engliiher Eprade. Giniae dadoır 
ſind: „WVas ein junger Mann ilfeır muß 
„a3 ein junges Mädchen wilfen muB“, , 
eim juitger Ehentann wwiffen muß“ uf, 
den Sie jihd_an eine Buͤchbandlung. 

M. L. — Die Gebühren find allerdings red 

ch, man muB aber, went mai fi aıt 
artige Bereinigungen wendet, darauf g 
fein. Dafür werden Cie jet zıım Ianuar 
aud Ihre Wohnung mwisderhaben. 

J. N. S. — Sie brauchen ſich nicht 
unruhigen, das Kavital der in Kontürs 
tenen genannten Bant iſt verbhältnismä 
Hein, dab die Dentihe Bank Yaum unter 
Zufemmendrude gelitten haben dürfte, 

B. St. — Wie ein alleinitehender, Franfer, 
mittellofer beittfcher junger Manıt, der e3 hier 
zu nichts dringen kann, koſtenfrel wieder in 
bie alte Heimat zurücfchren fann, bermöacıt 
- Ihnen nicht zu fagen. Da tft guter Rat 
euer. 

6. F. — Die „Abendvoſt“ wird in beſfagter 
Angelegenheit ſchwerlich etwas für Cie fur 
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fih mal — aber ih will ja erzäh- 
len. 

Angefeuert durch die Erfolge 
meines Freundes, der in Portland 
deutſche Kunſtſachen (von Julius 
Wiſotzki — Chicago — importert) 
verkauft, beſchloß ich, auf meine 
vielen Bekanntſchaften in Tacoma 
und Seattle fußend, ſelbſt einen 
kleinen Sprung ins Geſchäftliche zu 
wagen und gondelte vor juſt einer 
Woche mit einer vortrefflichen 
Muſterkollektion ab und zwar zu— 
erſt nach der Stadt der Zukunft. 
Mein alter Freund A. Weichbrod, 
welcher trotz ſeiner 76 Jahre, die 


der Zukunft, von Seattle kommend, 
einen Beſuch ab. Die Preſſe hatte 
natürlich wacker Reklame gemacht 
für den „Helden“ und die ganze 
Stadt war tatſächlich meſchugge. Es 
regnete junge Hunde und Katzen, 
aber trotzdem drängten Tauſende 
auf den Straßen. An der Pacifie 
Ave. hatte man hier und da Fähn— 
chen und Fahnen aufgehängt, zu— 
meiſt billiges Zeug, das durch den 
Regen noch billiger ausſah; das 
Blau und Rot der franzöſiſchen Tri— 
kolore, noch aus der Kriegszeit her— 
ſtammend, als man hierzulande 
keine deutſchen Farben haite, lief 


lönnen, und Sie werden das benötigte Geld 
auch weder hom der Bundesregierung noch von 
dent Etaat Wisconfin erhalten. Nur eine Pan, 
weile mit Ihren Finanzverhältniffen genat 
bertraut ift, wird Ahnen die nötige Hilfe zu 
Zeil werden Yaffen, : 
Zwei Wettende. — C3 ift aus berihi 
nen Gründen wohl mwinfhenswert, dab ver 
Rräftdent des genannten Bereins amerifani« 


ihon ein Quart- Püllefen für $7 
bi3 $8 Faufen. 
Wenn Tacoma fi; weiter fo aut» 
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Sachen nur ſo ſchwelgen würden. 2 
|Wenn ich mehr Zeit gehabt hätte) man Das 


man ihm übrigens nicht amficht, | dald ineinander und die armſeli⸗ 
noch mit der Wacht am Sunde“, gen Fähnchen ſahen wie. zerknüllte 
einem kleinen, vierfeitigen Wochen. Regenbogen aus. Die armen 
blatt, am Buact-Sunde tere) Shulfinder waren herausbeordert 
Wacht hält, Hatte mir, dem Ey-|worden, am Bahnhof wartete eine 
Kollegen, einen ganz wunderbaren | grobe uniformierte Stapelle und 
”Puff” gegeben (in der Zeitung fiberall mwimmelte c3 von Sr 
natürlich) und Hopfenden Herzens, Soldaten, welde zur Ehre de3 Ta- 
erwartete id) am Montag eine wahre aes ihre Khakt-Uniformen angelegt 
Völkerwanderung von Taufluftigen| batten. Dr. Sinton D. Souez hatte 
Deutfhamerifanern, die in See, | ein großartiges Progranım, das im 
mann’iChen SKinftlermappen, dor.) berühmten Stadium don Tacoma 
frieglihen Sahrgängen der Mün- ne mn ng 

eg he »ren Schönen | beitet; aber e3 wirrde — zu Wal 
hener Nugend und anderen Schönen m Iekten Wugenblit muhte 
ganze Vrogranım än— 
— md Zeit bedeutet bei mir na-| Dean; der Not geho-chend, gab 
türlidh auch Geld — dan würde) Shulfuperintendent W. F. Geiger 
ich zweifellos heute noch in derj(bful, was fir ein hunnifcer 
„Wacht“ Wacht halten; Henn | Name) den Befehl, dah die mit 
e®_ Fam niemand, wenigſtens Fähnchen bewaffneten Schultinder 
keine deutſchamerikaniſchen Kunden. ſich in der Waffenhalle verſammeln 
Weichbrod ſah mich öfters mit mite ſollten, wg dann auch nach und 
leidigem Lachein an und fagte:| nah die Notabilitäten eintrafen, 
„Sie follten die Leute hier doch | mitiant dem piece de resistance 
zur Genüge Tennen, alter reund. 


Tacomas, Frl. Nancy Thiers, ei- 
Erit wenn Sie jchon wieder ueh-, ner Ur-ursur-Enfelin von „Zonife“ 
rere Wochen in Khrer NRojenftadt| Fo verfündete namlid; die Tacomıa 
fißen, werden etliche der Leer an.) Zribune) Adolphe Thiers, welder 
aeftichelt Tommen und fragen: „ga, 1871 Rräfident bon wranfreid 
two it denn der Mann, der Kunit.| war. Die Haupimader waren na- 
fahen zu verfanfen hatte?” - Itürlid hohe Wiirdenträger der Io- 
* * 


kalen und ſtaatlichen Poſten der 
Tacoma hat ſich während 


Amerikaniſchen Legion und Meyer 

der Jacob, welcher als Vertreter der 
letzten 7 bis 8 Jahre ſehr zu ſei- Elſaß-Lothringiſchen Geſellſchaft 
nem Vorteil verändert. Es iſt fungierte. Die „Tribune“ leiſtete 
großſtädtiſcher geworden und man jſich übrigens ganz Wunderbares. 
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* 


feſten Fuß gefaßt, indem er den 
alten ſchläfrigen Seattle Poſt In— 
telligencer anfaufte und nun ein 
recht lebhaftes Blatt herausgibt. 
Das Einzige, was Tacoma noch 
fehlt, iſt ein großes, abſolut moder— 
nes Hotel; denn das einſt prächtige 
Tacoma Hotel iſt längſt veraltet. 
Ehe ich die Stadt der Zufunft_ver- 
ließ, ſollte mir noch eine aufrich— 
tige Freude zuteil werden, ich traf 
nämlich einen alten Freund wie— 
der, welcher vor elf langen Jahren, 
als ich in der Täglichen Waſhingto— 
ner Staatszeitung (ſeligen Ange⸗ 
denkens) in Seattle das Redaltions- 
ſzepter ſchwang, als mein erſter 
Berichterſtatter fungierte. Heute iſt 
Alfred Grau, der rechtzeitig dem 
deutſchamerikaniſchen Zeitungsleben 
Valet ſagte, Mitinhaber eines gro— 
hen Geſchäftes, er beſitzt ein rei— 
zendes Weibchen und lebt im Win— 
ler in einem prächtigen Heim im 
Reſidenzvieriel der Stadt und im 
Sommer auf ſeiner Ranch zu Gig 
Harbor, einem idylliſchen Halbin— 
ſelchen am Sunde. Am Freitag 
endlich mußte ich Tacoma Lebewohl 
zurufen, ſchiffte mich auf dem be- 
rühmten gleichnamigen Dampfer, 
genannt „The Flyer“ ein und nach 
anderthalbſtündiger Fahrt durch 
den herrlichen Puget Sund traf ich 
wohlbehalten im lieben, alten 
Seattle ein. Was ich hier alles 
erlebte, werde ich Ihnen das nächſte 
Mal berichten, wenn ich erſt wieder 
in Vortland ſitze und mit gewohn— 


cis 


wächſt, wird es bald ein recht hüb— 
ſches Städtchen werden. Man fieht) &: Bent des Genannte 
S e sy yır er Bürger i1l, ein Geſeß. welches dieſes vor— 
viele ſchöne Gebäude, prächtig defo« ſchreibt, gibt es aber nicht. 2 re 
rierte Xäden, und wenn das Öefchält| „Leipiiger Mieite. — Die Seinsiger Oitermeiie 
er * De a segt in den drei Boden bom criten Sonntag 
bejier mare, fünnte man eö = m Ditern an und die Michaelsimeife im der 
5 2 Gau. & rei Wochen dom lekten Eomtag im Auauit 
& 3 L { m Au 
nicht aushalten dort. are Stad an ftattaufinden, die Neujaprsmeife vom 3 Dis 
Soll bald eine große Seifenfabrik —— Sobald wir neue a4uverläöffige 
' 2 . r - tahrichten darüber erhalten, werd vie fie 
erhalten, Die mindeſtens 200 Leute veröffentlichen. — EERNEENCHN 
beſchäftigen wird, auch das ser * Ya wen Sn * 
= . 12 2 —— u. 1 ugut 
tungsweſen wird ſich heben; denn einem Deuticen, ie 
eye £ . Hä brück Mitts 2 Sinetr = ar 
William Randolph Hearſt hat in ——— A A A 
Seattle, und damit aud) in Tacoma! Musfüprung des VBaues begonnen 
fhied er aber, 1569, au3 dent Leben. t 
in den Ver. Staaten geborener Sohn Waſbing⸗ 
ton Auguſtus Roebling änderte die Piäne 
was und ftellte dann die Brücke her. 
©. R. — Da Sie fein amerilanifher Bürge 
find, aber aud Fhre deutiche Staatsanachörig 
feit berloren haben, müilen Cie fi bon 
fhweizcriien_ Sonfulat eine fog. „Sard of 
Wentith verſchaffen, auf Grund derer man 
Cie ohne weiteres in Deutſchland hineinlaffen 
wird. — Wann der Paßzwang abgeſchäfft wer— 
den wird, vermögen wir Ihnen nicht zu ſagen. 
Ungariicher Schwabenverein. — Leider find 
wir nicht im Beſit Ihrer Adrefſſe. Es würde 
und freuen, wenn Sie uns diefe zuſtetlen wür- 
ben, da wir Ihnen wichtige Mitteilungen zu 
machen haben. - 
Se. 9. — Jllinois bat 102 Counticd, Dte 
Gefamtsevölterung beträgt 6,485,008 Werfos 
nen, wobon mebr als 2,700,000 auf Chicago 
= mehr al3 3,000,000 auf Eoof Eounty ent« 
alien. 


Beantwortete Rechtsfragen, 


T. 8. 76H. — Ihre Tochter muß die Hp: 
thet eintlagen. Bird fie dann die Eigentü- 
merin de5 Landes, fo Fünnen bei Ihrem, der 
Mutter, Tode, ihre Geicwiiter Teinen Anforıch 
auf das betr. Grundftüd erheben. 
une. 816. — Yhre Frau hat Unrecht; daß der 
Sund it der Nebenmwobnung Dellt und Ci: 
dem Schlaie fehredt, fünnen Sie nit verhin- 
dern. ‚Ber nachts arbeitet und tagsüber fhla- 
fen till, muß derartiges mit in den Kauf 
nehmen, 

‚zu. 8. — E53 gab früber eine ſlädtiſche Or⸗ 
dinana, nach welcher die Treppen in den Mietss 
bauferit beleuchtet fein mußten, fie ift aber für 
ımlonititutionell erflärt worden, &8 ift alfo 
nicmand medr dafür berantwortli, wenn dort 
fein Licht brennt. 
vPaul Sb. — cher die Mehanicd Lien 
Klage wird im Gericht genau fo berbandeit 
tie über jede andere, fodah Sie alfo Gelegeit 
beit erhalten, Ihren Standpunft im der Anges 
legen,eit daraulegen. Dazır bedürfen Sie aber 
eines Anwalts, [oda Ihnen alfo weitere Ross 
ften erwachlen, Bringt der „Blumbder“ Zcits 
gen dafür bei, daß er feine Arbeit riotig ge— 
macht bat, fo werden Sie mit Ihrem Eimwand 
abaewicien werden. Da e3 fih um einen ver— 
hältnigmäßia geringen Belraq bandelt, rate ich 
Ihnen, die Angelegenheit durch einen Bergleih 
aus der Welt zu ſchaffen. 


— > — — 


Kurz nud Neu. 


alt 


ır 
n 


— 


* Fred Speer, 3642 Indiana 


„Und drum ſprach ſie auch zum braven Joſeph, 


wird ſchwerlich noch die alten Witze dluüf der erſten Seite prangte in 
„Aber Junge, maß ift denn babei? , .. 


reißen Fönnen, die damals ftelS ge-| großen roten Lettern die 1leber- 
macht wurden, wenn man bon Tas |jchrift: "Welcome Foch”, dann 
coma forad, nämlih: „Sie fchen|in Blau-Weiß -NRot die Wabpen 
heute jo verſchlafen aus. Sie wa · Amerikas und Frankreichs etwa 8 
ren wohrſcheinlich in Tacoma.! gabbildungen des Ehrengaltes unh 


Seit Jahr und Tag wird an dem Rumpf— 
at Oeſierreich von den Quackſalbern der in— 
ternationalen Bolitit herumgedoktert, während 
E die jhier unendliche Geduld der Dejterreicher 
Falle die Projekte von der Donauföderation, dem 


Br? 


Ave., wurden von Geichiworenen in 
Ridyter Davids Abteilung $1500 
Schmerzensgeld gegen die Stadt zu- 
geiprodhen, Er war ein Opfer des 
Pöbels in den Negerverfolgungen 


auf der eudleue acnerda a 


und beſtrebt iſt, den Leſern wahrheitsgetreue, 
ungefärbte Berichte zu geben, wird finden, daß 
das Leiehublifum ſehr bald ſeine Anerkennung 
durch Unterſtützung des Blattes ausſprechen 
wird. 


ter Eleganz meine treue Remington 
Nr. 11 bearbeiten kann. 
Mar Lude 


— 
Leiet die Sonntaspoit. 
—— — much r / 


waren 


„Seboch, Yofeph war ein Temperenzler,“ 
(Ad) was war ber Yofeph dad ein Schaf), 
Immerhin fo meldet die Gefcdhichte 
Dlieb er tugenbhnfg umb gut und bray, 


⸗ 


— 


RE 





Borah dagegen. 


— ——— — 


Gruß aus Nürnberg! t 


Zum eriten Male fett dem Deltfriege erkichten wir von der weltbe lannten 


dacberlein · Merger eine voraügliche Auswabl von 


Lıeebkuchen 


ndung beficht aus Warzipan-Lebluchen, In den befannten runden deforierten Blech» | 
1, Söniastugen, Nürnberger Nlterlei, braune bilgemandelte Lebkuchen, wWfetternäfte, | 
2pigtuneln; auberdem Pilafterfteine, dide Honinfuhen, Springerle, Sutcibrob, Weiniedinchen, 

Nakronen uſw. 


Delikatessen 


sür Die Feittane baben wir uns mit einem befonderd reigbaltigen Lager der fetnfien 
sten bon Sıfaen, Wurit, Adfe ufw. verfchen und empfehlen u. a.: 


Import. Brat-Heri ge! Rollmops! 


Delttateß Heringe in Weinfauce; Bismargc Heringe, 456 die Aanne: 7 Duart Kanne, $1.25; 
jcräucerte Sprotten, 40c die Kanne; Anhovis, AUc; Gaffelbitar, 40x die Kanne. 

Geräuhiterte Bänfebrüite und »Kenien. Bänfeleberiwurft, Mettiunrft, Zungenmurft, Emmen- 
haler Käfce, Limburger, Hrunerc-Handtäfe. 

Importierte Suseln, Weihfelliriden, Zwetihenmuß, Springerichormen, fühe und bittere | 
Mandeln, Monniamen, Kümmel, Carbamon, weißer Aleeblüten Honig, 82.75 Hir 10 Pfd. Kanne. 


Henry ©choellkopf Sons 


| 
309-311 W. Randolph Str. 


stema | Senator von Ndaho will don dem 
llebereintommen der vier Mächte 
im Stillen Ozean nichts wifien. 


Ic 
or, — 


Iſt Militarbündnie. 


nn 


Sy erflärte er im Senat in einer Jän 
en Rede. -—— Berlangt vore Ab— 


pflihtungen, Die 
die Bereinigten 
ziehen fünnten. 
über Die 
Ichen, 


Verwicklungen 
Staaten nah sich: 
Wünſcht Auſ luß 
an China gewährten Dar— 


für 


e 


eſche der „Aſſociated Preb“.) 


Waſhington, D. C., 18. Dezember. 
Senator Borah, Republikaner von 
Idaho, begann geitern im Senat ven 
Kampf genen das Uebereinkommen 
| der bier Mächte für die Aufreht- 
sehaltung bes Friedens im Sſtillen 

Dgean, nachdem porerit der Wortinıt 
|des llebereintommens, vefien Unter: 
zeichnung, wie es heißt, unmittelbar 


Bush Temple Theater ===. 


Dir. Conrad Seidemann Telephon: Superior 4819 | Dreitung, veriefen und * Congref⸗ 
Senstag, den 13. Dezember — 2. Columbia Damenclub Abonnements-Abend ſional Record einverleibt wurde. 


e * Borah bezeichnete den Vertrag ils 
Die Rinder. 


eine Liga der Gewalt, ein Militär— 
Von Hermann Bahr. 


dMeype 


Zelephon: 
Frantlin 8356. 
des9 fonbifr* 


Segrüudet 1851 


| 
| 


bünbnig. Er vertrat den GSt.nd= 
punlt, daß die Beltimmungen bes 
Uebereinfommens nur dur; Waffen- 
| gemalt durchaefükrt werden tönıten, 
und daß das Uebereintommen für . ie 
Vereinigten Staaten größere Gefah— 
ren in fic) birgt, al3 der urfprünaliche 
Völkerbund. 
Senator Borah vertrat den Stand— 
puntt, die Konferenz habe ſoweit den 


Mittwoch, den 14. Dezember, zum leuten Male: 


„Romeo und Julie“ 


15. 


Grosse Konzerte 


Der 


Schwäbihen Liedergruppe 


Ghormeister Karl Kromer, 


onnerötag, den Tezember, ı7d Freitag, Den 16. Dezember, Abends 8:15: 


Binzu, er fei bereit, einem Vertrag ' 
\suzuftimmen, demzufolge bie Mächte 
mit einander Rat pflegen follten, vor: 
ausgeſetzt jedoch, daß alle verw.ckein— 
den Verpflichtungen für die Vereinig 
ten Staaien ausgeſchaltet würden und 
* *28 „ehe borherige Abrüftung verfügt (t 
a a Re Ale wairie Mate Ttolirbe, fobah bie Mächte nicht in | 
Waffen jtrogend, fonderz als fried- 


aus 
Stuttgart, 


1e 


—2— —— 
cm H ver Leben und Tod bat 
ine innigarlicdte Gattt: 


> aberäf, 


ber Vater 


Bi + 
| 


vr dit 
fallen J 


ame Fiiiaberh, 
geb. Pruf 
di Erdenl durch 
en Tod am Tamziag, 
er, abends ® Ude 15 ! 
p in die G lt zu zufent. 
tor Sohn Bloc wird unter Affift 
von Herrn Vaſtor U. 9, —8 
uerſeier in der Napelle des 
häftes B. Grein & Sons, 1723 
arrabes Stratze am, Mittwoch, den 14. 
»inber,. nachm. 1 Uhr, a bhalte r, Die 
ung mir darauf im Arlinguun 
f ——— ft finden, 
mmlifchem Srichent 
tr. auernden Hinterbliebenen: 
Alexander J. W 8 rsſy. Gatte 
Max Pruſeit, Vruder, und Familie. IIT— 
Marie —R Schwiegermi ıtter, — 
Augujie Jungnick Mutter, 
Rich. Sungnid, Stieſpater 
Emil und Foni Pruieit, 


Briid cr, 


Garl Elteldt 

im Ulter bon 62 Jahren am 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
ſindet ſtatt am Donnerstag, 
nachm. 1 Uhr vom Trau 
.Place, nach der evang.-lut 
da rad 


' c 
i Ic Iinahme Ditt 


12, 
in 
Ni 

ben 
r 


erbauf 


Da 
he 
er 


No 


verſammelten. 


„Falls wir uns im Stillen O 
—— — 


gi 
Goncornarseichbot, fuhr Bor ah fort, „Im 
tie I ten die trauerndem dir Die bortigen Fragen zu erletigen, wer 
Birilie Eifeidt, Gattin, Frau Erwin Triebull, den wir, wenn wir nicht vorher ab— 
Tochter: nebſt Verwandten. rüſten, für einen Krieg noch weit beſ— 
ſer gerüſtet ſein, als vor dem Eintritt 

ſin den Weltkrieg, da wir ja die Er— 
fahrungen des Weltkriegs beſißen. Ich 
wünſche es verſtanden zu wiſſen, daß 
‚ich gegen diefen Vorichlag bin, bi3 
| eine umfaffende Abrüftung erfolgt vit 
und ehe das nicht gefcheben ift, :serbe 

ich meine Stimme nicht zu Suniten 
lei ‚nes Bünbnilfes abgeben, das meiner 
Anjiht nad ein Milttärbiinbnis mer- 

ben wird.“ 

Die Rede des Senator: Bor..h 
nahm volle zwei Stunden in Anfprud; 
und feinen Ausführungen murbe bie 
arößte Wu .— geichentt, 

| Senator Benrofe, Republitaner von | 
ı Bennfplpanien, berteibigle das lieber: 
leinfommen und er betonte, der Vrtifel | 
2 tönne durchaus nicht als gleich: 
. mit dem Artikel 10 
3 Bölterbundabtonmens 
—— 
Senator Robinſon, Demokrat von 
— — Arkanſas, erklärte ſich mit der Stel-⸗ 
iungna hnie Borabs völlig einver— 
Yale ſtanden. 
Im weiteren Verlauf ſeiner Aus— 
— — zollte Senator Borah em 


hot 


einen 
den 10, 
Ninuten, 


5 


N ’ xl Dzean 
dem Um 


vu 


b eſtat⸗ 


tungsgeſl 


2, der iſt mein Leben 
Sterben iſt mein Gewinn, 
Dem will ich mich ergeben 
Mit Freub' ſadr' ich dahin 


( 


> Chrifti: 


) 


Min Näheres te 
fz3eg— 
zuruſen 


bitte Hißman, Lawndal 308 
au dimi 
dl 


Todedanzetge 
| Mebecah Altenheim und Waiſenhans Berein. ‚u 
Den Shmweltern zur Nahricht, dad Schwelte: 
Erna Schade 
! geltorben it. „Peerbigung am 
achm. vom Trauerbaufe, 5842 Janſſen Mpe., | 
ı nad) ver Stirche, 1722 —— Bart Abe., von da 
Inad dem GracelandsFrichhof. — Beamtender- 
4 Sammluna um 1 Ude im der Nereinöhalle, un 
| der Scimelter bie lebten Ehren au erwei gen. 
| Pauline Schmidt, Brüfiventin. 
Cath. Hoefer, Sekretärin. 


in Der 


land, 


ta 
1 


Nittwes. 2 Ubr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Rachricht, daß unſer lieber Bruder 
Der Maner 


zentber 1m 


— 


Todedanzerige. 

Schiller Frauenvereiu. 

n und Scweſtern zur Nachrxricht 

hes und langiähriges Mitglied, 
Expräſidentin Erna Schade, 

n iit, Begrät nis Mittwoch 2 Uhr 

von 3842 Nanffon Ne. nach race! a 


Ran c 
Die Beamten verfam: neln fic unit 1 Uhr 
Schtwefter ! 


‚ in der Bereinspalle, um der derft ord. 
e Iegte Ehre zu erime iſen 

Margareta Hettinger, Rräfidentin. 

Rofalte Ried, Sekretärin, 


De Alter bon 61 
Anti! a fen | it, Die Trauerfeier 
ſtatt am onnerstag, den 15. 
2 5 Uhr nad r., in der Wofcht!l 
stanclle. Die Leiche iſt in Fred 
nianerd_Stapelie, 1255—55 N, Klar! 
Str, bi8 Donnerstag mittaa 12 Use Wi 
ıchal Um filled Beileid bitten: nadım., 
F. Mahyer, Frau John F. Anoz,ig | 
Frau Theodore Hitzler, Frau John MW 
Corrigau und Frau Chriſtiaun Mach. 
Geſchwiſter. 


am 12 
Jahre 
ſindet 
mach De amic 
unfer lie 


da\ 


| geftorbe 


Ic 


Todesanzeige. 
Nordica Deutiher fFrauennerein. 
Stermit den Ehmweltern die traurige | 
richt, daß Schweſter 
Emma Schade 
Die Beerdigung findet ſtatt 
zes, nadın. 2 Uhr, - r 
—— —— Nayffen Adc., nach —— breitung bes amerikaniſchen Pro⸗ 
Emma Stamm, Präſidentin |gramms für die Rültunasbefchran: | 
Francisca Pankonin, Sekretärin. 


Todebanzeige. 
iden und Bekannten die tzauris 
Daß unſere geliebte Mutter 
und Urgroßmutter 
Erna Schade 
errn entſchlafen iſt. Beer— 
itwog den 14. 
Uhr naqmittags, 
3842 Janſſen Avbe., 
Sdienſt in der St, 
Jacobi⸗Kirche 1722 N. Park Avenuec. 
von da nad“ Bent ggg 
Um Hille ilnahme bitten die 
ernden Hinter biiebenten: 
Frau Helen Zimmer, Martha L2oner, 
John Arulf, inder, nebſt Familien 
ꝑ * modi 


— 
Nachricht, 
er £ h orbet t 
Großmutter nen 
Mittwoch, ben 14 


Trauerbaufe, 3842 


—1 


elig im 


+ 
1 
I 


findet aut 


— — — — — 


AB Burmeister & Ch, 


Leichenbestatter 
: Bagelle 
1424 Larrabee Strasse 


ecein 6146. Stnerien 8170, 
anchliemcnt? 


Todedanzeıne. 
Reitenring-Berein 3. D.D. 8. 

; Den Schweitern uno Brüdern die trau 
Nachricht, daß unſere Schweſter 

Erna Schade 

F | neitorden ift, Pie Beerbign ing findet itatt ar 
Nittwoch, den 14. Dea., um 2 Uhr nadım,, dom 
ı Zrauerbaufe, 3842 Janifen pe. R Ey en! 
| Graceland · Friedhof. 

Minnie Baum, Präſidentin. 

Martha Haberſtroh, 


.n 
roila 


Sl 


De 


Zrtentiieie 
Sciretärit, 


Todesanzeige 
J eincoln Rebecca zuge Nr. 76%, 3.88. $.| 
Den DVeammten und Mitgliedern die traurige! 
Dr Yadricht bont obs unferer lieben Schweiter ' 
1 

| Ex · O. M. Erna Schade. 
Die zu gung findet Statt am Mittwodh, ben 
2.5 radm, 2 Ubr, dom Xrauerbaufe, | 
| 8842 Sanffen Ape., nad dem Sraceland-stird ! 
| bof, — Die Beamten berf ammeln Kb un 1 
Ur, um der verfiorbenen Schweſfter die legte | 


ui 
 erweifen 
a eriveiten 


Ehre 


Todebanzeige. 
Freunden ur lannten die traurige 
achricht, daß fer neliebter Batte, 
Vater und Schwiegerbater 

Henry Malter 

ı 75 Qabren geflorben Hit. 

findet itatt dom Trauczs 
c, 1733._N, Rodwell Etr,, Mitt 
od, den 14, Deaemder, 3 Ubr nad» 
mittags, nand dem Montrofesfriedbof. 
Die ftrauernden Sinterolieberen: 
Hedwig Walter, Gattin, Gen, Wal- 
ter nd Ghriftina Walterd, Kinder. 

und Frieda, Echwiegertöcter, 
uud Wire, Hannah Sqchmacenbeck, 
Schweiter. modi 


ind Re 


Mary Garden, Gen. Director. 
Auditorium Theater 


Heute abend nın 8 — „U’Almore dei Tre 
Ne’; Garden, Muratoxe, Laz⸗ 
zari. Dir.: Polacco. 

Mittwoch, 14. Dez. 8 Uhr abendés. 
„Lihello“; Staifa, Claeſſens, Marſhall, 
Rimini, Lazzari. Dir: Gimini, 

Donnerstag, 13. Dez., 8 abends: „Ma— 


bam: Butterfly"; Maſon, Vabloska, John— 
ſon, Rimini. Dir: Bolacco, 


ei 


Stiilta Tuer, DO, 
Ernitina Richter, Selretärin, 


om 
Ruclla 24 — 
d Vallanoif 


Todesanzeige 
Denticher Unteritügungsverein Gwig Trem. 
Den Mitgliedern die traurige Nadrict, dah 
Shwelter n 


= dodesan uzetge. 
—— Frauenverein. * 
ten ı nd Mitgliedern zur Nachricht, Erna Schade 

Die Beerdigung finde t ftalt am 
nad. 2 Ahr, vom Iramerbaufe, 
en PIhe,, nad Graceland, 

x, Hoenig, Rrüfidont 

Am, Aneichke, Serretär, 


—_ —s — 


geſtorben iſt. 
Emma Rolia si Sant 
Beerdigung findet ftalt an übe 
nahm. 2 Ubr, bon | 
Samiin Ude, nah den 


al 


Samdtan, 17, Des., ? nadım.: „Vlouna 
Danna”; arbeit, Muratore, Daflanoff, 
Gotreuil. Dir: Polacco. 

Samdtan, 1%. Der., 5 
letto"; (popnläre Breife); 
Eıhipa, Rimini, Yaszari. 


Montag, 19. Ber. 
Salome": Garden, 
n Dirt, 
Wegen 

f 


> 
c 


l 1 4. Des +, 
1438 N, 
edhof. 

Ida Huch, Präſidentin. 

Eliſe Winger, Sefretärin. 


xy 
i 


erbaı! 7 
mvoodsjer abends: 
Kar on, 


„Rigo» 
Paperte. 
Rolacco, 

ng ben 

Dufren 

Anfana 

ıd5bols 
ergabe biefed Meifteriverts, Find 
alle aufaefordert. ibre vor Aufzie⸗ 
beit des Vorhangs einzunehmen. 


Zur Erinnerung 
ebpr it und Liebe gedenken wir heute 
un ere lieb F mi ıller 


Dir, 


Toncsanzetge 


— 
nie erho 
Muratore, 
Polacco. 
der 


n '. 


Anna Wild, 
6 Jahren, am 13 
nd au de3 
et Bru A md On leis 
Edward Wild, 
geſtorben vor 3 Jahren, am 14 


> WE 


Todedtages u 


| die brute dor 
eeftorbe en ift, : 
licl 


191 


Raul — 8, 
nferes 


I liter von an Jabren 
ntichlafen tt, 
nnerstag, den 37 
von Allifons Kap le 
dom Bontrofengrienbit, Um ftille Teiln ahme 
otten die trauernden hinter! iebenen: 
Zucitle Bartilin und Freunde, | 


wach fursem Keiden Site 
iau ing findet ftatt am | 
um 2:30 nadın. 

North de, , es 


Ds 


Nafr 
Die Beerd 


Rn ‚Dirnstan, 20. Des, 8 abends-- 
viata”,; Galli-Gure, d(erites 


Shipa Schwarz. Dir.: 


iſe (plus Steuer) — 77e. 81. 
82 82.00, 88, 84. 86. 


Mafon & Samlin PViano ausſchl. gebraucht. 
— — — 


1015. 


ix. La Tra⸗ 
Auftreten), 
holacco, 


De; 


Echlaft mobl in füken Frieden, 
Schlaft wohl in füßer Ruß’, 
dach langem Hamuf hiemeben 

Dedt Euch die Erde Au. 

Seenbet ift euer Xeiden, 

Dabin die trübe Zeit, 

Suh minlen ewige Sreunden 
Und ewige Zcligleit, 


M 
uläre Prei 


$1.00, 


— — — — 


Todesdsanzeige 
La Salle Loge Nr. 446, — x ®. 
und Prüdern bie traurige Nachricht, } 
r 


eamten 


di 


ı Geiwidmet von euren eudh nie 
n; Zödtern und Schtweltern: 
Anna Diarguarbt 


Y 

— 

Henry Walter, | —— 

‚ Nodivell Str. am Samstag geſtorbe 

—R aung am Mittmoh, den 14. 

‚nad den Montrofestirhbot.— 

versammeln fi 2051 9, Larone ! 

1:30, mr dem berftorb. Bruder 
rweilen. 

Richard Suilig, OD. 2. 

Gcorg Brandt, Selrctär. 


| 
| 


! 


und Sattte Wild, 


Yur Erinnerung 
an unſere geliebte Tochter u. Schweſter 
Maria Jank, 
vor einem Jabre, am 18. Desbr. 
1920, geſtorben iſt. 


9 


Todesanzeige. 
aimien die traurige Nach⸗ 
Gattin und unſere 


— 
elche 


J 


Veſ— 


wenn Liebe könnte Wunder tun 
Und Traͤnen Tote wecen, 
Dann würde dich, Geliebte, 
Die Erde nicht bedecken. 

Süße Ruh' ſei ewig dein.— 
Bergeffen ſollſt du niemals ſein. 


jebte 


Amalia Bineller 

am 12. Desomber 1921 im Alter bon 39 abe | 
ron berichieden ilt. Beerdigung am Nittwoch, 
den 14. Des., 3 Ubr nadhm., bon ©. Minels 
boeferd Kadclle, 1325 GI —8B Ave. nach dem 
Monirofe driedhoſ Um ftille Zeilnabme bite 
ten die trauerndben Binterbliebenen: ' 

Theobore Mueller, Gaite, 

Helen, Kudolph und Dite, Kinder. « | 


| tanen handgemalte Hausſegen, Wandſpruͤche 
für 10992 . | 
Dr Meihmadıts. und Neujahrsarni-Anrten, ! 
| 
| 

| Zaubfäge-Barlagen in großer Auswahl, 


und Landihaften, 4 Stür für SL portnirei. 
Echte —— Vote-Kalenper.. 250 
für 2%, 
'Koelling & Klappenbach 


bergeffenden |? 
suportierte bentine, von Striend-Bete- | 
Bo Guter Verbienit für Wiederverkäufer. 
AImportierte Reihe (1rüder Kaifer) — 
Regensburger Marien.a aiender a be 
\WE-AlIc anderen Kalender nudı vorrätig." um 
| _Imdortierte Bilderbucher. Nugendicriiten, | 
' Spiele, Mobeilier-, Ausſchneidebogen und 
Gewibmet von deinen bi nie bergef- 
fonden  Üitern und Geihwiftern. | — deutſche Ren 
206 West Randolph Strasse 


rüftung und Ausichaltung aller Ber- | 


2 liche Völker ſich am Konferenz “ 


betrachtet ! ® 


ı Staatsfetretär Hughes für die Uner: | 


Abendpoſt, Chicago, Diendtag, * 13. Dezember 1921. 


Ehmwäbiiche Sänger 


nn 


— am Donnerstag und 
Freitag im Buſh Temple Theater 

Konzerte. 

| Ein gar eigenartiger Genuß wird 
ung Donnerstag und Freitag biefer 
Woche im Bufh 3 Xempel beichert iver: 
Iden. Man ift in Bezug auf die Dar- 
| bietungen bes Deutichen Xheaters in 
|ben lebten Jahren ficher verwöhnt 
worden; nun wird bem Publifum 
uber dort etwas ganz Außergewöhn— 
‚liches geboten werben. 

' Ein erlefeneg Enfemble berufenfter 
‚Sänger und Sängerinnen unter ber 
Führuna des bedeutenden Liederfoms 
poniſten Karl Kromer iſt aus Schwa— 
ben, vom ehemaligen Hoftheater, dem 
—* Lan destheater Stuttgart, hiers 
ber aefommen, um Durch die geheim 


EEE EEE 


= 


mer iſt bekanntlich der Dichter-Kom⸗ 
poniſt des unvergeßlichen Liedes, das 

ſchon längſt Allgemeingut aller ſ 

gesfreudigen deutſchen Menſchen ge— 

worden iſt, des Liedes „Teure 
mat” („Nach der Heimat möcht’ 
wieder“). 

Vorigen Sonntag gaben die Künit- 
ler ein Konzert in St. Louis, 
Deutſch-Amerikaner ihnen zu Tau— 
ſenden einen beinahe überſchwäng-— 
lichen Em fang a bereiteten. Das 
| Schwabenton 
; einigen Tagen im bis auf den 


31n 


tier 


ich 


| 


‚tungen der Marinen rüdhalts 
Anerkennung und nannte Dual 
leinen „der bedeutenditen * 
miniſter und Staatsſekretäre in der 
| Weltaeichichte . Das Programm der 
Rüſtungsbeſchränkung für die Maxri— 
nen wurde von Borah für lobenswert 
ſerklärt, aber er fügte hinzu, daß, 
„ſoweit Publikum mitgeteilt 
worden, die Konferenz ſich ſoweit 
noch nicht mit den Waffen beſchäftigt 
hat, die im nächſten Krieg maßgebend 
ſein werden“. 

Er bemerkte, der Zweck ſeiner Rede 
ei, es klar zu machen, daß die Kon: | 
| feren; bor ihrer Vertagung etivas zitr 
| Herbeiführung der völligen Wbri: 
ſtung und zur Erledigung der chine— 
ſiſchen Fragen tun müſſe. Im An— 
ſGluß an feine Ausführungen unt‘ 
breitete Senator Borah auch eine Ne 
‚Tolution, welche eine Unterfuchung „er 
!'Umftände vorfiebt, unter denen bo: 
Ifogenannte Bantlonjortium China ! 
| Darleben gewährt Bat. Gleichzeitg 
ſoll dieſe Unterſuchung auch auf Dar— 
lehen ausgedehnt werden, die ſeitens 
der Banken in den Vereinigten Stag— 
ten gewährt werden. 

— ——— 


dem 


9 * 


Vögel und Planzen. 


| im Kunſtinſtitut. 

Die Geſellſchaft zur Erhaltung 
wildwachſender Blumen, die Audu— 
bon-Geſellſchaft und die Mikroſko— 
piſche Geſellſchaft werden vom 17. 
Dezember bis zum 18. Januar eine 
Ausſt ellung im Kunſtinſtitut veran— 
Iitaiten, Gemälde, Skizzen und 
Photographieen von Vögeln, 
wildwachſende Pflanzen werden 


ausgeſtellt, auch Proben von Zwei⸗ 


Blättern und Solz von Bär | 
men, die in Illinois 
ſind. Außerdem werden Lichtb: l⸗ 
der von Pflanzen vorgeführt. Das 
Ganze ſoll dem Beſchauer ein Bild 
* der Vogel: und Pflanz zenwelt 
von Illinois, wie man ſie in der 
freien Natur findet, geben. 

— — — —n 


In Haft. 


gen, 


W. Spencer (Die) Vrown, der 
vor mehreren Monaten von den 
— in Ankla— 
gezuſtand verſetzt wurde, iſt geſtern 


von Bundesbeamten verhaftet wor- ſchuldiz und wurde zu 25 Jahren | 


den. Er wird Dezichtiat, Sriegs- 
marlen, die in dem Bejiß des Fi— 
nanzjongleurs Sohn W. Mortting: 
ton gefimden mwurten, durdk „Wa: | 


Hei: | 


mo die! 


rt wurde bort, mie vor ı 
legten 


Ausſtel! ung von Bildern aus der Natur | 


ſowie 


beheimatet 


"Pak gefüiliten Zerington Theater in) 
Ne 3 Hort, allen, bie gelommen wa⸗ 
ren, zum inneren Erlebnis. „Re— 
'aunge&los“, fo fchreibt die Nem Morler | 
Staatdsgeituna, „ab die taufend: | 


topfige Schar da, dem wunderfamen 


deutſchen Volkslied lauſchend, wie es 


hier von den hochwillkommenen Gä— 
ſten in vollendeter Form wiedergege⸗ 


ben wurde.“ 
Bei dem 


men, daß von Beginn an zwei Kon— 
i⸗ der Stuttgarter Künſtler ge— 
plant wurden. Und zwar ſingen ſie 
hier, wie geſagt, an der deutſchen Mur: 

ſenſtätte 


Der 
Eingberein, 


tag. 


\der der Schwaben— 


jverein und die Vereinigten Mär | 


Zined, für den fie einberufen morden, nisvolle Macht des ſchlichten deutſchen nerchöre haben ihre volle Unter— Währungsfacperflänbige Dr. Dito 
abfolut nicht erfülft und er zügte Volksliedes zu uns zu ſprechen. Kro⸗ ſtützung zugeſichert; alle andern Ver· 


eine werden fich ficher Schleunigft aı 
ſchließen, ſo daß * Kg ji für 
| die beiden Abende a klein erwei— 
ſen dürfte. 

Man beſtelle ſich daher ſeine Kar— 


ten rechtzeitig, um nicht enttäuſcht zu 


werden. 

Selbſtverſtändlich gelten für dieſe 
Gaſtſpiele nicht die üblichen Abonne— 
ments- und Dutzendkarten. Die Kaſſe 

(Superior 4819) nimmt ſchon ſeit 


lich und telepponiich entgegen. 


En —— —— er) — 


Es herricht Ruhe. 


Der 
einem ſtillen Kampf. 


N 


Der sarbeiter 

fcheint jest einen verhältnismäßig | 
ruhigen Verlauf zu nehmen: gettern | 
anı eriten Tage der zweiten Streit» 
woche, wurde nur ein kleiner Zwi— 
ſchenfall gemeldet, der die öffent li⸗ 
che Ordnung ſtörte. Der Pol —8 
db chef it zu der Anficht gelangt, da 
‚ein jo großes Mannicpaftsaufgebot, 
wie eS fett den Ausichreitungen amı 
| borigen Mittwoch im Nichhöfcbeztrf | 
| ammelend fit, micht inebr erforderlich 
iſt, und hat heute einen großen 
| davon zurückgezogen. 

Die Großſchlächter bleiben bei ih: | 
irer Behauptung, daß der Streik in 
Chicago und anderwärts ſeinen 
Zweck verfehlt, andererſeits kündig— 
ten aber die Streikführer an, daß 
geſtern in New York ſich 6000 in 
den Anlagen der „Großen Fünf“ 
arbeitende 
angeſchloſſen haͤtten. 


Ms 


Schlack ha Streik 


Tei 


daß das Kanſaſer Induſtriegericht 
ſich mit dem „Aſſembly“Syſtem be-⸗ 
faſſen wird, welches bei den großen 
Schlachthausfirmen eingeführt wur— 

de, als am 1. September die Amts- 


324 ey 
zeit von Burndesrichter Alfcyuler als | 


Schiedsrichter abgelaufen war. Tie- 
je „MifembIn“, welche die am 28. 
November eingeführte zehnmprozen- | 
(tige Nohnverfürzung gutbieh, 
|fieht aus Vertretern der Konferenz: 
! oder 
einzelnen Firmen, 
geber in gleiher Stärke vertreten 
‚iind. Die Gewerfichaft fordert die 
Abihaffung dtefer Ausſchüſſe und 
der „Aſſembly“, die 
der Lohnbeſchneidung und die Wie: | 
|dersinfeßung eines Schiedsriditers, | 
womöglich dcs Richters * 

Die Großſchlächter lehnen es ab, i 
—J——— en über dieſe Sonde 
rungen zu treten. 


| 


| 


| 


| 
j 
| 
' 


| 


1 


—— 
Muß 75 Jahre ſitzen. 
Thoenir, Ariz., 13. Dez. Der be- 
reits in -zivei Fällen der Voftberaus | 
bung überführte Roy Gardner, Se: 
tannte fih hier emes verluchten 
Raubiiberfall3 auf einen Poſtwaggon 


Zuchthaus verurteilt, ſodaß er nun— 
mehr insgeſamt 75 Jahre im Zucht— 
haus zu verbißen hat. 


ſchen“ verändert und ſie umgeſetzt tion feinem Klient.» ein operativer, 


zur babe. Wie Bertreter der Bım- | 


esanivaltichart behaupten, 


Geſchäft aufzugeben 
quelle von 


eine Bezugs— 
Bedart: Sartifeln für! 


Zahnärzte an der W. Lake Straße aus 
betrieben. 


u ee — — 
Sommerliches Wetier. 


Denver, 13, Dez, Am geſtrigen 
Tage berriehte bier amd in der Um: |; 
gegend ein tatſächlich ſommerliches 
Wetter, das nach der Anſicht der 
hieſigen Bundeswetterwarte vorläu— 
fig noch andauern dürfte. Das Ther. 
mometer ftand auf 60 Grad, mass 
feit Menſchengedenken hier im De: ! 
zember nicht vorgefommten war, 


* Nor fein Grumdeigentum -ver- 
faufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zwect durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendboſt.“ 


Verſuch gemacht zu haben, 
Aushebung zum Kriegsdienſt zu 
entziehen, iſt niedergeſchlagen wor⸗ 


Eingriff borgenommen würde, um: 


hat er, jeinen Dlutdrud auf das Gehirn zul 
bis ein Airgenleiden ihn zwang, jein |! beheben, der angeblich Garbner zur | 


IDeriibiing der Verbrechen veranlaht, 
Gardner entmwifchte vor etlicher Zeit‘ 
den Zuchthaur auf MeReil 


Island und wurde danr erwiſcht, al s|PReifel & Eo,, Milwaufee | gleichlichen 


‚er hier einen Poſt waggon berauben 
wollte. Er hat jeht, wie ſein Vertei⸗ 
diger serficherte, berforodyen, Leine 
neiteren pluchtverfuhe aus dem 
Zuhthau? zu machen. 

Keine Bemweiie. 

Madiion, 13, Dez. a3 
Verfahren gegen Byron Nelfon, den 
Sohn des Kongrehabgeordneten | 
‚Nelfon, der angeklagt itand, dei | 
id) der 


D 


- 


Wis., 


| 


den, weil feinerlet Baveiie zur Be— 
gründung- der Anklage beigebracht 
werden konnten 


großen Deutſchtum in 
Chicago war es nicht Wunder zu neh⸗ 


dem Buſh Tempel Theater, 
am räcfien Donnerstag und reis 
Chicago Lincoln Club, | 


Tagen Beitellungen mündlich, fchrifte , 


Schladıthnusasheiteritreit wird zu 


eil 


Angeſtellte dem Str eit 


Kanſas City wird gemeldet, 


be⸗ 


Schiedsgerichtsausſchüſſe der 
tn denen Mrbeit- | 


Widerrufung : 


. | Eingeborenen 


- | Hüufern, 


Der Verteidi⸗ 
ger Gardners ſuchte darum nach, daß 


| 


|; nidelienleberwurit, Blatwarit, Schwarteninas | 
ı gen ete., til. 


IChas, Hammesfahr Co. 


| einen Sprit näher. 


| Ingarns Nativnalverfammlung hat 
Friedensvertrag mit Der. 
Staaten in eriter Kelung 
angenommen. 


Weihnachts: Freude 
für Europa 


eglüdt die Herzen der Beriwandten 

und Freunde in der alten Heimat Dieje 

Veihnachten, indem Ihr GeldNeberweiſun 
gen durch uns macht. 


Kreieler als T iolomat. 


J 


Er iſt ſich noch unſchlüſſig darüber, ob 
er den ihm angetranenen Poſten als 
diterreichiiher Belandter in Waih- ; 
ington annchmen Toll, — Deutſcher 
Währungsſachverſtündiger befürwortet 
Ausgabe von Weltbanfnoten 3... Lö— 
fung der Finanzſchwierigkeiten. 
Prinz von Wales außerordentlich kühl 
in Allahabad, Indien, begrüßt. 


De en ee ey 


77 
—— 


— — 


Eine Kleinigkeit Ver. Staaten Geld reicht drü— 
ben weit und Ihr fönnt Euch umiere niedrigen 
Raten zunbe machen. 


Er 
B 7 


— 


De 


= 


der 


— 


| ¶ Depeſche Aſſociated Preß“.) 

Budapeſt, 13. Dez. Die VJorlage, 
durch welche der Friedensvertrag zwi— 
ſchen den Vereinigten Staaten und 
Ungatn ratifiziert wird, iſt in erſter 

Leſung ſeitens der ungarifchen Natio⸗ 
—— einſtimmig ange⸗ 
nommen worden. 


areisler mag Oeſterreichs Geſandter in 
Waſhington werden. 


London, 18. Dez. Dem öſterrei— 
chiſchen Geigenvirtuoſen Fritz Kreis— 
ler, der zur Zeit in England eine 
| Ronzertreife macht, ift der Poften des | 
\öfterreichifchen Gefandten in Wafh: 
Iington angeboten worden, aber er ilt, 
fih fomweit noch nicht fhlüfjia dar: 
über, ob er da® Amt annehmen toll. 
Veltbantnote als Löiung der Finanz: | 

—— vorgeſchlagen. 


Berlin, .Dez. Der deutſche 


Ausland-Department 


CONTINENTAL »7COMMERCIAL 


NATIONAL BANK OF CHICAGO 
La Salle, Adams, Quincy and Wells Streets 


| 
| 
I 
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Erhielt meitere Wilien, | Ser Zenpie zienten 


(Dir Conrad ECcidemann.) 


{ 


— 


Columbia Da 
„Romeo 


Kinder“ 
— Morgen 
und Julia“. 

Heute findet der zweite Theater— 
abend des Columbia Damentlubs 
ſtatt; zur Aufführung kommt die rei— 
zende Komödie von Hermann Bahr: 

„Die Kinder.“ Jede Rolle iſt eine 
Charakterzeichnung und jede liegt 
auch in den bewährteſten Händen. 
Das Stück enthält die denkbar luſtig— 
ſten Szenen, die die Zuhörerſchaft be— 
ſtändig in Spannung halten werden. 


* 
„Ar te 
men?Iud). 


‚Heute 
tedtichagmeiiter wird Dezember: 
gehälter bezahlen fönnen. 


Patrick Carrs Antwort. 


Arendt, einer der urſprünglichen Be— 
fürworter der Silberwährung, iſt de 
Anſicht, daß die finanzielle Unraſt 
der Welt durch die Ausgabe von in-⸗ 
ſternationalen Banknoten behoben 
werden kann. | 

Den VBanderlip-Blan für eitte in⸗ 
ternationale Bant mit einer ungeheu> 
ren Goldrejerve hält Dr. Arendt für 
undurdhführbar, da eine Derartige 


Michael F. Faherty verlangt 3200,000 
' für Grundeigentumsſachverſtändige 
im. Stratenpflaiter aus minder- 
wertigem Material hergestellt? 


Day alle Häadtiid,en Angeitefften | 

ihr Dezembergehalt noch rechtzeitig 

zu Meihnadten erhalten werden, 

‚unterliegt nunmehr feinem Zweifel 

Vant gehalten fein wiirde, die von ide Inıchr, nahdem geitern Countoichat: 

ausgegebenen Noten in Gold einzu- meiſter Patrick J. Carr, dem Gr: 

löſen. Dieſes würde zur Folge ha- ſuchen des Stadtkämmerers George 

| dat entmeber Die Goldreierve | Harding entiprecdhend, die wei— 

ſchnell aus der Bank verſchwinden Summe von 81,000,000 a4aus 4 

würde, oder daß das Gold zwedlos, den Steuereim ah der Stadt— 
t 
| 


ı ben, 
tere 


n 
sicht 


als dekorative Sicherheit in den ;taiie überwies. 
Bantgewölben ruhen würde, wie es Der — * hatte am 
r der Reichebant der Yall it. Ein|Samstag in einem etwas energi— 
ſolches Hamſte von Gold erklärt ſchen ‚ri er * Cou ntoihagmeitter 
Dr. Arendt für ein höchſt koſtſpieliges um die Ueberweiſung des Geldes 
Vergnügen. — dieſer kam auch d dem Erſu— 
Wenn dahingegen internationale chen prompt nach, konnte es ſich aber 
Banknoten zur Aus sgal gelangten, jo nicht deriagen, gleichzeitig in ſein tem 
| bebürften, —* Dr. Arendt ausführt, |ntmortichreiben darauf hin jumei- 
'diefelben infolge ihre. Charalters alö | fen, dab die Stadt bereits alle die: 
| gefeglicheg Umlaufsmittel feiner Def !jenigen Gelder erhalten habe, wel. 
fung. Rad) der AUnficht Dr. Arendtö Ihe ihr als ihr Prozentfats an den ! 
teürbe fich die Frage der Hrieggent- | tatfähtich folleftierten Sieuergel: 
häbigungszahlungen gleichzeitig mit dern eigentlich zuitehen. 
der Möhrungsfrage lölen lafien. | Faherin verlangt $200,000. 
| Bolichewiitengold angeblich nah Ber.| Nr Verbindung mit der Verbrei: 
Stanten unterwegs. terung von Bolt und Tanlor Straße | 
Kondsn, 13. Dei. einer aus |von Salited biz a Straße, und 
Kopenhagen eingetroffenen Meldung * Desplaines, Jefferſon und | 
hat der Daimpfer „Zeederid VILL“ ‚Clinton Straße von Sarrifon Str. 
— fid) zur Zeit auf der yahrt nad; | iS Roofevelt Road, erfuchte Micha el 
|Nem York befindet, Gold der ruffi- d. Faherty. der Rräfident der Be. | 
ſchen Sowjetregierung im Wert von börde für örtl. Verbeſſerungen. [gabe erfahren, 
|$18,000,000 an Bord, das nad) ben | tädtifche n Finanzausſchuß um | la affige Bejehung gilt: 
|Bereinigten Staaten beftimmt if. 0! use. bon $200,000 und zwar | a 
'Chilenen und Bernaner aneinander ge- ke — Anſtellung bon achıt | 
j„onmiffüren” mit einem Gehalt |! 
— ES i ’ den je $5000 und $150,000 für |stonred, 
Sanilago, 1: Dez. Laut bier] Bezahlung von $rundeigenhims- ——— 
‚cingetroffenen Meldungen iſt es in ſachverſtändigen, Gerichtskoſten und — 
der Nähe von Tacna zu einem Zu⸗ Bureauhi fe Der Finanzaus zſchuß 
ſammenſtoß zwiſchen chileniſchen und wird die Sache gründlich prüfen. 
| peruanifchen Iruppen gefommen. ; 
Seitens der chileniſchen Truppen 
wurde auf die peruaniſchenSoldaten 
geſchoſſen, nachdem dieſe ein Pum— 


rn 
** 


tſa 
Elſe Janſſen. 


— — — —— — 


Der Columbia Damenklub veran 
ſtaltet bekanntlich an jedem sweiten 
Dienstag jeden Monats eine Bor: 
stellung im Yufn Tempel und ladet 
dazu alle yreunde und Pfleger deut: 
ſcher Kunſt noch perlönlic ein. Vie 
IVoritellung wird unter Direlio 
Seidemanns Leitung ftehen und be: 
|Stüd wird eine glänzende MWieber- 
für die folgende er: 


— 


L qaute 


V 
Be. 

DL 
—E az STchariter 
Zeideman: 
Elſe Janffe: 
Hauff 


Hofrat Profeſſo Igt 


Conrad 
Anna, 


Gandolf 12 Freyn ... 


fein Sohn . 


no 
>» 


| ⸗ 

Auch ein Anſuchen des ſtadträtli— Und am Donnerstag und Freitas 
chen Aug sfchuffes für Straien und iſt dann das lang erwartete Gafiipiel 
Sajien, ihm $50,000 zur Berfit- ‚der S Sänger tes ehemaligen Hoft heo⸗ 
gung zu Stellen, wird zunãchſt einge, iter®, jegigen Landestheaters in Stutt- 
| penivert in einer Bewäſſerungsanlage auf feine Imetmäigfeit und |gart, worüker die Leier noch Näheres 
zeritört hatten. ‚Notmendigteit bir geprüft werden. ‚an anderer Stelle des Blattes errab- 
Kühler Empiang für den Prinzen von ! Tas Geld wird von dent Ausſchuß ren; man kann den Beſuch nicht warm 

Wales. verlangt, um eine gründliche Unter— genug empfehlen. 

London, 13. Dez. fuchung einzuleiten, da angeblich ge: | Selbſtverſtändlich gelten für bie’t 
Britiſch Indien, iſt, laut hier einge- wiſſe Kontraktoren für Straßenpfl 1. | Ca] itfpiele nicht die üblichen Abonne 
troffenen Depeichen, dem Prinzen Nterungen durch Lieferung ments- und Dutzendkarten. 

von Wales ein außerordentlich kühler minderwertigem Materiol u. Man beſtelle ſich daher Karten 
Empfang zuteil geworden. Die Stra- die Steuerzahler um Summen be— rechtzeſtig, um nicht enttäuſcht zu 
ßen wären bei ſeinem Eintreffen nachteiligten, welche ſich, wie be. werden. Das Theater iſt für den er 
allerdings feſtlich geſchmückt, aber Die | Dane —— in die Hunderttau- ſten Abend ſchon nahezu ausvertauft. 
1 Hfid liegen ſich Re EN — Vom nächſten Samstag an dann 
n blicken, ſondern hielten ſich in ihten Vausnunmmern am wieder eine jener bewährten alten 
1, ſo daß nur die Eurobäet Am Freitog vormittag wird eine welodien⸗ = und bumorreichen Operei- 
fich auf den Straßen zur Begrüßung srrentlihe Situmg des Stadtrats- ten: „Don Gefar“ 
des Prinzen zufammengelüsart bat- erausſchuſſes jtattfinden, der be- | u 4819 
‚ten. . auftragt ift, die Ziwechnäßigkeit von | pemmer der Rait:, 

Die Zahl der fotreit in Verbin- — ‚von Hausnummern FFTicets“ beſtelli. 
dung mit der Boltserhebung in Ins jaud an der hinteren Seite der Ge- | 
|dien vorgenommenen Berhaftung Ye [Bände oder ar den Gartenzäunen — 
beläuft ſich auf über 600. feſtzun ſtellen. Alle Antereifenten |  * Wer jein Grundeigentum ver⸗ 

Weiteres —D ind eingeladen, der im zweiten faufen will, erreicht Schnell feinen 
tock des Rathauſes ſtattfindenden Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Kalkutta. 13. Dez. Gelegentlich Sitzung beizuwohnen. der „Abendpoſt.“ 
eines Gefechts zwifchen den Moplah en. 
und enalilhen Iruppen bei Chertar Shieagoer Grohe Oper. 
I. urden 81 Moplah getötet, während er 
u in bie Dann. gerieten. } Heute „Die Yitbe Deeier Aönige“. 
uf emglifeher Seite inurde mr eit! Morgen „Dihello“, Dannerätag 
Sepoy verwundet. „Madame Butterfiy“, 


: Ter heutige Abend bringt Mon: | 
temezʒis Meiſterwerk „Die Liebe 
dreier Könige“, im den Hauptpar-| 
tiven gefimgen von dem umver-| 
Snartett Mary Gar- 
beriihmte 22 von an Ben se | an Lucien Zen Gcorge 

. —* Baklanoff und Virgilio Lazzar 

Reine Fleiſch-Produkte Polacco dirigiert, u Stieero | 
Gervelat, Zatami, Gänieleder,. Tenfielteder, | Mojica, ;zalco md Gorrenti treten 
lin den anderen Bartieen auf, 


„Othello“ von Verdi fommt! 
morgen abend zur Aufführung, mit 
Roja Raila, Marie Claeifens, Mar-| 

nfolge der Berwitrung, die euch die Ach: 


fhall, La azzari und Rimini, Cimini 5— der Ehugmarte “ Rolorite“ (für dus 


wird diriaie | Er oder Ercan Färben den Gerdinen)- und 
rig eren. Submart⸗ ‚Sularıte >* für das Jürben von 


Am Donners tag wird nicht, wie | Strobbäten) die von Garbenter Morton &o. 
Ken | urforünglich angefündigt, „Xer 


Volton, gecignet wird haben wir unfereit Was 
—8 Gaukler“ gegeben, ſondern „Ma- 


men: „Kolorıte* in „Pro - Dura" igurter 
* Unfere neuen 18 farben flup' eden- 
6,13,2084 | dame Butterfly“, 
— — ⸗ — — 


fogut wie smiere Herühmten Geru und Eregm 
Lefet Die „Eonntanuelt“. 


In Allahabad, 


ı 


JO | 
J. w. | 


1774, 


Hintereingamg. 


entt 


unt 


iſt die Telephon— 
wo man ſich ſeine 


u Bm nn nn nn 


Firht Sure weisen Bardinen 
Cream oder Gern 


und macht fie den ganzen Winter halten. 


PRO:DU 


Ü IT gie), 


20: a — — 
J ur 


——— — — 


Soeben eingetroffen: 
Kieler Büdlnge 


baltdvar berpaft, 5-8 in Küdfe, zu 488, 


Gin jolider Färbeſtoff, der 
Eurem Fabrikat Schutz, 
Haltbarkeit und echte 


Farhe gibt. 


Jeden Mittwoch und Sreitaag. 


Münckner Weißwurſt, 35c Pſan⸗4 


Gänſebrüſte und Gänſekleulen. 


LIEEBESE GAEEM 


Verfandt und Verpadung auf bas fozpiäl- 
tigite ausgeführt. 


165 N. 2a alle Sır,, Ghieag 
Bones: Main 1937 nad 


Zabierö. 
Tevartmentläden und Aypstheien, 


Leſet die „Sonntagpoſt“. P. d. RUBARDT & C0,, Chicago, ill’ 





Vergnünungs Weutveijer, 


D eu 68. Abeater im Vuſh Temple 

Die Kinder‘ 
u ditorium — Große Oper, 

adflioue, „Lightnin“, 

's Bdrauıd, — „Ude Bat“, 
„Srandals 
«Nice Bevpie“ 

d. — Greenwich 
tNorthern.— 


Village Follies 


„Tale It From w 


w 


tv Scadidb Boy“ 
N Dame”, 
Diggers“ 

> Wontun ot Brunze® 

) Undec ıbe Baurboo irce”, 

risentiral—„Ibe Elin Game“ 


— — — — 


Kleine Anzeigen, 


Seriangt: 


Männer and Anaben 
— 


Ham Boners für Stückarbeit; 
Veſchäftigung und guter Lohn. 


ſtetige 


Arnold Bros., 
660 W. Randolph Straße. 
dimi 
Verlangt: Butchers für Hog Eutting 
Department. Nachzufragen bei Arnold | 
Bros. 669 W. Randolph Str. 


verlangt: Wurſt Stiopfer. Rachzufra— 


gen bei Arnold Bros, 660 W. Randolph 


Dim 


inke. 


Verlangt: Mahine Hand 
Verlangt: Ein Woodwor 
Leiter, eu der bollitü 
allen Matchinen auch 
verſteht und Planer und 
ſorgen lann Eine, gute, I 
ridtigen Mann, in 
Etadt am Wi fıflipvifl 
twntete Männer braı uchen Pi, 5 
erſetzen —* richuge wPerſ on 
H. Johnſon Piano M 
Belle buc, —*F 
tat: Enguifh) 
ent Ehipping-Ciert 
bauternde Stellung. 


V uritan Batin a 
= Ir 


Bulcher, 


11 
Maſchinenar⸗ 
} berira ut en „nut 


DEI 


R tolle 


1ino 


vbw⁊* 
Knab ! 


fprechende 
Co.. I * 
verheiratete: 
dimi 


8 erlangt: 
Mann. 300 W. 
serlang : Set 
md Simmter! ; lediger 
erlangt: “ Erfah: ener 
Vrot: Tagarbeit. 3620 
zerlangt: M änner, 
arbeiten; ebeniat Buto 
Vros. 48 032 E s 
erlangt: Baiı te r ud 2 werl 
Arbeit. Na 3 Uhr vorzuſpreche 
B oulevard. Je 
augt: Derbe rateret Kam ür 
ı nahe Chi muß ver 
—— 


42 tenien 
2.) SE dl 


ſchirr 


Y 4 1 
zeiers dorf | 
x — 

er, ſtetige | 
ı, 2312 Diver: | 


W re | 
"nd N. xiefere | 
1 ılen Xohn, Adr. 


'erlangt: Möbelſchrein 
Aton Ave 
erlang tt: Eriehrene 
1 2 1, * ortet 


rx. 


Maſchinift. Gebt M i 
in Engliſch. Adr.: 
Aomiſeten Iofort 
Co., 1649 W. 
uodimi 

sjwei umverbeiratete Deutide Flo: ı 
guie Erfahrung haben 

Galverg Sloral Co., 

modimi 


demch 


m Chocolate 


Madliu 


Verlangt: 
riſten oder fol de, die 
(teilte Ho bos Adreſſe: 
Laͤle Foreſt, Sit, — 
vlangt: Stewurd, srellner, Warfecper, 
ce für Merifo gewicht, ein Sabre Kon 
ivaft,. Mexican Erploration Company, inch, 
„sl inot ;, Dog 120, fomodi | 


um — — — — um 


Männer uud Kranen 


FR 


Rerlanat: 

je, Bertien riaufe bon 
rzuſprechen zwiſwen 6 und u ihr ! 

— Zron, 1164 Wilmaufce Ave, 


15,17,18,2 


abends. 


Stellung Indien Männer it. . Anaben 


chi: ein ſucht 
zeuſch, Sivar 
dimido 


ul acc r 
ie, * zel.: 


Ich : on 


Schucht: Junger 
I ug; ſein ganzes Leb 
fun gebabt, gilte 
md —— »lor.: 


"Sef uct: ann 
beit für abends von 6 
tags Adr. u, St 


pricht der 
oft 


9 X 


wünſe Dt irgend Dwelche r 
Uhr an ſowie ſür Sonn 
Abendnoft, 


endp 


rn ı Brdt u * Kuchen 


702. 


— ir u 
tender; Icheut 
tr, x. Milde 
Geſucht: Gute 
Bäcker ſucht 
fraat nah Wüd 
Gefucht: 
an allen Zort J 
lies, ſucht ſtetige t 
Hand; ſieht nicht ‚aui hob ot Lohn. 
—— Hote P 2, ! ! ir. 
udt: 
Rolle 
In 21: 


Rır ir sw, 

Tel 

imn 
erſte 

Arbeit. 


umd No 
ior 


Sand Kaic 
Tel. Super 


Wir 
Urt 


ttoritta, 
f Sıi ) 
cn, % —*8 


ich als 4weite! 


F. En 


«A 


k Rid er 
B *5 elung. EC * 


Linco 


W 


—* 
u 


ih 19, al 
Ausbilfe, 
Geſucht: 
zeng. fucht 
oder privat. 


Batıter, ap 
er Ice, 
: Dale View 


Ste 


Verlangt: Franen und — 


— Yüden unt Fabrifen 
Verlangt: Mädchen, um in Wurſt 
Departement zu arbeiten. Nachzufragen 
bei Arnold Bros, 660 W. Randolph 
Straße. dimi 

Ferianern Iraue J und Mädchen töun en i 
freie Heit Porteil! us Nord⸗ 
Stordweftfeite, ss }. Vor zuſp 

„mer Kr. d, 295 | 
Ir ving ' P art Bloyd 
eri langt: Mädchef 

„nur 


©). 
1.20% 
oder 


Kane 


Floor. 


Haudarbeit 
Haushält auf Farm (gerade 


9 
2. 


ertit 


ver! angt? 
halb der 
ſenges Heim 
1 fiihren. 
—— 


en ! m VD 
Adr Ir 
erlangt: 
cite Arbeit, 
gut Köchin; 
ohn und gutes Heim 
etepbonr: Dorchelter 
Verlangt: Anſtandig 
welche ein eu 5 12 
bedienen, 


ugliſch ſpreͤchen: 
ausgegeben; guter 

Kenwood Ave. 
131. l 
ititebende 
‚„ für ältere 
Michigan 


Ftau, 
ee 
Frau 
Ha 

zu Ave. 
dimi 


Witbilfe } 
in Mas 
(rt ru, 
vilmet 
din ide 
allge— 


erlangt: Gehilft da 
bei Kinder nd leichter 
ſchenz gutes Heim 


42 29 Maple 9 ibe., 


‚ur 


o 


219. 

”erlangt: Erfa 
ine Hausarbeit, 
ec; Empfeblun; dei 


Maãdchen für 
waſchen; 


Phone: 


m 
milie 


34 


Edgewa 
Kochen u und 
Storo. Ph one: 

berida 


Sarbeit, 


: sMtrüftiae Srau für 
init Delitateitt 


7606, 3028 


Frau fü ir Hau 


Rerlangt: 
Reinmachen 
Graceland 

Scrlar tat: 
ebeit 807 'E. 93. Etr. 
Nerlangt: Seutie 
Tla ffigem Cafeteria; 
sten —— Cat Cafeteria 
rd 


erlangt: Ri I , 

Ge * genheit für Anteil in 
zells Str. Tel: W ain 
Berlangt: Biwcile - Ködin; 
Weſt North five. 3 


Vorzufpre 


rau ala Chef in erfi 
auter Lohr pn nt fofort. 
11 * 

Ha 11% rY N 

Room inghans, 
2808, 


aufer Lohn. 148] 


modi 


Verlona Zweites Mäddci für Rrivatia: 
milie, Fein malen — bitgein; guter Lohn. 
6Greenwood Abe., zilmetie. Phone; 
Rn 2156, auf unſere Rechnung. mo di 
eranaie Mädchen für allgemeine Sunsar: 

tleined Mpartmient; drei in der wamilie, 

ı Bernon Abe, 3. Apt. "Bhone: Wentworti 

modimi 

aus Ir: 
Familie; 
1. Aparı: 
ımodimi 
ebch, ein faches 
tdes H eim. 

—B mn 


m 


M it 
2b 


„E88, 


jcmeine 
fletrie 
Abe., 


— Mädchen kür all— 
heit; Privatzimmer und Bad; 
Tee wäfce. 4858 Vincennes 
bone: Salland 499. 
ala nat: Mädchen für Haus 
: bie Leute find bei 
tacı im Laden‘ 46% 


ut, 


rrabrenes 
dansarbeit in 
1: Tcie waſchen; Refe 


46. 


| — 
famlie: auter | 
Pho ne 
Vdealwe 
Arſanaf Fine e Woin ne Meitenrant, 
> umgefäbr 15 bis 25 Perfonen_ täplich fer: 
siert: ein auter Pak für die ridtiae Fraı, 
Nr erfragen: Ennny Eouth Tebelopina Co., 
sn r, Mlabı amm. 104 Imf 

che: Fuge * Kran fucht Hausarbeit De 
, vier Zaae in der Worte, Mrs, V —* 
1251 R. Irviug Abe., biuicn, . 


t 
i 


2 
Srauen 
ler, 


dinm | 


; öů—— · 


— 


Nach ufragen: be 


| Dote au 


edi | 55 


abe 


die teilweife 


Ali Tr 
DIDdosA | Hei 


eriittaifie 


Een 


| für Ihre W 


' 
Q 


‚ leiden 


A 


2 in der a 
ir 245. | 
dimi 


fodi | 


J | 


Vobel, Yansnerate n. ı, 


„ Dreiyunderifünfzig Rugs, eiwas en 
und mis matched zum balben Preis. ux te 
franz. Wilton Velvet, $65, 8,3Xx10.6 YUxur, 
Nugs $25, „9x12 Vrufſels $15, 9x12 Arm. 
a 03 825, T.6%X9 Vrufiels Rug $12.50, 89x12 

Rohal Wilton Lolvet $45, 7.6xX10.6 Arm, Nug 
| $02 0, 4. 6X9 Axrm. ud $12.75, OX12 Will 
tom Velvet $27.50, 36x63 franaof. Wilton 
Runs 810.758, Velvet Halle Earyei, $1.25 Die 
IPard und aufwärt3, KHonmmt frübseitia für die 
beſte Auswahl. Zufrie denftellung oder Geld 
aurücker“tallet. wWadiſon Straßenbahn oder 
lPark Hochbahn. 
Mma-rtiwWs Furntture 
178 N. Cicero Ube. Tel.: Columbus 


x 
! Serlangt: Franen und Mäbchen 
| Hausarbeit 
verlapet: Zuverläſſige verheiratete Frau 
| für leiwie Hausarbeit in Tauſch für ſchoͤnes 
Zimmer; keine Kinder. Heim Komfort. Sprecht 
* um Einzelheilen, 1303 Belinont Ave, 
Verlangi Frau muncren Alers fiir alige: 
dine arbeit in kleiner Familie. 1012 
10 55 tr. Zel.: Hyde Darf; ‚040 
Serlan Tüßtige Iran oder Mäocden für 
ügeln; gutes Heim. 210 W. B 


zun 

arbeit, kein Ko⸗ 58 

Graceland 
dimi 

u 
2 ıftiı 

dimi 


guter wohn: 
Straße, 


Mudı den ir Sau > m 
Sträatſord Place. Zel.: wel lan. 


seria ngt: Mädchen für keichie 
ht Spt, 


- Junges 3 Ehepaur mu ĩ ſeine neuen Mobel von 
5 Zimmern insgefamt oder eingeln preiswert 
verfaufen. Neueſte Parlor-Suite, Eß⸗ u. Schlaf⸗ 
Immer:Seis. Velpet Ras, Floorlampe, Da— 
uport, handgemalte Bilder eic. Ferner großer 

Druble-Spring Phonograph mit Records und 
Mamantmadel u, prädtiges Blaver Piano, dere 
bunden mit Ufulele, Modell 1921, mit Cabinet, 
Rollei, 10 Nabre Sarantie), Ber fünmt diefen 
Vargain nicht. Nelidenz, 1922 ©. Kedaie Pve, 
| 1020-2404 ‚fondidold 

Für wirkliche Vorgain 3 fommt und befucht 
unſern Laden für Möbel, Oefen und Rugs. 

Reed Puppen Buggies — 4.50 

Ci: e feine neue Epredmalhine. . 45.00 

“12 Qruffels Nugs 12.50 

Be bober Gabdinet Gas Range. . 27.00 

Ehwark Furniture 
607 North Ude, 


3 Ohio eir,, 2. »4.2 
6 Got, 

Verl angt: 
Sonntags 


Hilfe 


N 


Sin J 


Noch in; 
frei, x 


W Als 
— al 
erſter Klaſſe Heim, 
ne 810, 10605 Gbafe Ave, 
egers Part 771. 
Serlanat: Ein, Madchen, für 
Küchenarbeit; muß hier ſchlafen. 
dan Road. 


37 


Ferañ pt: 
meine „il: 
santilie; X 


vo 
Telephon: R 


allge: 
lleine 
1. Apı. 
aetwöhnlide 
4229 Eheris 
allge: 
Lohn. 
nahe 





WVor ir 
ser ru 


Madchen 
waſchen; guter 


Kedvale Ave., 


langt: ahrenes 

ine al ar it, let 

ı, 4051 

an vd. 
yrau mittleren, 

ues Heim. 4557 


Zumver 8711, 
rlangt: Dädhen für einfabe Hausarbeit, 

in dee BJamilie, Hoffmann, 5226 Kenmore 

Abenue. dimi 
Verlang tädchen für allgemeine Haus— 
zen. Neacham Ave.n Varlk Ridge, Su, 
erlangt: Yrädcden Tür HDansarbeit, drei Er: 

—8* ene Greenwood Ave. Tel.: Drexel 


* 
me 

Riederm R. 
Ir ving varl 
Ber 1: Miters fie leichte 


( Erd, 
N. Eentral Bar! 


Ede Cleveland. 
3da—TfebF 
Werlaufe pra@tvolles Leder Barloriet, guter 
Parlorofen, Wilton Rug, Eßzimmertiſch. 6 Le 
derſitzſtühle, Droffer, Singer Nähmaſchine, ele— 
ganter Mahagoni Cabinet Phonograph. 3216 
Ravenswood Aven, nahe 1800 Belmont Ave. 
dimido 
Spaniſch⸗ 
Mahagont 
Telephon: 


E in DI 
4 


u —J— f 
ede er Parlor Zot 
Sp! jotb ftiid, 12 
Ehe ivrafe 2330, 


‚ Brätiges > et 
Leder Dubeinvort, 
4 Elindale de, 


44 
1.) er 


tellung ſnchen —— u. Mädchen 


— — — E 
Deutſche, langjährig A t Ge efchäft tätig, 3 | zu berfaufen: 
Yande icht Ste in mg im Ge: ı neu, P bone Irving 3242. 
Marthir 31 W 
an Me Mol val, y Bi sch verlaufen: Dabenport, 
ver! Hart | Goethe Etraße. 


z0ı.: 
Köchin und — Mädchen, u verlaufen: Berileubere Bclout Narlor 

—— 9u beric er hleudere Velour Parlor 

ns * Stellung ———— —— Set, Walnuß Cang Back Eßzimmer-Set, Maha— 
un m rnmtlans Imido | aomi Bettzimmer-Zet, einzelne Stüble, Coudes 3 

Sstfabrene Berfäuferin — t Empt cd» | und Matragen, 1702 N, La Calle Str, 1.Rlat. 
it Delifatefien: vder Bürs | 

Abe 

ehrliche 

> Fir leichte 

icbt miebr auf q 


ich Zimmer. 


3 berfanfen: Großes 
l Mittwoch nach 
Mapnolia Abe. Apt. 


anfen Küche n K oje, 


doppe Ites Federboett. 
2 Ahr nadhntittags, 


fo gut wie 


9 1 
au, 


u 307 


bill 8; : 


Stat, 


* X erinde ri) verfaufe 
Yufrai ve, 83. Eisbox $2, 
ntiihb $1,00, Gus ame mit 
ı SI, aroßer Dref 3; 
2440 Yincoln 


Stühle B0c, 
Stand 81: 
elepboıt Rooth 
"abe Halfted, 1. 
modi 
Möbel, 


ohne 
rheit in 

»Heim als 
94 829 ' 


ad 


O:cls 


( ve. 
Shit 
udpoſt. 


it 
u 


meh⸗ 
W 330 


sarbe 
Adr.: 


Frau Sucht Sul 
Nordſeite. 


ige 
»Stunden im Tag, 
ndroſt. 
Ge Sucht: Stelle 
wachſenen Leute 
Refe re nzeu. 
Gefucht: 
ſchafterin, 


Geſucht: Im Timmer Flat, mit 


3u verfaufen: 
Wieland Str 

Zu verfaufen: Bu 

und Muſic-Cabinet. 


Dreſfer 
Belmont Avenue. 
fo nn 

, Blaber Piano 

Bargaiır. 1912 
10d34.,10% 


it DOverfiuffed Rarlior Suite 


. , fer, 
bei er⸗ 2917 
vorgezogen. ! 

oft. | 


als "Hau: 
n oder bet 

Mi r.: K 30 8 
Frau, anſe 


ſucht Ztelle; 
{ ndboft, 


hälterin, 
Witwer 


Abend ı 


3u verfaufen: Möbel, ) 
ud O Oefen, beinahe 
dabton 


Rugs 
Köchin und Hauswirt⸗ neu; 


nachts heimgehen. Adr. 


Mädchen ſucht 
wWells 


andertes 
00 © 


Ta eingem 
sarbeit. 
Frau fir »it, waſchen und bü— 12% 
„seien yoit: A incolı 242. Nedlen: 
dt: Melt ſcht h eit | 178 N. 

Jr: eitere Frau winicht Sausarbe | 
veuten, die be Ihäfligt find; fette 2ı 
Don: Rrebina 7201. 
ſucht: Friſch cingewandert 
> fül nn — 


82 
D 


allgemeine 
Geſucht: 


* reffer $30, 
I Velvet Rug 
1.6 1° Runge 800, 
Cicero Ave. Tel.: 


SIT, 
etc. Martin's, 
Columbus I900. 
au deraufen: Prüchtiges 
Telour Par lorſe t, fowie edhtes_ Xoder 
zimmer-Sei, Walunß Eß J—— und 
greber Bar gain. 1028 Moba wi Eir. 


Was 

Wohn⸗ 
Rugs 
Flat. 


mi Dperftuffed 

ua: 2 
2 Nord | 

modi 
— 
wünſcht Seim— 
Gefällige sin ges 
2246 Nord 

didofa 
Stell ing 


Qi Hal 
trade 

Gefucht: Tüdliee NMherin 

| arbeit für Fabril, Laden ete. 

richten an Mrs. Deihle, 


Racine Avenuc. 


Sc ucht: Fleihiges ð Nadehen winfht © 
vr allgenteine Hausarbeit bei aı tändf, ter Fa— 
uitiie; faın foden und Wwaldhen. Borzuf schen | - 
nach 6 Uhr abends. 1864 Or ard- ie, 3 
Slvor, hinten, fomvdi | 


y 
.. 


stohofen, Gasofen 
1625 Larrabee Etr. 
siv+t 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Conſole Phonographen 


neu, von Fabrik, bis 885, 
Motoren. 1604 N. Wells Str, 


Veriaufe neuen Seigofen. F 
Rugs, Betten, ſpottbillig. 





855 


2. 


Fl. 


— udere neuen großen 
echte Nabhagoniholz, lomplett 
Nadeln, Abums, für nur 895; 

2 Lincoln Apvenue 


bel fte Eiche | 


Wire F Zugl, 
el Reftaura 


Ho 5 ınDd 


ü 
) tc 
ve, Sel. Tincoln 2160, 


mit Plaätten, 
ſoſtete *200. 


done grand, 
orzufprehen 


575, - 
bon 


ver! aufen: 3200 
Abe. 


g. 





Verſönliches 
— Achtunç! — 
Schützet Euer —E— —— — 


Fabinet Gi 
eriter 
vital) 


Piano 
Incan, 
9; verſchle 


B. 
——— 


r 


ü 


Opli 


u tenfaft. 
uſe ache ulen 
ee EN 

men | 
vlaide Loltor Zivads Mugenwalfer, |\ 
Anzeige verfänlig au” 

ins bringen. | 
sohn Zwad, 

S. Rorth Ave. 
te ud Halitı 
11 


fer. | 


dim 
Zu verkaufen: Upright 
in allerbeſter Ordnung, 


iew Abe 


Mahagoni 


giau⸗ 
billig. 31444 


& 
Dim 
Plaver Piano 
1961 R. dalſted 
13d31w* 
tahagoni Phonograph, 3216 
nahe 1800 Belmont Abe 
di 

Famderntt Meibnagtsgefhentet” 
8350 neue Confoles für folange der 
lampe — en 9, Norrat reicht, wunderbarer Z3wangsber 
—— gangene Sehlraft wie— 1 fau F „von Radau, Rechtsanwalt, W Noͤrth 
Ohne Ovperation heilen dieſe Avbenne 11dez2we 

hartnäckigſten Augenltan —— — 

F — — *1 * er. | su verfaufei Mader Piano und Bat, beis 
rbas, 1636 Orbard | neu, grober Pergein. 1912 Dayton’ Ctr. 
7 nk 1028, we 


J———— iat alle P 
branajt, gehe zum | Wwenue 
und Optometriſt er; | 
Augenſpezialiſt, 625 


„it vex 


Z3u verlanſen: Faſt neues 
Victor-Maſchine, ſehr billig. 
Straße. 
Verkaufe 
Ravenswood 


prachtwo. w 
Abe, 


d Sir 
—V 
Augenlicht. 
die aus Buucublüten hexgeſtell⸗ 
ops, die die Hungen ſtärlen und « 


zitat. int } 
i 


rgeßt nicht Ai 
19, 
‚slome Ton: 
vol 
Det hei it Lei. 
Kcıbit die 


nabe 

t, 0, 30, z 

pborograr 
kt 


2752 Lincolin 


834 faufen au, 
a — en: wert $100. 
ver Augeugläſer BER IR 
dearſchen Optiker 

2 
Schwimmer, 
. North Vvenue. 
kermißt: Anton 
huung, Dol 
Dezember d iſten 
den. Ir Rjemand, welcher 
cib we bitte ſeinen Valer 
Kudeonpb Schmalz, 3007 
| Moe, Kl ellington 970. 
dabe groß: Albums 
che ich zu irgend ein 
Be Abend poit, 

zu veriaufen: Mehrere 
again, 2605 Lincoln 


-Stherheits 


I faufen: Uprinbt Nieno, $S5 
Ki 16 110 Sit 15. 1956 Yarrabee Etr 
11wirem 
Monte 5250 Bicttola, 
Die manipoint Nadel., 
Diviſion Etr,, 
1981 


Piaye r 


Du 
NUT: nat 
Recor 


— 


gi 


Uri 


mei 
viele 
zweiter 


5 verfaufen: 

c gebraucht, 
86, 2502 18, 

"bone: Armiltage ToalmE 

verfaufen: 818, neueftes Wiodell Portabl e 

nograpd, ipielt alle Aecords. 2545 Indiana 
tue zum *xX 


ic! 
koittag, 
net 


zumal;, 
am 3 
wieder 


v 
den 5. 
wor⸗ 
einem Ver— 
benachrich— 
Aſhiand 


8 
11 J 
um ds 


| 

I 

wir Tei —* 
E zu 
R. | 
one? 


dprigot Wiano, 


Sroadway. 


mboll 
Dort 


it 
mit 


m preis 


iehinarlen, ten 
eb gebe, Mdr. | menatli iu). 


dila! 241yX*® 


Ic — 


I 
cuaue 
J 


Ave. 


Fachmänniſche Arbeiten 
Elektriſche Einrichtungen und Juſtal— 
lationen für Fabriken, Motore und 
Sir. Häuſer ſachgemäß ausgeführt. 
t n 
zonv lint aſſige Referenzen und 
Lager don guten Filzſchuhen | Garantie, 
an zu biriglten | Mpeg Elcetrie Go., 1749 Schgwid ° 
Prei ftels v wverarbe ax | r — 
| dacnes vorrätig; berarbeiten auch "Ihr Tel. Diveriey 5743 J 
10% 3ımtk | 


Material, Reparaturen. Abends ünd 

enmiag morgen offen. Fabril. — Velr | Sense 
| Nipenute ot,Fonid* 2; Fred Muend& Co, 

Gegen Nier 1d Veber Carpen? ers, Robbing Kontraftoren, ncıe | 

und Neparaturarbeiten, 1749 Sebgwick 

Str. Telephon D 


gew o Ibe— 
ſachen —— ir für 83. 
und aummvı — pro Sahr. 

Smmigramt State Bant, 
Norlh Avoe., Ecke Sedgwick 


“U 


keihhalt iges 
derbau⸗ ſchuh 


benmatiemug j 
Alm m —* 
ıllinger 


5, fs 1 
. mebnt die eh vitz · 
2253 2 Noofevelt HD 0, 
1icy ſadido 
A r.Is82can⸗ 
Sudton Eir, 
15n0v8* 
2Mo..ttame 82.70, 
Dabtun Etrahe, 
Onont* | 


ud» 


Er 
bader bei G 
soling 


rivaris bIS 


edndöt mik | 
werden fad 


joinen aller Fadriiaie i 
| er: rich md Billia repariert, Fr. Kirhboff, 
24 Mobawt Str. Tel.: Di iverfch 2 885. dimi 


Ramnnng Tape jieren md Ga mining wird 
aut und billig ausgeführt; alle Arbeit garan— 
tiert. Miller, 322 W. Ontario Str 


22W. 


Nähma 


* 


utiche Gefmpdben J 
Schutz für Rheumatismus. 
Clobourn Avenue. 
— ohren 1novE* 
Icherlfegungen, amtlihe Yes |! 
Affidadiis werden au&gefertigi 
Sict, öffentliher Res, 


Waſbington Str. Wbendpoft- | 
e7 | 


x 
0£ 


Elettrigitöt für alte Häuler: 
| ter: > Sinner mit Fixtures 
Abzauhlunge it. Albert Box. 1763 Zedymtd ır. 
mil Iaurtaen, Ic: Divericy 8805, 2ufep, bidofon®* | 
born Rohe 
tar, 25 WM. 


ce 
Office. 


Rechtsanwülte 


Fred Wlotie 
|Pralisiert an alien Gerichten 
| ben n Etr., Simmer 020 

Wildelm ibard. 
Advvfat, 
30 N. Xa Ealle Er, 


Bu vermieten. 
4 41 


N. Tcars 
Stbe*t | 


Braitie Vrand, 


06.5 


Miete 


huie erſte Offerte 


3. Fivor, 

70; eu | 
für 
Eee — | 
Slat, Dampibei: | 
Schlüfſel im Ei rc, 443 W, 


Evicano. 


Zinn Icı 


Maling, deutider WR 
Nolar, 127_R. Dearborn Clr., 
Zelepbon Dearborn 6006. 


North Ave, Telephon Lincoln 


verman 
| malt und 
mer 511. 
625 28, 


| 


! 


Si vn on Straße. 
unv ermeten X 
für leichte 


No, Ka 


% be nds | 


r - 
ST7T, 


ö Summer möbliertes 5 
ec Daus haltu m. N. 
Salle Phone: 


Apart⸗ 
Simoen. 
Diverſey 
ſamodi 


Detbleſ E Sanfen 0 N Lacalie Etr, Tel.: 
w,ain 4847-4848, Nehtsanın alt. Praltisiert in 
alien Gerichten, Patentanwalt. Europ, 
dungen, Abends, Samstag nmaciı,, 
10-3, 433 Genier Eir, Tel. 


Str. 


Sonntags 

Divericy aivı, 
x — 

"Tours g Pe b. deuſc ungariſchet 


| 
J 


io 


Sinumen ran 2!Ii— 
arrungteren; ‚dad, | 
fenbeizung, mi t ae 
Modawf Str Fl. 

Sim: 
Weſt 


30u ve van ie en: möblierie 
eute, will nach Selteben 
ji eleftr. Lie Telephon 


I Seiligen Leuten. 2024 
|- ——— 


* 


Tan 


\ri”ı ıımd Europa, 15 


ord Salficd Etr, 
Dioerſey 3134. 


Offen täglich von 


= Zei 


tc und 1 großes 
nbeiten, 1729 


Dr Hugo Radaı, deutih-öfterreichilch: | 
ungar, Stehtsanwalt und öffentlider Notar. 
Alle Gerihtsfahen. 651 Welt North Avenur, | 

E S0d1e*% 


famt 
ı Heim, 
Car, Tele: 


s cs l Zimmer 
guter stoit, Brivalt familie: angenehmes 
an anftändigen Seren; Sodbabı, 
pbon. Adr.: 8 _825 ben dpoft, 
1:4 möblierte 
Kinder. 


mn nn mn — — nn 


Tadıdeder und Alempner 


Belte Dahdrdcr-Arbeiten, ) Reparaturen und 
Schornſtein⸗ Arbetten. Alle Arbeiten garan— 
tiert SM. & U“ Nooters. 2540 George Etrake. 
bone: Runiver 2891. And.dofondt* 

Regt ſind die Breife etwas billı gr. Deshalb 

\tolite Jedermann der ein fchledhtcd Dach bat, 

die Gelegenheit benüßen und es reparieren 
laflen 9 Nliendorier 2440 —48 N. Catleh 
!ipe. bone: MArınttane 642 __22jl*% 


3 Dadetede teparıert garantiert, $6; Autor 
Zrud-Tienft nah allen Zeilen Chicano&; eia⸗ 
bliert: 32 Jahre J. J. Dunne Roofinag Co. 
8413 Daden Ude. Telepbon: Nodwell 329 


12a 


* Zu — 
| I ‚ obu 
| ‚sremont etr Du 
| sr vermieten: 2 möblierte 
Dausbaltına Dampfbeisung, 
Bad. 1612 war cland Ave. 
— Helles dDampfacbeiztes Zıme 
‚ eleftr. di neben dem Badezimmer, tabe 
Lincoln Par!. Zur erfragen 2144 Hudfvit Ade,, 
nabe_ biter — didoſo 
‚u bermieten: "2 iertes. Zimmer, elcfir. 
Licht und Telepbon. 314 varrh ve, di—fa 


| Ju bermicten: — ntzn nmer mie | 

| Auo ven, Heihwagſerheizun g und eleltr. Licht, 

ver dunden ı mit vVB ee 2235 Seminar) 
Ave. Bbone: Dive erſey 188 di—fa 


Su derm ieten: te mi 


Elegantes Fronfaimmer Ri EEE 
zwei Betten, au Ileinere; aute Kamilientoft, | 


m 
2340 Larrabce Ztr., nabe Sullerton Parlway. Feige BEER eifentliche Notare 


dido Wollmahten Ucberfegungen amtliche ües 2 
| Sans Spaltungs aimmer an Che | staubtgungen, Affidavits werden andgefertigt 
Ipaar oder 2 Freunde vaffend, fowie eingelite ‚dom öffentlihen Notar John Biel. 225 
müblierte Simmer. 739 N. Clarf tr. mod | W Wolbinaton Etr: Unendhoft Office. * 


Bit imm er 
Na chazufra gt 


— WW 1. 





Si. ‚ binte 


Parlors, 
Licht, 
dimifrſa 


Front⸗ 
eleltr 


N 


I 


| 
\ 
I 
| 
| 
1 
\ 
f 


-| 
1 Br de rmieten: 


Zu mieten —XC 


Bu mieten nehucht: Möbliertes Sinmmer, Act: 
ferfon oder Irving Bart. Eipreibt an frech 
Hiitter, 4812 Milwaulce Abe, bimi 


Hunde, Vögel n. f. w. 
Su Taufen gefuct: Puppies, das gan;c Naht. 


Scrimſhaw's Dog Shop, 1481 N. Clark Str. 


51 Tel, Euperior 4415 


13d31wæ 
* I Zeiepbon: 


v,d1,nt,doim | 


35 | 


dimido | 


| Erin Telephen ift 


fontodi | 
Center-Tiſch 


‚ 9x12 Mrminfter Rug $15, | 
Floorlampe S15, 
$25, Sarland Goind, | 


155 
2dea*K | 


Adaimıi | 


Heineman 
13d04110X | 


Phonographen, 


6 Piund 


dere | Yine 
Mora, | ° 
tido 


ido 


t 
und 


r 
h 
| 


2dea* X 


Geſchäftsgelegenheiten 


Verlaufe Grocerh⸗ D mateffen⸗sſore In 
fer deulſcher Nahbarlhaft, mit großen. hie 
ſchem „Stock“; elegante Firtures Fleiſchma⸗ 
ſchine, Computing Ecale, Display Scebog_ etc. 
Serfaufsgrund; hderjeugt Euch; muß Diele 
Woche berichleudert werden für $750; 
mit einem Wohnzimmer, $18 monatlich, Geld» 
macher für, „Ehepaar oder alleinftehende Rerfon, 
Mus sfunft: 2, Flor or, 761 North Ave. dimido 


Vrocerd Delilateffen und Fruit Store, in 
dit befiedelter amerilanifch:deutfher Nach— 
barihait, großes Lager don friihen. Grorericd 
extra qute Fixtures, neben gutgehendent ! Meat: 
marlet, ncegenüber Echule, Wegen Uneinigfeit 
fofort alles zu verlaufen für $1500; nehme 
gute Car al3 Teilzablung. Kommt ſchuell. 
703 Willow Str oder telephoniert abends 


Telephon 
dimido 
fen: “Saloon, in. guter Nadıbar: 
1958 NRoscoe Etr, dimtdo 
Zu verlaufen: Xeaje und Miöbel von 21 Blms 
mern, Dampfbeizuug, eleftr, Licht, Gebdtf hang; 
Nteingewinn $175 liber Miete; Miete $247.50, 
Miete Thlicht ein Deforation, Heizung, Janis 
tordieifte; Preis $2500, Nacauf ragen: 82U 
Caß etr., 1, Floor. ſodidofr 

I vertanſfen Gutgehender Grocery⸗ md 
Delifateffen: Store; fwöne Wohnung; billige 
»iete; Dampfbeizug. 3355 %, eltern Yvde, 
er ſaſodidoe 
Saloon zu verlaufen, ſchön Angerichtet md 
Telephon: divetſ av 8707- I: mobi 


Derfaufe Salvon; Die - Emriclung mein 
Eigentum, Bar, Firtures ‚ Betränfe an Zapf, 
Zpeifefaal, Piano; prüfet den, Plaß: ſchöne 
Wohnung; kleine Miete; bei großer Fabrit wo 
Lunch ſerviert wird. Auslunft (oben) 2 . Sloor, 
751 Nortb Abe, __modt 


Ic) babe nteinen Caloon duch Herrn Fofſeph 
!&roß deriauft. Dbiger wohnt öl North ve. 
Diverfey 3001. Genanitter 
fie mic gewiſſenhaft gearbeitet; er fit 
Sch empfehle ibn jedem Geſchäfts— 
Auguſt Eigenhauer. modt 


Ealvon, in deutlicher Nahbarz 
Berfammlungsballe md Pyohs 
Sirtures und lange Yeafe, 


Straße. ſomodi 


Eoneider-Laden, 403 Center 
ſomodi 


Zu verlaufen: Guter Ed-Grocerye, Delitniels 
zimmern, Wegen ‚weiterer Ymforntation icle: 
pboniert: Budinghanı 4047. di⸗mox 

Wertſtatt: muß ſofort verlaufen. Nachzufragen: 
3345_ Lincoln Abenue. dimi 

Schaufelpferd Toy Store. 
10907 €, Hamlin Ave. dimi 
Roominghaus, negeyüber drei großen Hotels; 
wirflider Yargain, 533 Ruſh Str. 
_ Vezabie bar für fompiette Etored, 2 
* 

zu ber 

ſchaft. 


Humboldt 72603. dimife 

fens, Candy⸗ Store; ſehr gute Lage, mit Wohn— 

| „Su berfaufen: Griter Stiaffe Schuhreparalurs 

3u berfaufen: die. — 
3 derlaufen: Glegant möbliertes 14: Zimmer 

Superior 3905 J. 

Lincoln 


bat 
lobensivert. 
freund, 


Su di ‚rfanfen: 
fait; große 
nung dabei; eigene 
1001, Larrabee 


gu vertanfen: 
<traße, 


Novmingbaus oder; Hotel - ehrliche Dehanb- 
lung garantiert; 5 bis 200 Bimmer, Brofit bis 
1000 monatlih; billige Breife; Zeilzablumg. 
Epreght vorz Range, 704 No, Dcarborn Etr, 

1301*% 


» 


beichäftsteilhaber 


Vartner 6 . ıcht, Manır oder ‚rau mit $i0 00, 
Adr. 


W 


| Fabrit in Gang; gute Gelegenheit, 
Abe ndpoſt. 


Einem in nielligentent, 

Herrir, welcher F1000 is feinnent Befig bat, 
! Gelegenheit newwien, cite wirkliche 
1 eude — zu erhalten, 
Mdr.: & 3561 Abndpoſt. 


dintide 


modimi 


Kanfa- und Verkanfsangebote 


Verkaufe prima Schweine, auf Beltel- 
lung geſchlachtet, 12 Cents das Pfund. 
Satisfaktion garantiert. 

Cyrus Gabriel, 
3966 Elſton Avenue. 
Teicpbon Irving 1151. 


4dezim.! IE 


in gutent 
Laliforita Ave 


gr 
ufſtand 
Vacrei. 
Zu kaufen gefehlt: Vackerei Einr ichiung 
Bonlebard 8122. 
Prolop, Händler 
ac ſchlachtet. 
3 Peoria 


11823 


N ic fer Ofen, 1 
320 


fe: J Ar ef: 
preisiveri, 


 Hent Schweinen, 12€ | 
mb Schlacht⸗ 
el. R ullman 


didoſontuml 
Firt ires. 
fafomodir wide. 
Remington Inviſible 
men, Ylbenda dor Dres 
1631 R. Sir 3. 
x 


das 


in 
Reſidenz 
Str. 


) 


novꝰ 
anfen geſucht: Bulcher 
Yircoln 4603 
Elle, 


wie 


berin 

maſe 

Nach sujragen: 
born 


zul 
Zchreil 
heit 
Floor 
— —“ 


14 
wells 


Finan; zielles 


Geld in jeder Höhe geliehen. 
| Gitate Kontrafte und Zweite Hypathefen 
gefauft. Grite Hppothefen und Meal 


ber | ftate Bonds zum Berfaut. 


| Sh3 ImE —538* 


R 


| 


| 


Erls | — 
weitschendfte | 





| 


I 


Tiverfey 3217 und 9042. | fer und © 


| 


| 


dimidofrfo | 
Br beruue | Männer und junge Männer 
, vollitändtn, & 6. Anzünen und Ncherzichern; 
Iauf Krebit. 


nn 


i1» | Cie meine 
Binte | 


604! antä Er 10- 


Verbin⸗ 


| 
| 


| 


Advolat. praltisiert an allen Gerichten in Umes | —— 


Henry F. 
Franklin 2038 10 


Koſch. 

S. La Salle SEtr. 
Got? 

in Be: 

6%, Ne: 


Erſte Hypotheken 
50 bis 35000;: 


VvVerkaufe: 
trügen von 52 


al | fipert durd) doppelten Wert in Srund» 
ineoln | x 


m. Kochde, 2617 


3d4,bidof BAR 3t 
$1009 .bts $2000 auf 
Prozent. Zelephon: 
— didoſa 
erſte Suvpotbet auf 

st 322 Ubendpoft, 
10d3fadidofa 


Rrivammanı verieibt Geld auf ziveite Hhpo» 
f. Mdr.: Yu 824 Ubendpoft, _2daimtk 


verleipen auf zweite Supotyet zu 

gü uftigem Bedingungen, prompt beforgt. Bun 

Blotle, 127 Dearborn Er. ö 
Seit zu verleihe: ı auf amwerte H e 

zu g: infikaen Bedinguugen, leichte" ba Hat lung. 

A. Koch. dailfied Sir, Ede North. 


Avenue, 
Geld zu e berieibeit, 
erſte Hypothet au ſechs 


t 
ld u 1700, 


In verlaufe 1: 81000 
Brick Cottage, Mdr.: 


1572 5. 


SHoftt ı 


— Preis Verkauf. 


Anzüge und Meberzicher 
junge Männer, tebt aut S1O, 
Andere Anzüge 
loürts bis zu 845. 
Wir Da ben ein dollltändiges 
— Ueberziehern, NRegenmänteln und Bein— 
ileider jür Männer, iuge Manner und Kna— 
ben zur Hälfte der Or riginal⸗ teile 
tt Safe 
Eures Seldes sert oder das 
| erftattet. Ofſen tünlic bis 9 Uber abends 
Sonntags bis 6 Ubr abend»g, 
Cabliert 1902. 
Gordon 
Halſted Straße, 


Spezial: Vertauf von 


file Männer und 
$12.50 und $15. 
und leberzieher fegt auf 


3 Lager von Atts 


Seid autrid: | 


— 


eid 


415 


26 mot 


Bar uder 
$20-—-$25— 830. 
Hyman's 


215 N. Glarf Str., nahe Late Str. 


* 
* ME ur 140f*£ | 
denſcher —— | une 


Nerztliches 


Dr. med, Hei Hardt, d deuſſcher ——— Tin = 
Hrontihe Leiden 2U009 WW, North Ppe, be 
Yihvanfce Ave, Eprechftunden: 3 bie 5: a 
|tans: 10 bis 12: Sreitans aefloffen Leſen 
Anaeige in der Soönntaavpolt“ 

Ader” 
* 


Cyesialarat für I Private 
1164 Milmaufce Ube Gtunden: 
-12 2 md GN Ubr 231183 


Francıs Front, 
|tranfbe ten 


"Br. 


alie private und F 
3006 23, Di 


rauenkrankheiten. 
adifon. Eetr, 10—5 Uhr. 


— — — — — 


Billard. und Bortet-T et Tifche 


Wıllardeitiche ‚ır verlaufen — dgara viene| 


2 bis 8 olo8. |Karon oder Bodet, mit nı Iiftändtger WMuaftats 
tarnez | hm: 


nebraudte Zilhe a berabaclekten Preis 
len; Kegelbabnen, Billard» und SKenelbabnen« 
Vedarfsartifel Leichte Zahlungen. 
The Brunswig Balre coilender Co,, 
623 ©. Babafb Avenue. Wabofb Tu6n. 
11tan*? 


Ofenteile ned Wenaraturen 


Dfenteile und Walferfront® für alle Delen. 
De nidelplattiert. Diargoli8 097 Milman« 
ee Ave. + 
— — — — — — — — — — 


Vferde und Wagen 
— Northweltern Brewerh Barns —— 
25 junge Pierde und Mähren, Wagen und Ger 
ſchirre. 2270 E'*bouen Abe, 1daimıE 


— — men 


Leichenheſtatter 
Weltern Caslet and ; lnderfafing ( Eo,, 177- 


179 N. Michigan Plvd. TcL Central 368 
13mı®1 


—- 


- Grundeigentum and Hänfer 
zu kaufen geſucht 


2:und 3: lataebäude und 
n der Nordfeite und Nordiweltfeite, 
große Nachfrage. 
1005 mr ie an on & 80. 
5 Monteofe c bone: — 

nn e on Een 





nn nn un men men 


Zu laufen geſucht: 
RWtiage⸗ a 
Bir 


Miete, 


Zelcphon | 


] 
Er 


— 


Kent 


Much Hof: | 


id. Evanſton, 
lihnaps gar 
und die böfen Folgen follten auf 


Zelle der 


— und Häuſer 
zu derkaufen 


‚Nerdierte. 
Bu verlaufen: 3sylat, 1—4 und 2--6 — 
mer Flats, 30 Sub got, Irving Ude, nahe | 
Srace Eir.; Preis $V0U0; 
non Belicben. 
Toharimeni Brick in Rabenswood, bequem 
zur „L;3 Dampfheizung, Eichenvertlleidung; 
Preis 82 0, 500; $50009 bar, Reft wie Miete, 
* Ubrabamfon, 
1909 Srving PT. Blvd, Zel.: "Wellington 126. 
didofa 
: Dargaiıl 4 lat Gebäude, 
Ofſenheizung, Afhland Ave., 
$10,000, wenn diefe Woche ge⸗ 
Niele $110, lann erhöht Werden, 
W. E. Gewele 
3049 N. Afhland Ave, el, 


Bu di verfaufen: 
Yimımer, 
Wieboldt's 5; 
nommen; 


Lale View 68. 
didofr 


Muß verlaufen, : 
Micte $40. 


3u berlaufen: 
Frame, $3000, 
Avenue. 


$1V00, Abzahlungen. 1875 Elybourn abe. 


6-Zinmer lat, mit — 
Miele 8318, monatlich, Bargain, 2068 D 
Straße, Ecke —B 

Bu "deriaufen: 8wei Timmer "Häufer, 
Zimmer hell, „billig, 109 Eim Etr., nahe Clart. 
Iu berfaufen: 0Jim. Bridhans u. Keller, 5 
groͤße helle Schlafzimmer, ſchönes Badezimmer, 
eleltr. Licht, Furnaceheiz. u. Garage, alle Zim— 
mer vollſtändig möbliert; auch 4 Tons stoblen; 
See age nabe North ur. Milwaufee, 2135 Caton 
‚ Breis $0200; euie Angahl. fof. zu ibers 
— Näheres I. Stwark, 2131 R. Clarf St. 
modint 


Bu zu berfaufen: 6 


2: zlat Fra: te, Fund 3 große. Bimm er, eleftr, 
eiht, Dfendeizung, nabe Et, Benedicts 5 Kirche, 
Trei3 512505 Var $1000. Srant Bed, 
2014 Irving Part Blod. fa— mit 
„Su berfaufen: 12 ‚lat nahe Grace nun 
Herndon; nu berfaufen, um Gefchäft abzu 
wideln; große Verfchleudermmg: feine Makler, 
R. Mm. Meftair, 1110, 19 La alle, 1083110? 
Ehe Ihr Nordfeite Grumdeigentum lauft, bor« 
fauft oder vertaufcgt, feht NR. G. Ludwig & Co 
3766 N. Clarl Str. Ede Grace und Nacine 
— — Ionv, modimi* 
| Modernes lat Frame auf Brick, breite 
Lot, 6—6 umd 4 Bimiter, abe Byron und 
Yeavitt Straße; Micte $116 monatlich; Preis 
590005 Bar $2500, Sranft Bed, 2014 Irv: 
ing Part Boulevard. fa— mit 
u faulen geludt: Tollages und 2-8.11:0c 
bäude an der Norbfeite, Wegen  fchnellem 
Verlauf ipredt vor bei 
4 Br 
| sobn Seim, 
Den N. Afblaud Ade,, nebeit Ede Velmont. 
u sufv*% 

1; 3: lat Breit mi: 
lan jeder Seite; 


in perſeltem Zuſtande: frei 
| Brei 15,350, 


nabe Velmont Sn z AN birftatio J 
Carl N. Wolf, * 
Glart Eirake. _ 


W 
Ehe Ahr Kurdferte © rundeigentim Tach. * 


lauft od. tauſcht, ſeht A. Torbe. 820 North Ad 


Su verfaufen: PBradivolles 3 
3 Fiaũ Hiuterhaus; 


i 


Wenn Cie mwillens find, , Ihr Sa 
natliche Bablungen zu vettaufem 
na Simmer 5 

t Ray 


118 atıf mo⸗ 
10. 18u N Klarf Str. 
Nordweſtfeite. 


ofp*t | 


! 


t, rechtlich: affenen 
it} 
autzab- , 
Angebote ar | 


Zuverkaufen 
| Bargain, modern, 3 Alats, 
Stud- oder Baditein » Fun: 
dament, nahe Scule und 
Spielplätzen, gute Fahrge— 
legenheit. Preis 87500.00 
kleine Bar-Anzahlung, Reſt 
wie Miete. Sehen Sie Mr. 
Mayrer, Win. Zelosky Co., 
95 Belntunt Ave, 

> ſomodi 
2: Stat Vrid, Nabensimvod, : 
Diuality Bırtleing, Damptbei- 


Schlaſporches; ſoforlige 
2341 Farrogut Aver, 313,500, auf 


u bertar —F 5 
| md zimmer 
zung, Zunparlars 
| Schttnabme, 
zahlungen. 
Evi hrane & 


it: . 
5 


422 N 
woD 1410, 
er weit 
Trumbull Mode, ne 
aufen, Eigentümer ver 


& MeGluer, Mefterst de. 


Tele pben: Rune usn 
Su verfaufen: 
Seihtwaifer-Heigu 
Augusta, 
die Stadt. 
Zir. 


lö 
2 
a 
I 


ans anlie liche 10da11m0F 


Aare nich, 
Vorſtaͤdte 


ZRu verſanſen: 50125 Fuß an gepflaäſterter 
Straße; preis 82505 $25 Anazahlung, Reſt 
moönatlich; an der Burlington Bahn, 30 
ton der Noop; nabe Schule und BVahuhof; We 
Badıpreid3, Charles Veder, 2114 Lar 
St. Vhone: Lincoln 6708. ſaſomodimi 

Zu verfaufen: Wargain in Auburn High⸗ 
lands; 2 ncite 2errlafs, 5 und 5 Zimmer mit 
Dampfheizung. Lauerman Wh 08. 7011 6 


au wo, 
Afbl and Abe. Xel.: Stewart 7377. 63” 


yu verlaufen. Ay und SO Acres Ziatie ıadı 
neuem Tram, mo eiit Mann 
lann. Mabiger Kreis und \ 
Vaud, "dans ir, 


112 8, 


|” 


i vabe Ü 


Vedinglinaen, GC, 9 
Chicago 


aotea 


Verſchiedenes. 
Zu verfaufe un: Guter Paint 
Fiat Hai für me $15,000; 
arm bis 55000 in Tauſch, 
Npr.: > Abend oft, 
su vertame , Große Yots Tüc 
100 Fahrpreis von Ci 
u.) 


* 


Store mit 
I: ie gegen Bar. 
>. 88 Ki 
Subnertar; 
Abendpoit U 

2nov 


ud, 
Rarmländereten 
Verlaufe oder bertaufhe eine 90 Acres 
Farm, 60 Meilen von Chicago: ſchwarzer Bo— 
den, 7Jimmer Haus, großer Stall, mit Silo, 
Kindmühle und anderen nötigen. Gebäuden; 
Obſtgarten: 10 Acres Weide und Wald, 80 
Acres unter höchſter anuur; Preis 312,000: 
Hypothel 85500. Adr.: K 326 a 
3da 1w 
m 
Fr ud tar 


serfaure » oder vertauidhe 20. 40 
ſchöne Florida Gemüſe- und 
An deuticher Nachbarſchaft, nahe Kirche 

und es. ; Nsobnbanz?, Stall, Pferde, Dill 

fübe, Schweine, mer, Wagen, Buggy und 

Mafhin wric; Preis $100 per Acre, oder ſchöne; 

Gebäude in Tauſch. 

Stefan Trendler, 2044 


dt) 
a tes 
inet, 


Lincoln Abe 
10031wX* 


gSielt ſich für Here. 


Nadı der Bolizeiwahe gebracht, wo er 
jeine Zelle in Brand ftedte, 
„ones ee, 1040 Dodge Avenue, 
hatte den Mondichein: | 
zu Sehr zugeiprochen, 


dem Fuße folgen. Sein Oberjtüb- 
chen geriet außer Ordnung, und in 
dem neuen Wandel der Dinge zwei— 
felte er nicht länger daran, daß er 
der wiedererſtandene Kaiſer Nero 
ſei. Er wurde indeſſen auf den @ 
Schub gebracht und mußte in einer 
Rolizeiwache neben zwei 
anderen Quartier nehmen, Er‘! 
fprad) den Wunſch aus, man möge 
ihm ein Pfeifchen, Tabak und Zünd— 
hölzer reichen, doch als man ſeinem 
Geſuche — ſteckte „Nero“ mit 
den Zundhoͤlzern ſeine Zelle 


6| 
nabe ' 


1016 Elebehund ; ‚bräunt verwenden. 
3u verfaufen: Gebäude, Laden und wlat, "erhite Butter verleigt dem damit |2 


chiou ſelbſt das kleinſte 
“u um dieſen zu erzielen, 


| 


1 


‚aus 
preiie zwi 
Fließpapier, um die Feuchtigkeit au |; 


| bat. 


I 


Gmettenfpiritus ift ein 


$3000 bar, Reit al3 gutes Einreibemittel befanntes 


Präparat, mit dem man leidjte An- 
fälle von Gliederreigen, Serenfcuß 
wie and VBerjtauchungen behandeln 
fanıt, 


Bo beim Baden Butter, 
Margarine oder Fett verwendet 
twoird, follte man dieje nicht nur in 
zerlaſſenem Zuſtande den übrigen 


i Zutaten beifügen, ſondern ſie ge— 


Auf dieſe Weiſe 


bereiteten Gebäck einen intenſiveren 
Buttergeſchmack. Gleichzeitig genügt 
Quantum davon, 


Herbſtblätter zu prä— 
ſervieren. Man laſſe gereinigtes 
Bienenwachs oder Paraffin in 
einem Topfe verſchmelzen, bis es 
klar iſt. Dann werden die zum Prä— 
ſervieren beſtimmten Blätter oder 
Blüten raſch eingetaucht, und nach— 


dem die Maſſe an den Pflanzen er-2 


ſtarrt iſt, was ſehr ſchnell gechieht, 
werden ſie zu Sträußchen gebunden 
und erhalten ſich auf Jahre hin— 
in voller Schönheit. 2. Man 
die Blätter leicht zwiſchen 


entfernen, dann bügelt man mit: 
heißem Eiſen darüber hin, nachdem 
man ſie zwiſchen paraf Hingetränften 
Muslin oder Papier auf sgebreitet |” 
die 


ragt Sid) auf Blätter. 


Ausbeſſern von 
ſchirmen. 
termonate zwingen mit Skurm, 
ẽ*Regen und Schnee der Menſchheit 


th &ive | wieder den Negenfchirm in die Hand, 
der die Ruhe 


fonniger Sommertage | 


fonmen Cie vielleicht dazıı benutzte, ſich, eng zu⸗d 


ſammengerollt, wie er in der 


| Schtantede geitanden, allerhand Rij- 


| 


und 


durch 


| 


| ſendet. 


| 
| 


| entfchlofien ſchwarzes 


211 
zu 


legen. „Die Seide 
man ſachverſtändig 
muſtert kritiſch die Stellen, 
die der wolkenverhangene 
Himmel recht trübſelig hernieder— 
blickt und ſein tropfendes Naß er— 
giebig auf Hut und Mantel herab— 
Wunden ſind das, klaffende 
Wunden, auf die ein Pflaſter ge⸗ 
hört. So nehmen wir denn raſch 
engliſches Heft— 


Löcher zu 
urteilt 


ſe und? 
bricht“ 


pflaſter zur Hand, halten den aus— 
einanderklaffenden Stoff unten feſt 


zuſammen und kleben das angefeuch— 
tete Pflaſter oben gut über den 
Riß. Es wird zwar nicht lange 


halten, aber im Notfalle muß man 


jomodi , 


Cottage mit! 


MeRam, 111019 La Salle tüdenin den 


| 


Ri ‚ borlonmenden 


id 


ſich zu helfen wiſſen. 


Vertauſchen von Wäſche— 
Waſchanſtal— 
zu verhüten. 

immer 

Vertauſchen 

ſind die 


leichter 
vielbeklagt en, 


ten 
Am 
von 


Wäſcheſtücken Hausfrauen 


größtenteils ſelber ſchuld. Das heißt 


Nirbeit befemmen 
| ben oder 


a re , wechslungen. Sit nänlid; ein foldhe: 
Stück nicht ſofort zu 


iſt 


‚au helfen, 
gleichen Buchſtaben auf ein fremdes, 
noch „lagerndes“ 
ſendung zu kompletiere 


in 


| fer 
jo leicht verſchwinden. 


| farbiges Garn oder 
| weihende Stellen der Wäfcheitüde, 


kühl und froſtfrei, 
erfolgt im Auguſt durch Stecklinge 
‚in mit fandiger X 
| ichattig 
 Slasglode bededten 


in! Erit wenn fie ihre langen 


mit anderen Worten: Die Wäſche 
it nicht einheitlicd) oder deutlich ge- 
nug gezeichnet. Namentlich das heu- 
te vielgebrauchte Zeichnen der Mä- 
fe mit gewebten Bandchenbuchita- 
Monogrammen 
mer wieder Veranlaſſung zu 
finden, dann 
manche „findige“ Angeſtellte 
raſch bereit, ſich aus der Verlegenheit 
und durch Anfnähen der 


Stück die Wäſche— 
n. Sind da— 
gegen alle Wäſcheſtücke einheitlich 
Kreuz-, Platt- oder Kettenſtich 
gezeichnet, dann kann ſelbſt bei ſtar— 
FSanıte Fein einzelnes Stück 
rin findet ſie noch raſcher zuſam 
men, je mehr dieſe Zeichnungen 
durch Eigenart hervortreten, als da 
iind Größe- der Buchitaben, mebr- 
beitimmte abe 


an denen fie angebradjt wirrden. 


Winterblumen Be den 


Calceolarien, den Pantoffelbluuen, 
unterſcheidet man kraut- und ſtrauch 
artige. Tie erſteren werden als 


ein: 


Die Ca 


jährige Pflanzen Fultiviert. Tie 
men füt man im Auguft aus. 


aber die Eämlinge jehr viel Pflege 


D 
2 a 


und Sorgfalt bedürfen, ſo iſt es 
angebrachter, 


im Frühjahr die 
Pilanzen beim Gärtner zu faufen. 

Die ſtrauchartigen überwintert man 
ihre Vermehrung 


und mit einer 
Töpfen. Grö— 
here Cinerarien überwintert man 
im kühlen Zimmer recht hell ſtehend. 
Blüten⸗ 


geſtellten 


Brand, augenjcheinlid mit der Ub- | itile ausgebildet haben, werden fie 


_ Tr, Halenceber deutiher Epcrtal-Nrzt Mr |Jicht, fich und feine beiden Stollegen | 
Rai Ivel \durd) Tualm aus der Welt zu ichaf- | 
2önod* (fen, 


Das Vorhaben Sollte Andeffen | 


Iicheitern, Die lamme wurde ge: 
löſcht, und mit Hülfe des Pulmotors 


ee man die Betäubten wieder die 


ı sich. 


—3)+9-—— 
Ehirspractors wollen Unerfennung. 
Springfield, IIL., 13. Dez, „Rath |] 
E, Davenport von Nr, 804 S, Mi: | 
Ahigan Avenue, Chicago, eine Chiro- 
practorin, bat im biefigen Coumty- 
gericht einen Prozeß gegen W. 9. 
9. Miller, den Pireftor des 
Statsdepartements für Regiitrie- 
rung umd — anhän⸗ 
gig gemacht, um ihn zur Ernennung 
einer Staatsprüfungsbehörde für 
Chiropractors zu zwingen. 


| 
3 


in das Wohnzimmer zum Aufblühen 
überführt. Stehen Cinerarien 


fen die Pflanzen nicht erhalten, 
er bringt ſie zum Abſterben. Sind 
Blätter einmal leicht gefroren, 
ſo ſind ſie mit kaltem Waſſer zu 
beſprengen. Die Anzucht von Cine— 


rarien aus Samen iſt umſtändlich, 


leicht dagegen die Vermehrung aus 
Stecklingen oder Schößlingen von 


abgeblühten Pflanzen. Sie bringen 


jedoch nicht ſo große Blätter und 
‚10 fhöne Blüten hervor wie aus 
amen gezogene Prlanzen. 
ar 
— In Baffaic, N, ., find die 
Anlagen der Hayden Chemicl Co. 


Soweit |durd) eine Feuersbrunft eingeäfchert 


dürfen die Chiropractors laut den worden, die dur eine Erplofion 


VBeſtimmungen des Geſetzes 
Staat Illinois ihre Praxis nicht 
ausüben. 


—-3 —— 


Kefet die 


Sonntashoſt 


— — 


im verurſacht wurde. 


Zwanzig Ange— 
ſtellte der Firma trugen Brandwun— 
den davon und man befürchtet, daß 
vier Angeſtellte, die vermißt wer— 
den, ihren Tod in den Flammen ge— 
funden haben. Der Sachſchaden 
wird auf $200,000 geſchätt 


Diefe Maffe jcymilzt und über- | 


Negenel- 
Die Herbit- md Vin | 


wieder | 


gibt im« | 


ASCL- | nn nit; Q ee 
Iaber oft iit die Luft zu froden ım 


Isbne den gebührenden Feuchtigfeit?- | 


Die Wäſche- 


Lauberde gefüllten, 


Der nachgemachte Käſe koſtet faſt ſ 
viel wie der importierte. 


Der Roquefortkäſe kommt faſt nu 
aus Aveyron, einem Regierungsbe 
zirk im ſüdlichen Frankreich. Er 
wird hauptſächlich aus Schafmilch 
hergeſtellt, und in Felſenhöhlen zur 
Reife gebracht. Die beſtändige Nach- 
frage, die in dieſem Lande nach den 
Käſearten mit grünem Schimmel, 
beſonders Roquefort beſteht, hat die 
Molkereiabteilung des Bundesader- 
baudepartments dazu veranlaßt, 
Verſuche anzuſtellen, um einen ame— 
rikaniſchen Roquefortfäſe auf den 
Markt zu bringen. Da es nicht 
Imöglid) erjchien, eine gemügende 
Dienge Schafmild zu beziehen, wur- 
de Kuhmilch benutzt. Der Haupt- 
unterſchied in dem Produkt iſt der, 
daß der aus Kuhmilch hergeſtellte 
Käſe eine etwas gelbere Farbe hat. 
Es gelang, die Temperatur, Feuch— 
tigkeit und beſondere Ventilation der 


Felſenhöhlen zu Roquefort, 
die Schimmelbildung und das He 


ranreifen des Käſes günſtig ſind, in 


Grove City, Pennſylvania in beſon— 
deren Räumlichkeiten ungefähr nach— 
zuahmen. Beträchtliche Mengen von 
Roquefortkäſe aus Kuhmilch, und 
zwar von Käſe guter Sorte ſind von 
2 er Verſuchſtation hergeſtellt und 
uf den Marft gebracht worden. 
Roquefort iſt einer der teuerſten 
Käſearten auf dem 
Markt. Ein guter 


111 
ker 


importiert 
amerikaniſchen 
amerikaniſcher 
hat im Großverkauf einen Durch— 
ſchnittspreis erzielt, der nur 10 oder 
15 Cents untere dem Preis der im- 
‚portierten Sorte fteht. Die Heritel- 
lungsfojten wurden auf 46 Cents 
as Pfund geichäaßt, wenn die Mild) 
‚mit einem Fettgehalt von 3,3 Ss Bro» 
Isent 553.20 per 100 Pfund wert 
var. 

| Sn der 
‚‚ort in 


Nachbarſchaft von Roque— 
Frankreich hat man ſeit 


Jahrhunderten Schafe gehalten, aus — 


eren Milch Käſe hergeſtellt wird. 
Es iſt zweifelhaft, ob eine derartige 
Schafraſſe in den Vereinigten Staa— 
‚ten anzutreffen it, amd namentlid) 
‚ob eine genügende Anzahl folder 
Schafe vorhanden it, um eine In— 
duſtrie mit der Schafmilch einzu— 
ühren. Man hat daher die Kuh— 
milch genommen, und es wird ange— 
wmmen, daß das Vorurteil gegen 
die etwas gelbere Farbe des Roque— 
fottfäſes aus Kuhmilch mit der Zeit 
durch paſſende Re Elame- ımd 
kaufsmethoden Fich aus der 
ſchafſen läßt. 

Die eigenartigen Verhältniſſe, die 
man in Roquefort antrifft, beſtehen 
darin, daß die Kalkſteinhöhlen 
dem Bergen in der Nähe der Stadt 
Inatürlihe Zubereitungsitätten Dil» 
den. Dieſe Höhlen haben währe 
e8 ganzen Sabres eine Qempera- 
tr bon dö—50 Grad 8. Durch 
ie Aufbewahrung in Fünjtlicher 
Kühlhäuſern, wie ſie in den Ver— 
ainigten Staaten praktiziert wird, 
ann man den Käſe wohl leicht in 
Temperatur bewahren, 


d 
0 


* 


pr 
Welt 


Sin 





derſelben 


r 


meyt 


zehalt der Luft kann der Käſe 
zur Reife gebracht werden. 
Das Problem Roquefortkäſe 
den Vereinigten Staaten herzuſtel- 
len, beſteht darin, 
ahrung bringen mußte, wie ſich zu 
zleicher Zeit Temperatur und Feuch— 
I:tgfeitägehalt der Luft ſo regeln 
(äht, dai; die notwendigen Tempe— 
ſauurperhältniſſe hergeſtellt werden. 
Dies hat man erfolgreich zu Stan— 
de gebracht. Roquefortkäſe wird 5 
der 6 Monate in den Ränmlich— 
teiten aufbewahrt. In Bezug auf 
stäfe beſteht das Reifen darin, daß 
nan das Produkt einfach in einer 
saffenden Umgebung ſich ſelbſt über— 
(et, jo das Nic) das mifrojfontjce 
| welches in einigen Hüllen 
t annt wird und in an— 
Schimmel, entwickeln kann 
er Käſe den gewünſchten Ge— 
chmack erhält. Der zur Herſtellung 
* 5 NRomiefortfüjes verwendete Gä— 
* 


“7 
Leben, 
Year 
Colt 


ecen 


.y 
iv 


Ir 


los = 
dh 


ingsſtoff iſt ein grüner Schimmel 
in pulveriſierter Geſtalt in den Käſe 
geſtreut, wenn dieſer zum Trocknen 
ortgeſtellt wird. Jeder Käſe wird 
dann mit 30 oder 4O Löchern ver- 
ehen, um der Luft Zutritt zu ver— 
x chaffen. Der Schimmel bedarf der 
Lutt, um zu wachſen, ebenſo wie das 
Ictreide den Sonnenſchein 
Iyie bat. Amer andere SKäjearten 
| verde en mit Schimmel von derſelben 
Art wie Roquefort gegoren, nämlich 
Sorgonzola, der in Italien gemackꝛ 


k, 


vird md Stilton, der aus England | 


tammt. 
— —— — 


du 
warm, jo verdirbt die Wärme bei | 
—— jan der Wachjamfeit des Muffchers | innen alles, aber auch Froſt dür— 


Durd) Feuer zeritürt, 


Sn der Nadıt brad; in Greifen- 
erg im Meierhof des Gajthorbefit- 
jzers Funder Feuer aus, daS das 
!ichöne Wirtichaftsgebäude einäfcherte. 


Koquefort « Typefäle 


Ver⸗ 


til} 


inim 


dag nian in Er- | 


notiven- 


Ier Schaden, den Herr FSumder er- | 


(eidet, ift groß. 
en — 


* 


Die Verantwortung haben heißt: 
Herr ſein! Herr ſein aber heißt nicht: 
ach bedienen laſſen und befehlen kön— 


| 


jieren gehen! 
— — 0 — — 


— In New VYork haben ſich vor 
Bundesrichter Hand ſieben Korpo— 
rationen und eine Einzelperſon, 
die Terra Cotta-Waren herſtellen, 
es Vergehens gegen die Beſtim— 
mungen des Sherman Anti Truſt— 
geſetzes ſchuldig bekannt. Sie wa— 
ren auf Betreiben des Legislatur— 
ausſchuſſes in den Anklagezuſtand 
verſetzt worden, der eine Unter⸗ 
ſuchung des Baugewerks vor—⸗ 
nimmt. 


nen und ſich ſchön anziehen und ſpa— 


RL Fr BERHESTETEEN 


Der allerbeite, koſtliche. friſch geröſtete Kafter 


35C u 
3 Bund für S1.00 


„Home Blend“, 
Derjelbe Kaffee, 
den Wagenverfäus- 


fer zu 40  28C 


——— 
a 


—öll.. 
Puden: 


Weitieite: 

! 310 W. Madilſon 
350 3 IB, Maoiſo 1 
1836 Ülue Islany 9 

12176 Halfte) € 
832 €. Halftcd € 
18182 3. 12, Er, 
102 8* 22 Etx. 
Eüpfeite: 
14953 ©. Afbland Abe, 
3427 Halfte» Er. 
3032 Wentwortd irn 


Die allerbefte 
Greamery Buts 


Stun. LIE 


Pfund. 
Nenn 


BANKES Baffer- 


Norbweitieite: 
1644 233. Chicago be. 
1373 Wilwaufee Ave 
1045 Milmaufee PMIpe. 
2054 Aıilmaulce Ave. 
2012. North Ave, 

Nordſeite: 
4060 W. Diviſion Str. 
720 W. North Ave. 
3244 Lincoln Ave. 
3831 Lincoln Ave. 
3413 N. Clart Str. 


| | 


die fire ! 


Foreign Exchange Tept. offen 
heute bis 8 Ahr abends, 


Immigrant 


State Bank 
345 Weſt North Upsnne 


Ecke Sedgwick 


ü Etr. 
__ Telephon: : Diverien | 6600. 


e Bauk des Tentichtumg 
— Preiſe: 


Deutſchland — 85 30 


A —V — F 


1000 Marf.. 
Oeſterreich — 80 27 
1000 Kronen.. e 
Angarı — 81. 59: 
1000 Stronen.. 
Jugo-Slavia 0; 
1000 Kronen. .$3 9 
Rumänien — 58 80: 
A e 
Czecheſlovakia — 811 90 
1000 Kronen.. 
Polen — 80 30 
1000 Marf..... o a 
(Rreife freiblei bend.) 
Alle bis zum 20. Dezember bei 
uns abgegebenen telegraphiichen 
Geldiendungen werden nodı vor 
den Feiertas en drüben ansbezahlt. 


RB ufen anf Tpar— 


einlagen 


Alle Finianen Fönnen jeder Zeit 
ohne Kündigung abschober 
werden, 


Schifiskarfen für ade Linien. 
Achtung! Schiffsferten billiger! 
3. Kaffe ı von Nerv Dorf nach 
Samburg $103.50. 


Dokumente — Reiſepäſſe 
werden ſchnellſtens beſorgt. 


Offen heute bis 8 Uhr abends. 


I sa 


Süpvitede Halited Str., zweiter Stock 
TelepGun: Lincoln 6161. 


Weihnachts⸗ 


Geldlendungen 
nach allen Teilen der 
Seht zu den aller: 
niedrigften Breijen, 
billiger als jonitwo. 


Schiffskarten 
Preiſe 


Bon und 3. Nlaſſe 
*890, 3100, 


$102.50, 


2. Rlafie 

$1253.00 nad) 
und Samburg 

$135.00 Bremen etc. $103.50 


von und nah allen Ländern 
Europas, ib. Samburg, Bremen, 
Notterdam, — — Havre, 
Cherbourg, Tanzig, Trieft mim. 


—— bequem — 
von und nach 


Deutschland 


auf den populären und biret- 
ten Royal Mail Schiffen 


RDUNA 16,000 Tonnen 
»BITA 15,00 Zonnen 
ROPESA 15,000 Tonnen 
Fahrten von u. nachNew York 
ınd Hamburg alle 2 Wochen 
Te Teauemlich 
feit, Svrife und Bedienung in 
J und 3. lafle, kein 
Zwiichendee. 
Niedrige Naten und Höfliche 
Vchandlung. — Cchreibt um 
bolle Ausfunft an den näditen 
Lofalagenten oder an die . 
ROYAL MAIL STEAM 
PACKET CO. 
117 3, Waihington Str, 
Ghtca 90. 
Tcel.z Dearborn 1367. 


a. 
ws 


6b23,Didofe 118 


 GELDSEKBUNGEN. 


sa TZageötnııen, 


SCHIFFSKARTEN 


au Eriginalpretien, 


u. ©. Liberty Bonds Deutſche 
Mart. Rubel, Kronen, 2 —— Bonds 


J. 5. LOWITZ 


312 S. Clark Straße 
Offen teglie %--6; Sountags — 
dete 
N 
* Ber fein Grundei 
| gentum: ber. 
‚faufen will, erreicht 
ne 
Zweck durch e —* —* 


der —* Anzeige in 





Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 13. Dezember 1921, 


ILLLLL 
Laßt die 


Fullerton State Dank 


— den — 


Weihnachtsmann 


für Eure Sreunde und Derwandten im Ausland fein. 
Ein paar Dollars durd) diefe Bank gefandt, wird die- 
jelben glücflidy machen. 

Die Mechjelraten find die niedrigften und die Be- 
dtenung immer die beite, die hr nur erhaltet durch die 


Fullerton $tate Bank 


Ecke Fullerton und Southport Avenue, 
CHICAGO, ILLINOIS, 


Bank vifen Samdtag und Dienstag abendE' bis 9 Uhr 
s mmmumm NN 


u — 


4 


| „© diele Frauen!“ 


| 
Matt. Banick kann ein Lied davon 
fingen, 


Ju der Batiche. 


Eeleybon: rankiim or, 5729, 6725 


L. KAUFMANN & 60. 


State sanı 
Sant, Geldwedfel nud Echiiidlarten 
114 Word Ya Galle Eirafte. 
sertretung: 92. Eir. und Exhange !ive 
Diontagd und Eamdtand bid 8 Uhr 
andere Tage bid 6 Ihr aben»d offen. 
Zonntand von M morg. Bid 1 ihr mitı 


pei 


Northern Pacific ..... i 
WRODEEE W wansnnsanan nahen 

Ra ae 
Repubdl, Iron and Etcel...... 533 
BORED = ORDNER ..+uua0H00008 

— 

Texas Oil ... 


— 


Thos. Walſh vor Gericht. 
t 
l 


Sat das Vertrauen in feine beilereHälfte 
verloren, — Zufallstüde. — Manda: 
musperfahren gegen deu Brohibitions: } 
direftor anhähgig nemarht: | 

| 


Banl- 
aoten 


C 838, 
647% 
100.00 


New Voörter 
Anfangslurle 


Dentidland ..... 

Ynszahlung durch bie 
Darm ltädter Banl. 
»erlin, 


Deutſch · Oeſterreich 


Im Mordprozeſſe Harvey Church wurd 0 


552.45! 965.00 
| 


23.100.009 
97,78 


Beihmworenen Baieballfnüppel, Ham ; 
mer und Beil, Die bei dem Toppel 
morde benütst wirrden, gezeigt. 


| Matt Banid, de. im Hauje 1819 

$3.00) 5. MW NRandolph Straße eine Druderei 

Ungarn, Bndavelt $15.25| $2U. betreibt, ift eine ehrliche Haut und 
"ehtener Vanfverein. eine harmlofe Seele. Als da vor faft | 
._ ai ER. Jahresgfriſt ein Mann zu ihm kam 
Golan ‚#120.00,5120.00 Bund ihm den Vorfchlag machte, von | 
Auszahlung dur bie ‚einer zum Druden von *810⸗Scheinen 
—— hergeſtellten Platte Abzüge zu ve 


63— men Co....... ... — & t 8 
c c pe 54 
ee : na ne u ammelsrt der Verbrether. 
Gute Ne und eit | der rd fe Se el Irlpiration Copper aooncnn.. JOK 
* ſ N + 
Aenn wir Frank find, ift es von größter Wichtigkeit, unjeren Yall ; 
den Händen eines Arztes von nründlicdıer Erfahrung anzuvertranen, F Ian vom Striminalgericht Chicago. 
| 
Union —J 
— ur Ö * A h Zu Rubber .uesoseoneners 
lich Eure Stranfheit it, oder wie lange Ihr leidet — srnananneen 
und gleichviel, wie oft Ihr ſchon enttäuſcht wor— uw Women nes, 
den feid bei Euren Berfuchen nad Wicdererlan | Nr Vu ek ol 
| 
bradıt habe, Euch einen neuen Weg zu leiten, der | . — 2 | 
Euch zu perfelter Gefundbeit führt. Meine Gebühre  |lanp auf 50 Jahr: eine Billion Dol: | * m 
ind niedrig und auf bequeme Art zu enirichten |furs leiden werden, fi.xbet bier feinen | „Chicago iſt der Sammelort der 
Konſultation iſt frei. Clauben, überdies würden die Kredit⸗ Verbrecher des ganzen Landes und 
ſcheine hier nicht für Rohmaterialien wird es bleiben, wenn nicht bald 


Int. Paper Co. .............. 68 53 | 
Mexican Petroleum ......... Mt 54 2 Y . * | 
New Porf Eemtral....uunnee 238 Als ſolchen bezeichnet Nidıter Scan- 
f der weiß, wie er uns wieder heilen kann. 
m & ? 
sch mein mie! es 
Daber bin id) imitande, ganz aleich, wie nefähr- 
gung der Gefundheit, Euch) zu zeigen, was ich tum | do. 4udroa. 1082........ 06. 00.86 
dann. Ich bin vieleicht in der Lage, in Eurem | ie Börfe ift unregelmäfig. Die 
F l 1 ich i ad r erti e— I - , . vy}; « J | 
Fall, wie ich e3 in hunderten anderen fertig ge "Nachricht, dafı die Arltierten Deutic- 
u un 1 t ıı ec V s jangenommen werden. Eine ſolche Wandel geſchaffen wird. Schnelle 
175 M. Clark Straße, Chicago, Sun. Anleihe würde einem fünfgigjäbriggen | Suftig iſt unbedingt notwendig, um In Umen vama 
Zwiſchen Randolph und Lake Str. | Moratorium gleihtommeit. |dent Treiben der Verbreder ein Ziel | : J ‘chen, lehnte er den Muftrag mit be: 
Jugoflavta, Bacdta | 341.00) 340.008 |.7.:7,: kr — 
Auszahlung dur bie greiflicher Entrüftung ab. Desglei- 
Ka — * chen bald darauf einen ähnlichen Auf— 
un. Be trag. Uls aber der zähe Runde zum 
Auszahlung dur die drittenmal wiederfam ud ihm eine 
Be Agrar Svar- ‘Platte vorlegte, die mit einer Gemert- 
up M Ichaftsmarte verfehen mar, und ihm 
a — Ra 'tlar machte, daf es fich nicht etiva 
Scherf | 53.25] ‚um Münzfälfhung, fondern nur um, 
NuSzablung durch die ‚bie „Serftellung bon fogenanntem 
Be 5 Theatergeld han dle, das für Retlame⸗ 
zwecke benutzt werde, ließ er ſich breit— 2 Sheri Fr & 
Kıffiihe Rubel... 12.0083 BERG ‚40 Charles Special, 145. Straße und gm 2 
ich s ſchlagen und übernahm den Auftrag. Weſtern Abenue, der frühere Ge, | Zwei Rauber Fnallen Berfünfer and 
Größere Weträge mit Rabatt Er hatte jhon .ine Anzahl Abzüge jhäftsführer der Roamer Inn, hat feine Gehilfin nieder. 
b gemacht, als ihn die Reue padte. Die im Wunbesgericht ein Mandamus:' en 
War unporfichtig. 


zu fegen.“ 

Oberrichter Scanlan dom Krimi— 
nalgericht ſprach die Worte heute 
morgen, als Anwalt Benedie? Short 
masın —** dem Antrag Staatsanwalt Erowes | 
18.99 "17.40 1opponierte, den Prozei gegen Tbo- 


nm 


DOffice- Stunden: 9 Uhr vorm. bis 8 Nhr abends täglich. —— Sonntage von B| 
10 Uhr vorm. biß 1 Ahr nadın. 
ET RETTET. ELTERN LANE EEE 


4bea,fanbido* 


Die Baumtwollchörie. 
Ar der New Dorker Daumivollebärfe wurden 
bunte nadnılttan 2:18 folncıde Breife ver 


4 net: 
Hoch Miebrir 2 


| 
ı Descinber .. 17.40 
Ben 7121075 17.00 a3 Walib, den angeblichen Mörder 
* — R — — pop Mdolph Beorg It. und George 
der deut he Unterricht ı Soft, auf den 3, Januar anzuberau— 
men, Ms Grund für den Antrag 
— führte Staatsanwalt Crowe an, es 
Fakultät des Bryn Mawr College liege die Gefahr vor, dat die wid 
tigſten Zeugen des Staates ver— 
ſchwinden würden, im Falle die von 
Anwälten mit Vorliebe befolgte 
— IBerichleppungspolitif geduldet wer: | 
Der betreffende VBeſchluß. Fin. Außerdem jet es auch an der! 
- Zeit, daiz ein abſchreckendes Beiſpiel 
Wahrend der ganzen Taner der Kriegd> |negeben ımd den Herren VBerbre- 
heise hat in der berühmten Frauen- chern gezeigt werde, daß in Coof 
umiverfität der Unter! ;t in der deut: | County noch Recht und Geredhtigteit | 
ſchen Sprache und in der deutſchen geübt werden, 
Literatur angebauert, — Tr. Ebnard| Anwalt Short, der den des Mor— 
Erofoich, der ob feines aufklären: in) des angeklagten Arbeiterführer ver- | 
Bude über bie bewtihe Reihöverfaf- |teidigen wird, machte geltend, es 
tung vom vormaltgen biegfeitigen Bot- !jet unmöglich, feine Verteidigung 
Ihafter in Berlin, James W. Gerard, | innerhalb einer To furzen Seit aus- —“ 
angegriffen worden war, iſt „Aſſociate zuarbeiten. Er habe noch nicht ein- Man verſucht Ausgleich zwiſchen Staats⸗ 


Frofeffor of German“ nm : mal Gelegenheit gehabt, die Anffa, | "mealt und Bolizeihef zu Stande | 


87.00) 590.00 


ECOOCDCOMODCDCCNXCCCC. 


IXRRI 


—E— 
4068 


2) 


a4 .»p 2 ”" 
Friſches Gemüſe 
alat, die Hille. .......... ü 
tfobl, daS Daupeud. .... 5 
J 
te, ?2 Dupenb...... 
DIS Gfuind. sauce. 
ber. NUfDel.oo0cu0... 
— anne 


—N,589 
— ⸗ 
Chicaav, 13. Dezember 1921. Surfen, | 
Nachſte eud die Notierungen an der — J 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen Kopficia 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. * 
Wet; en ⸗ 1 Schlußz geſtern 
Dezentber URL feffer, Der Wr 
Yy Bil ie Schachte 
bat die ft 
indicäkhen, 100 Bi 
Mole MNüben. 100 ! 


— Vertreter der Anklage iſt Hilfs⸗ 


bundesanwalt Joſeph J. Merensty. 
Der Wurm krümmt ſich. 


h * der 
Kiſfte 


—Xu 
wii 


Biamantenraub. 


———— 


1! 


WESLELLLEN RV ä 


* 


113 wünſcht Deutſch als Brüfnngs- 


fach bei Gradniernug. 


Ruſſiſche Food Drafts der Ameri— 
fauichen Nelict Abminiftratio.. 
bei und zu haben. 


IMS TD c 
2AA«—— 


4744 


‚Sade fam ihm unfauber vor. Kurz verfahren anhängig gemacht, um den 
‚entiehloffen übergab er die Abzüge Propibitionsdirettor Charles A. 
—— ſeiner —* mit bern | Gregory zu zwingen, 79 Kiften| 
‚Auftrag® fie zu verbrennen. Beru- Whisſky und zwei Gebinde „Gin“, die 
higt war er aber erſt, als die Gattin, angeblich toiderrechtlich beichlaanahmt | Shader ded Ladens forberte die Raub 
‚die teure, hm mitteilte, daß fein wurden, ihm zurüctzugeben. Der Ein», Helellen dur Schirfie Heraus. — Tas 
Auftrag ausgeführt worden fei. Sein |aabe gemäf haben am 9. Juli Pro- Mädchen. Minnie J. Foote, ift lebens. 
Auftraggeber ließ ſich nicht wieder hibitionsagenien, die weder einen! cefahrlich verwundet. — Die Raãuber 
blicken. Das war ganz natürlich. Haft- noch einen Hausſuchungsbefehl entfamen. 

Denn ber duntle Ehre mann wor itt= hatten, fih gemaltfam Einlaf in feine | | 
ziwifchen von „wapt.“ Porter, dem; der Roamer Inn gegenüber gelegene Bei einem Wederfall im Geichäit 
Vorjtebe. des hiefigen Bundesgeheim- | Wohnung verfchafft und die Spirit; ber Yadfon Loan & Diamond Go,, 
dienftes, in Wisc,nfin verhaftet, im |tuofen befchlagnahmt. Xhn habe man 3541 ©. State Str., verwundeten 
dortigen Bundesgericht wegen Münz= !unbehelligt gelaffen, feither auch kein | heute zwei Räuber einen Mann und 
fälfhung progeffiert, Jon ver yury Strafverfahren gegen ihn anhängiglein Mädchen durch Schüffe, das Ich- 


1m" 


141 


22 


Michigan, die Kilte.. 

fer, die Kiite.. 
elit, Ri., Harmper.. 1.37 
t > MOCTERCH one an an 0... 
zurmips, Der Bufbel. once. 
in, 109 Bfund...... 


.125 
— 

1.50 
—5.50 
—(),60 
—5,50 


“ 


— 1 


Brozemnt Zinſen auf Spareinlagen 
Staatsbonds. Curopäiſche Banknoten 


Zchiſlskatten anf allen Linien 


Paßzangelegenheiten koſtenlod. 


donſutariſjche Dolumente. Erbſchaften 
Kolleltlonen. Informatlonen. 


2._.mal— 
Sammar > 
NRuppen— 
‚anuar un... | 
"aditehend Die heutigen Notierungen | ıQie %: 
an der Geircideborie: Welte 
Woeizen Mais“ 
dez..81 0815 40% 
iat.. 1.115 


Jan.. 


Kartoffeln 
nn, 102 Ye. Glurf Eir.) 
ur für Car⸗Ladungen 
oo... 2.00 2,15 


- 
‘ 


—).15 


und. „1830 —1,70 
eide, Mehl und Hei. 


(Darpeeife.) 


rta ey 

Hafer Spea 
29% 
32% — 

Im . 155 —— Ren * * 

— „50 | 

‚su 


Auch eine „Fricdenstonferenz‘. 


8.57 

ini.. — — — v. 0 
Die Flauheit hält an. Die Weizen— 
und Maisanfuhr iſt noch immer be— 
deutend, und den Liverpooler Kabel- 


nachrichten zufolge ſchoß Weizen um 
134 Punkte nie.riger. Die Nach‘ 
frage aus dem Aırsland bleibt gering. 
Der argentinifhe Weizenüberichuß ' 
wird auf 112 Wtillionen veranfhlagt.; Ar 1. gel... — 
In Kanſas City ſiel Barweizen um un "aut, 
| bis Cents. Im Sudweſten herrſcht Nie # don. 047 
wieder Dürre, Der Stahriht, dab! 3t vom das 1 
die Alttierten Deutfehiand möglicher: 0.472} 
weife eine Billion Dollers Leihen | 
werden, wirb fein Glauben gefchentt, |"; 

Ite hatte baher auf den Getreibemarft | yaie 

teinen Einfluß. Vielleicht werben die: ;: Bossamensurennne | 
Preife fi morgen, am jpäten Tage, Wed Ba..nnn 0.38 | 
erholen. — —— | 


Noggen — 
re. 9 


21 
0.491 


i 

4 | 
AST, | 
.t ° 
{ 

| 

| 


— (1,48 | 
} 


Sci ) | 
v— | 


- 


0.62 | 
Europäiſche Wechſelraten. 

Noch dem Bericht der Merchants Loan aud x 
ruft Go, 112 3. Adams Ctr., ftellen fid die; niädlehr, ( 145 | 
Guropäiihen Wckhhielraten für Beträge vom! SSinter, hart ER ERBE I Ze 5.80 
325,000 ode mehr (für Meinere Beträge ftnp | — 6.1 | 
fie entiprehend höher) im Berlehr der Banlen  Wıcte, por Tontieeaesmneene il | 
unter einander beute wie folgt: Sen { den Geletfen)— 

im: MD 


0,87 | 
Nehl — | 
266 EC * 
Frübliahr, Standard. ..... 7 


London— Dänemar!— 
Cables Cheds 19.05 | 
Cheds...... Norwegen— 

Pari⸗— Chedd....0... 15.10 

Schweden— 
Cheds....... 24,00 | 
Sranten— | 
Chedd.. su... . 5.26 

Deutihland— 
Chedd.neee.. 083 | 
Oeſterreich— 
Cheds........ 


Freiheitsbonds. 
.95.60 13. 44 ptos... 
.97.2014. 4% pros... .....97.38) 
06.70 Birtorry— ! 
1 .. DT.361 5% PrOSe oo0n0....PR.98 I 
2, Ay pro... 00.0 proo. ....... 100. 00 


Yroduktenbörfe. enöbnt, bis gute Can 5 


-14 00 
-13.00 | 
-18.50 | 
—6.00 } 


7 tar 

05 | gieefamen, 
!Timothhianıen, 100 Piund.... ! 
97.82) V TAGS eenerseennenen nenn 1.86 | 
Sdhladtvieh. | 

Kinder (ver 100 Blund)— | 
— 


Beſte Ochſer 


u 


100 Piund.......12 
5.00 


! 
— 9.69 


— V. 75 


O.00 
| 


1150 | 


‚lege, wohl ver berühmteften Frauen⸗ geben 


r College. — zu ſehen und könne nicht 
einſehen, weshalb in dem vorliegen— 

epoſche der den Falle eine Ausnahme gemacht 

Philadelphia, Pa., 13. Dez. Das ‚und mit der Verhandlung früher be» 
Stubium der deutfhen Sprache hat gonnen werden falle als dies in der 
einen mächtigen Antrieb erhalten. 'Regel der Fall iſt. Er bat den Rich— 
Die Fakultät des Bryn Marr Cols |ter, tdi mindeltens 60 Tage Beit zu 


an 


Aſſoriated Preß“.) 


— 
— 


Univerfität des Landes, bat unter! „Chicago iſt das Gemeinweſen 
Vorfig der Präfidentin, der liveraliumieres Landes, in dem man an 
geſinnten und allen großen Tages- wenigſten Achtung dor den Gefek 
fragen ein reges Verſtändnis entge- hat. In keiner anderen Stadt wird 
genbringenden M. Carrie Thomas, die Verhandlung von Mordfällen 
folgenden Beſchluß gefaßt: 
„Beſchloſſen, daß, ſobald die nöti- unſerer Stadt“, erwiderte hierauf 
gen Vorbereitungen getroffen werden Richter Scanlan. „Häufig kommt 
können, ſich alle Studentinnen des es hier vor, daß Fälle erſt ein Jahr 
Bryn Mawr College einer Prüfung nach Erhebung der Anklage zur 
im Deutſchen als Bedingung der Verhandlung kommen. Das ſind 
Graduierung unterziehen müſſen. ſchlimme Zuſtände und die Folge 
Die Ausarbeitung der näheren Be⸗ dovon iſt daß in 90 aus 100 der» 
ſtimmungen hat durch den Lehrplan⸗ ——— Fälle dem Geſetz Hohn ge— 
Ausſchuß zu erfolgen.“ ſprochen wird.“ 
Der große Einflußß des Bryn Mawr Nach weiteren Argumenien zwi— 
College wird Hochſchulen und private ſchen den Anwälten verſchob der 
Vorbereitungsſchulen, aus denen ſich Richter die weiteren Verhandlungen 
die Studentinnen hauptfählich refrus | auf fommenden Samstag. Gr will 
tieren, veranlaffen, ihren Schülerin: |danır den Termim für den Beginn 
nen bie erforderliche Gelegenheit zum; des Progeffes anberaumen 1.1:d md) 
Studium der beutihen Sprache zu den Richter beitimmeit, vor melden 
acben, nfolgedeffen ift ver Beihluß er geführt werden foll, 
der Bron Maior Fakultät von aller _ Walfh war dor Gericht zugegen, 
größter Bedeutung. c— un. ‚Er follte eine auf fhuldig oder 
als „Affociateb Profeſſor of er nicht fchuldig Tautende Erklärung 
man“ wirft am Bryn Mator College | angehen, aber dabon wurde auf An 


‚derartig veriäleppt wie gerade in! 


Gin aus je drei Mitgliedern 
des ſtadträtlichen Ausſchuſſes für 
Polizeiweſen und des Finanz— 
ausſchuſſes zuſammengeſetzter Unter— 
ausſchuß begann heute ſeine gewiß 
nicht leichte Arbeit, die nichts ge— 
ringeres bezweckt, als eine beide 
Seiten zufriedenſtellende Löſung 
der Frage von Abkommandierung 
ſtädtiſcher Poliziſten nach dem 
Bureau der Staatsanwaltichaft zu 
finden. 

Wie Ald. Cermak, einer der Mit, 
glieder und zeitweiliger Vorſitzer 
des Unterausſchuſſes gegen Mittag 
bekannt gab, iſt begründete Ausſicht 
vorhanden, daß in der Sache doch 
noch ein gütlicher Ausgleich ge— 
funden werden wird. Er wie auch 
ſeine Kollegen an der „Friedens— 
tonferenz“ möchten es, wenn irgend 
möglich, vermeiden, eine formelle 
Ordinanz, die dem Staatsanwalt 
unter ſeinen eigenen Bedingungen 
Poliziſten überläßt, vor den Stadt— 
rat zu bringen, welche vielleicht an— 
genommen, aber vorausſichtlich vom 
Bürgermeiſter mit ſeinem Veto be— 
legt werden würde. Die Verſuche 
werden jortgeſetzt, die in der Sache 
beſtehenden Meinungsverſchieden— 
heiten zwiſcheen dem Staatsanwalt 
und dem Polizeichef, der bekanntlich 
darauf beſteht, daß alle Poltziſten, 
ganz gleich wohin ſie abkomman— 


zu bringen. 


10 ::Idig befunden umd zu zehn Jahren gemacht. Die vorerwähnten Getränke 
Zuchthaus verurteilt worden. Bon 
ihm hatte Porter erfahren, daß et runasfpeicher, Da Gregort fich mei- 
auch mit unferemBanid in Gelchäft!- gere, ihm fein Eigentum zurüdgzu- 
verbindung geftanden hatte. Und geben, fehe er fich genötigt, die Hilfe 
eines jchönen Tages Ipradhen Bun: | des Gerichts im Anfpruch zu nehmen. 
jdeögeheimbramte in beflen Wohnung | — —— 
vor und fanden vie verräterifche. 
‚Platte, Banidt beteuerte feine Un=! 
Ihuld, erklärt ihnen umständlich ı * 
den Sachverhalt und verficherte such, | 
daf feine Frau die einzigen, von ber | Bun TO 
Platte gemachten Abzüge verbrannt | ton jowie Pr ze. 
habe. Wer befchreibt aber jeine Wer; | dieier Tage ein mm Tauſenden 
lv „ubeit, ald er einen „ugenblid fpä- | Unterihriften verſehenes Geſuch 
ter mit den Häfchern in die Küche unterbreitet werden, Albert v. 
ſtrat und ſah, wie ſeine Frau eben Wehde aus dem Bundeszuchthaus 
dabei war, die Abzüge zu verbrennen. in Leavenworth, wohin er im voer⸗ 
Er ſelbſt faßle mit der Hand in die gangenen S eſch 
Glut hinein und rettete ein Bündel zu entlaſſen und auf freien Fuß zu 
allervings ſchon angeſengter Abzüge. ſetzen. Es wird darauf hingentejen, 
Dieſe wurden heute dem Bundesrich⸗ daß die ihm auferlegte Strafe, drei 
ter Carpenter, vor dem er ſich ſchui⸗ Jahre Zuchthaus, mit dem Ver—-⸗ 
dig befannte, als Beweismatertialgehen, deſſen er ſchuldig befunden 
vorgelegt. Der Richter hatte ein wurde, in keinem Einklang ſteht, 
Einſehen. „Sechs Monate Arbeits- und daß er dieſes durch ſeinen mehr⸗ 
haus“, lautete ſein Urteil. —— Aufenthalt in der Straf⸗ 
Noch gnädiger kam Sigmund No— anſtalt mehr als genügend gebüßt 
wak, 1623 W. 14. Straße, davon. In hat. 
deſſen Wohnung wurden eine Falſch- Albert H. Wehde, heißt es in dem 
geldplatte und einzelne Abzüge ges | Gefuh, ift ein dem Lande feiner 
funden. Gr beteuerte, daß einer seits | Wahl treu ergebener amerifaniicher 
ner entfernten Verwandten ohne jein]Bürger, Sein Vergeben beiteht 
Boriiffen die Platte in jeiner, dedleinzig und allein darin, daß er e3 
Angellagten, Druderei benußt Yıtle, im Frühjahr 1915, als nody 1rie- 


Beguadigungsgeſuch. 


räſident Harding gebeten, Albert H. 
Wehde auf freien Fuß zu ſetzen. 

Dem Beneralanwalt in Wajhing— 
räſident Harding wird 


! Die beiden Kerle 


| fchliffenen Steinen 


enden bon | 


beieilende Angeſtellte, 
alte Minnie J. Foote, 4341 Calumei 


ommer geſchickt wurde, 


‚tere lebenägefährlih. Die Halunten 


lagerten jet auf einem ber Regie: !entwifchten mit Diamanten im Weru 


| bon $1000. 


traten in ben 
‚Zaben und begehrten Diamanten zu 
\fehen. Als ein Tablett mit unge 
ihnen vorgefegt 
‚murbe, ergriff e3 einer bon ihnen 
‚und Itef auf pie Tür zu. Der Laden: 
inhaber, €. %, Jadfon, 3602 In: 
Diana Uoe, holte feinen Revolver 
| hervor und jhoß zmeimal auf ben 
Räuber, ber jich ummendete und erft 
‚euf Jadfon und dann auf feine Her: 


die 23 Jabız 
Abenue, ſchoß. Nachdem beide Räu—⸗ 


ber ihre Patronen verfchoffen haiten, 


machten ſie ſich davon. Unterwegs 
|ftedten fie die Diamanten in bie Ta: 
Ifen und warfen bad Qablett fori, 
!da$ einen halben Block vom Laden 
| gefunden wurde. 
Jaclſon und Frl. Foote, beide Nes 
ger, wurden nach dem Provident⸗ 
hoſpital gebracht. Frl Foote iſi 
\lebensgefährlih, Aadfon am Halle 
verwundet. Die Aerzte geben Hoff: 
‚rung auf Feine Wiederheritellung, 

| Erbeuteten $800, 


| Drei mit Revolvern und Gewehren 
bewaffnete Banditen betraten geften: 
abend die MWirtfchaft von Fyrant 
Harky, Nr. 1431 W. 18. Skr., und 


« 


| Semwöhni. bis gute Ochſen 5.25 


SSCHEINGE. uninsenrasaonseee BDO 
wette Nie nd Ntinder.... 3.00 
Semdöhn! Bis gute Külber 5.50 
Die folgenten Preife gelten für den Bro 
handel. Beim Einlauf Fleinerer nd 
ſind die Preiſe etwas höher. 


Edweine (per 100 Vin) — 
r | 
Molkereiprodukte. 


Durchſchritt 


Butter 
von Wahne & Rom, 15: 
Soutt ater Straßze.) 
— 


"„AlDd: 


und ber Richter glaubte ihm anfcheis | mand daran date, dab die Vers erbeuteten $800. Die Schurken 
nend, denn der Angeklagte wurde nur einigten Staaten in den Welifrieg | iberrafchten außer dem Wirt nod 
zu 60 Zagen Urbeitähaus verurteilt. | eintreten würden, umternahm, cine | mehrere Mitglieder, unter biefen den 
„Das ift etwas anderes.“ | Summe Geldes nach Indien su Prüfidenten, der Varmoſt Building 
Charles Zervas dagegen, der inbringen, tum es Leuten, melde fid) and Lean Society, melde dort eine 
feiner „Raffeetlappe“ 178 MW. Ran: |der britiichen Serrihaft wideriegten, | Verfammlung abhalten wollte. Alle 
bolph Straße, alfoholhaltige Getränke | zu überbringen. Der Prozeß fand mußten an der Wond Aufftellung 
den Gäften verabfolgt haben foll,imehr als zwei Nahre fpäter, int nehmen, worauf die Halunlen ben 
wurde um $250 und die Koften „ge | Oftober 1917, ftatt, nachdem aud | Gelpfchrant öffneten und plünderten. 
kränkt“. die Vereinigten Staaten Deutſch- Nach der Tat entflohen ſie und ent— 
Louis Zaroſi, 704 S. Oat!eh land den Krieg erklärt hatten, alſo kamen. 
Avenue, in deſſen Wohnung noch vor zu einer Zeit, als die Kriegshyſterie gadbie Meibenbura, 2338 Clifton 
Erlaß der Prohibitionsakte »in ijhre ſchlimmſten Blüten trieb. Man | Yart hatte heute morgen in ber 
Deftillierapparat gefunden wurde, | erwartet deshakb beitimmmt, dat. das Frühe ald ex fi auf dem Heimivege 
mußte, da er früber Schanfwirt ger | Gefuc; bewilligt werden wird, befand, eine unangenehme Begegnung 
wefen var, $25 und bie Koften an — | mit wei Wegelagerern. An der 4. 
ge ⁊ WVWVonm Grundeigentumsmartt. Straße un St. Lois ve, wurde 
‚sm Laufe bes Tages werden zn. ; !er bon ihren gepadt, in ein Auto ges 
Richter ferner megen amgeblicher | Gewandmader bauen Kiubkans RN net und um feine a3 $14 beftehende 
Uebertretung der Probibitionsatte Wirer Bart. Barfaaft Se An der 25. Str 
vorgeführt werden: Edward F.loed,| Die Anralgamated Clothing Wor- | mb Kebzie Ane — wurde « an bie 
| — — den. be. Geichäftsführer, und W.G.Kloed, |fers, vereinigten Gawandmacher, | Any echt und bie Banditen raften 
Nachſtehend die geſtrigen Vertäufe ren Prof. Dr. Protofch, dem Leiter > De as = — ſeit Nach der Anſicht La Follettes er⸗ der Schankwärter der Wirtſchaft 839 | haben den Pauplag an der Nord. sn Rrofitoagen denen. — 
Ian ver hiefisen Altienbörfe: der deutfchen Abteilung ber Univer— pr bes Prozelfes ge ennzeichnet fennen durd) das Schriftitüd tir dei- | N. Glart Straße; Walter Bornes, imeitefe der Girard Strafe und | : Ri 
Bttien. fitat von Texas, gewidmet, der in m Keine Miene verz0g €t, al3 | jen gegenmwärtiger gaffung die Ver: 12432 ©. Weftern Avenue; Ed. Myers, Wider Park Ave., gegemüber dielem | we; 
Nerfäure How :t leinem früheren Werte über Deutſch⸗ ne ee en — das le ee Avenue und ein;PBarf, 5 bei 150 Fub, von Guftan ! Bombe geworfen. 
* land und deutſche Inſtitutionen ver- de Jummen Zeuger Englands und Japans „auf unge- gewiſſer Moſes Dumas; James J. Freudenberg zu 88500 gekanft und —V—— * 
Furcht hatte, die Berfaffung des kai⸗ ſie Hilfsſtaatsanwalt Yonas nannte, |heure Gebicte an, von denen Diefe | — F Tr 


Williams, der Inhaber, und George wollen dort ein Gewerkſchafts- und iterm 
n s —* — — * — TER s . — | beiterwirren bie Urin 
ſerlich deut ſchen Reichs dei Ver⸗ den Geſchwotenen gezeigt wurden. Mächte auf Grund der Bejtinmmun-|Goetterman, der Schanttellner der !lubhaus bauen, wie an der Ede |, ; E . = ; 
fandnis der Ameritaner näher zu Wie Summers ausfagte, verliegen | gen des Vertrags von Verſailles Be— Von einem mit großer Gejhtwin 


ö 0 08 De- | Wirtfehaft 27 Dft 18. Straße; Kafi- des Aibland Boulevard und Weit | 
He pringen und die guten Seiten deafel-'am Morgen. des 8. September! fig genommen haben“, und daf eine 


\ | } N” N mier Grygiens, 1734 Fullerton Adams Straße, wo ſie ein Grund— digteit vorüberfahr; nden Auto murbe 
1 pen ins richtige Kicht zu Stellen. | Church, Daugkerty und Ausmus das | Geheimaufteilung biele8 Gebiet? bes | Upenue; Fred Bettinger, 4421 Kil- ftir von 125 bei 200 Fuk vor ei- geftern abend im das dreiftädige Ges 
115 | Der Beichluß der unter den Nach ; Gefchäft der Padard Auto Co. mit! reit3 durd; Seheimverträge zwiichen 


© mit; re patrid Avenue; Frank Zeeman, der nen Jahre bereits erwerben haben, |bäude der Rothfäild Eolortnpe Eo., 
one wirfungen ber Ariegshiterte Teiben= | einem Automobil, das erfterer taufen | England und Japan, vor dent Ein- | Inhaber, und Carl Kruger, der ein Sauptverwaltungs- und "Hub. ‚407 ©. Aberdeen Str., eine Bombe 
den Fakultät der teranifchen Univers zur wollen vorgab. Als Daugberty | tritt der Vereinigten Staaten in den | Schanttellner der Wirtihaft 251 Oft paus. Auf der Sidweitieite wollen geworfen. wodurch etliche Fenſter de⸗ 
| fität inar von der „American Aſſo⸗ und Ausmus am nächſten Morgen Krieg beſchloſſen worden war. 1115. Straße; Peter Mabringer, AT4G | fie eisı drittes Gebäude aleicher Art ‚ moliert, doch anderweitiger Schaden 
ciation of Univerſity Profeſſors“ noch nicht zurücgekehrt waren, habe „Unter dem Mantel einer Konfe: Zarorence Avenue, Harold R. Murs errichten, haben aber noch feinen nicht angerichtet mirbe. Die Poliger 
1% yachgeprüft worden. Es ftellte ſich er ſich nach der Wohnung Church's, renz, die durch den auf — 1 — der Inhaber, Herbert Brownley, Bauplatz gekauft. iſt der Anſicht, daß Arbeiterzwiſtig⸗ 
"3; heraus, daß Prof. Dr. Prokoſch in 2922 W. Fult; Str., begeben, nie-⸗ abzielenden Wunſch der ganzen Welt der Geſchäftsführer und Joſehh St. Die M. Metzger Mfg. Co, hat den | teiten ‚als Urfache anzujehen find, 
1% feiner Weiſe „deutfhe Propaganda“ | manben dort angetroffen und ba ihm | möglich gemacht toorden,“ heißt es in |Clarr, der Schantkellner der Wirt }einitödigen Neubau 3300 bis 38 denn ſeit etlichen Wochen ſind die Ar⸗ 
10" fondern Iebialich das Res! die Sade verbächtig erſchienen ſei, der Erklärung meiter, „haben bie |fhaft 59 Oft Congreg Straße; Jo: Meit Lafe Straße, Grund 175 bei ‚ beiter ber diema am Ausftand. Das 
= 110 Fuß, von Solton-Seelne & Co, | Gebäube wird mummehr bon ber Po- 


| getrieben, be ge 
2 kat feiner Studien in feiner von | bie Polizei benachrichtigt, bie bann | Diplomaten, welche die realtionäre |feph Romanowäft und Tony Mer Beb 
21,1 Metichafter Gerard amgegriffenen | ipäter die Leiche Daughertys im De3:| Stimmung in den Vereinigten Staa: |lomsti, 720 W. 35. Straße; Ralph zu angebiich 855.000 erworben., lizei ſtark bewach:. 
140° | Schrift niedergelegt hatte. uch bie plainesfluffe vorfand. ten, in England, Frankreich und in |NRamacietti, 131 N. Crawford Aoe.;| Das 24 Wohnungen enthaltende | — 
| 10 | Fatultät von Bryn Mater fam zu ber Dem Ende nahe. | yapan vertreten, im Geheimen ein, Loui® Smith, der Inhaber, und Da= | md mit $60,000 belaftete Gebäude) Spraug zum Feuſfter hiuaus. 
Aa. iss »*» 2:8, | Ueberzeugung, unb bie Berufung Di. | | Bündnis ausgehedt, durch meldes Iniel W. Crosbn, der Schankwäter der an der Nordweiterte des Michigan So bie Winnid 36 Sabre 
Rindfleifd) (zugeriei). | — —— 53 876 5 Proloſchs war ein Proteſt gegen die dieſes Land moraliſch zu einem Krieg Wirtſchaft 30 W. Harriſon Straße; Boulevard und der 53. Straße, —2 ji u Chire : ale 
1: nme de un I, E 15 | natioiftiiche und hyſteriſche Engher- | verpflichtet ift, mern immer bie|John E. Cole, Springfield, IL; Grund 161 bei 100 Fuf, ift zu am. ‚ME — * N J 8 einem 
ee Rh A 32 43 zigleit der Leiter der Staatsuniverſi- Rechte irgendeiner ber hoben fontra- | David Heß, 1344 W. 0. Siraße gebüg F110,000 von der Gattin LHoſpitals ſprang geſtern “ eine 
E RT bierenden Parteien im Stillen Ozean !und frranf Elwood, 5638 S. Aſhland des Präſidenten der „Allied Poaet Fenſter ihres — und zog ſich 
gefährdet ſind. Avenue, ers”, Kohn S. Sarfinfon, an Mary jo fihrvere Verlegungen zu, daß fie 
Es ift ein fühner Schritt für. bie hund Stella Repnolds verfauft wor. | Bald darauf ftard. 
Vereinigten Staaten, als Erſatz 


Union Garbide '& ERS 
den. 
für die friebfertige, negen den Xm- 


0 | ; |; * —— 

— Dr. Eduard Protoſ. Die Stelle trag Seiner Amvälte vorläufig nod | 
eines „Profeffor of German” ift ſeit Abſtand genommen. 

Idem Tode Dr. Detlev Jellens unbe: | — ——— 

— — u Sitere In dem ver Richter Caverly gegen | — — 

nut in Beyr Mawor geleri, während Hardey Church geführten Prozeſſe Ya Follette entrüitet. 

andere Colleges das Studium vom ! Tpielten heute ber Bafeballtnüppel, | apiıı von ben nenen PVierbund nichts 

Lehrplan vollftändig abgefeßt hatten. | Hammer und da⸗ Beil, die bei der wiſſen. 

Dr. Protoſch, der aus Eger Mn Es ber Automobilverkäufer | Waſhington, D. C., 13. Dez. Se- 
| Xöhmen gebürtig ifi, wurde vom ber : “AT usmus und Bernard Daug: | nator Sa altette, Republikaner von 
| Fakultät von Bryn Mar im Som: herty benützt wurden, eine Rolle, Wisconſin, erließ heute eine formel. 
Inter 1919 an das College berufen, ebenfo bie beiden Hüte der Ermordes NT, Grflärung, in welder er ankim— 
Eins, nachdem er zwei Monate porher mer !eN, die von ber Staatsanwaltichaft |.piate, er wiirde alles in feiner Macht 

gen „beutfeher Propaganda“ von der AS Beweismaterial unterbreitet murs | jtehende fit, m die Matifizierumg 
ru ee et ‚den. &3 geichab dies während M. J. des ſod ih I 
0.4 | Mniverfität von Teras in Auftin entz, .. ) ahrend AN. J des ſoeben unterzeichneten Ueberein— 
02136 |Icfjen morden war. Er hatte we der Gejcäftleiter der | fommens zur Aufechterhaltung des 
og | Entlaffung dem zweiten Kriegshetz- Vackard Auto Co. auf dem Zeugen | Friedens im Stillen Ozean zu ver- 
bc, des früheren ameritantjchen —* war und über das Auffinden hüten, da der Vertrag all das 
Botſchafters in Berlin, James W. der Leihe Daughertys berichtete, Schlimme des Völkerbundabkom— 
Gerard, zu verdanken. Das Buch |, Der Angeklagte trug auch während | mens entbielte, ohne die Tugenden, 
führt den Titel „Sace to Face with der heutigen Verhandlung wieder das: | die Fiir das Wölferbundabfonmen 
|Raiferiam”, Fünf Seiten darin va: ſelbe anſcheinend gleichgiltige Weſen beanſprucht werden. 
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Die Beweisaufnabme in dem Pro- 
zejfe gegen den Boliztiten ofeph 
Norris, der vor Richter Filher unter 
“ : i der Anklage rrozeifiert wird, am 30. 
ai | tät bon Zeraß, melde einen ihrer per= | Oftober Cheiter 2 erichoffen 
— | dienſtvollſten und befähigtſten Lehrer | su haben, tft heute zum Abſchluß ge⸗ 
entlaſſen hatten. kommen. Spät am nachmittag zo— 
gen ſich die Geſchworenen zur Bera— 
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— Im Alter von 61 Jahren ift Mar 
Mayer, ein Bruder bon Oscar Maher 
und Mitinhaber der Firma Osſscar Maher 
& Eo., nach mehrwöchiger Krankheit tm 
Alerianer-Hofpital aus dem Leben ge⸗ 
ichieden. Außer dem genannten Seren: 
—— ut —— ihn vier —* 
tern, Frau John F.8 eo: 
dor Hitler, Frau Chriſtian Math und 
Frau John Corriga⸗ A, —— 
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Eu he Haomeson Produets Co, maa|,. Der Senaipr behauptet in feiner IN 3 tesiae Breite ‚Die Chicagoer Grumdeigentums- 
6... 00 53% |2808 Osgood St. nabe Grace, Budingbam 1507 |, benacbäube; &. Di, Znite, $i05,000. „, “ Erklärung ferner, daß durch das Di 20.20, 22ER börfe hält morgen abend im Hotel 
AOA Hana eurraber Sie, 408 yosıh aber 1840| Wotnbaus; 9. B. Rafper $148.000. neue Bündnis die Striege nicht ber- C. F. NUOFFER || s« satte ihr jährliches Liebesimahl 
9044 W Abe, 1307 €. Soli Abe, 2120 ı. 901 Oft 63. Eir., zweiitöd. Daditeln Raben- Hi ananlat 3 72 N. Paulina Str. | i : j 
— 3501 Sincoln ADe.. 5925 Jeving Bart Aipd.,; und Meftaurant» Gebäude; D. Schetmebßp. hindert, fondern fm Vegenleit geför⸗ 1% er nördl. von Ehieans Abe... 2. SI und die Coumtngrundeigentums 
RSS| 1155 Siufo eic, 2452 2. Galltormia Moc..| 210000, ne. Bastteinlatge j dert werben. Er hronhezeite eine Nie- börje heute ihre jährliche Beamten. 
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(Sür die „Abendpofi“,) 


Hamburger Cenatöbeit 
im Kosember 1921 


Karl Riggert. 


üſſt 


Hamburg, 21. Nov. 1921. 


Fancy Jonathan 


Auto-Roben Aepfel, Stück 1e 


WHanzed Lager zum halben Preis m, tveniger. 


Wir gehen allmählich der Winter: | 


ſonnenwende entgegen. Welch 


ein 


Irubel herrichte in früheren Jahren :R 


in der Abventzeit auf dem Heiligen- ; 


geiftfelde zur Vorbereitung de Do= 
mes! Noch einmal wird 
veraehlihe Dommarft in die Er: 
'cheimung treien und zwar in Geitalt 
eines neuen, ruhigen Weihnachts: 
narktes, Vielleicht ift e8. fogar bef- 
'er, wenn der Irubel fih nicht auf 
einem Plate abfpielt, fondern wie in 
alter Zeit auf verjchiedenen Pläken 
verteilt wird, in der Alte und Neu= 
ſtadt, wo Berfanfsbuden mit all ih» 
ren Derrlichfeiten aufgebaut werden, 
an PBläken, die dafür aeeianet Find, 
10 3. 8. die arohe Allee, die aufer- 
ordentlich breit ift und im Berhält- 
nis zu andern Straßen nur wenig 
Verkehr aufiweift. Dadurd) wird St. 
Georg in aewwilfer Beziehung Erfaß 
geboten für feinen eingegangenen 
Lammermorft und kann fich nicht | 
mehr betlagen über Die VBeporzugung 
St. Baulis, — Die Zeiterforberniffe 
machten eine Aenberuna bed Domes 
nötig. Der beablichtigten völligen 
Aufhebung des Domes fehte fich je: 
doh die Bevölkerung entgegen, und 
jo geftaltete fich das Kompromiß, des 
Genat3 mit der Bürgerfchaft zu ei: 
nem einfachen Verkaufsmarkt aus, 
der allerdinas au 
Eiieh- und Spielbuden bringt. 

Es hatten filh rund 400 Außiteller ' 
gemeldet, leider fonnte nur die 
Hälfte berücfichtigt werden, bedingt 
durch die Plabperhältniife. 
dem borhin genannten St. Georg 
tommen folaende Pläße für den Auf: 
bau der Buben in Betracht: Zeug 
bausmarft, Gim3büttlerftraße, Neuer 
Nferbemartt, 
der alte Pferdemarkt, 
große Anzahl von Anmeldungen bot 
Der lebte Dom! E3 waren über tau= 
jend NWusftelleer auß dem ganzen 
Deutichen Reiche, 
Yahr nicht nehmen lieben, ihre „Reij” | 
no’n Hanborger Dom“ anzutreten. 

Aber der Hamburger Dom foll 
nicht ganz aus der Welt verjchmwin- 
den; desbaib macht in dielent Dabdre 
die Schweſterſtadt Altona einen 
Berfuh, das Erbe bed Hamburger 
Doms anzutreten. &n Luna-Parl 
find viele Arkeiter Damit bejchäftigt, 
ven Plat dafür geeignet zu machen, 


in vielem | 
Sabre für uns Hamburger der une | 


ee er re Fr EEE 


FIT TEILTE EEILEEENTE EEE 


RE NE 


87.50 Auto - NRoben, Größe 
D 
die Größe 60 
518 Pfund, zn 


824.00 723011, doppelte Plüfch- 
R Sımenfutter...... 


%Y 


Nobe ‚Rubber 


nteueften Sarben, Bröße 


830 
N obe 


Scotch 
für Auto oder Hausge— 
braud, 60 bei 80, 61, Pfund, 


Keine Einſchränkungen, Unſer ganzes 


Rothfſchilds', 


—— 


einige Chaus, ıR 
Aufer R 
Glaci3-Chauffee und | Ri 
Mel eine ik 


die e3 fich jedes ! Me 


um Buden und Schauftellungen ver= | 


» $ 
A 


ſchiedene 
Hugo⸗-Hoaſe-Geſellſchaft eingetrof-⸗ 
fen die Karuſſells, Rutſchbahnen u.“ 
ſ. w. aus Stellingen herüber ge— 
bracht haben. 

Der Hamburger Senat hakt in die— 
ſer Woche ferner zwei ſehr wichtige 
Vorlagen des Staates zum Abſchluß 
gebracht, die im Publikum mit gro= | 
her Freude begrüßt werden. — Die 
erſte iſt die Einrichtung einer Dar- 
lehenshilfskaſſe für Apothekter. Schon 
früher wolle man auf Antrag der 
Geſundheitsbehörde unter dem Se— 
nat Gruenwald die Apotheken 
Hamburas fozialifieren, d. h., man: 
molfte die bieligen Apotbefen ver 
ſtaatlichen. Jedoch der ſchlechten fi 
nanziellen Verhältniſſe wegen wurde 
dieſer Plan fallen gelaſſen, ſtalt deſ— 
ſen hat man obige Kaſſe mit einem 
Beſtande von zwei Millionen Mark 
gegründet. Dadurch iſt es nicht nur 
dem kapitalkräftigen, ſondern auch 
dem fachtüchtigſten Apotheker möglich, 


nr 
Us 


ich um Die tonzeflion einer Apothete | 
‚u beiverben. 
Start auf einmal zivwanzig Apothe 
{en errichtet werden follen, fo ilt das 
ein Beweis dafür, daß man in die 
fer Hinficht viel zu fpät die Münfche 
der Bürger berüdfichtiat hat. Leider | 
Fälit hierbei aud; einmal wieder ein 
Mercmutätropfen für die fi) um bie) 
stonzeilton VBaverbenden ins Glas; 
denn der Genat, im Einverltändnis 
mit der Büraerfchaft, aibt bekannt, | 
dab, er für die Konzeffionserteilung ! 
der Mpotketen eine hierfür zu ent 
rihtende Gebühr einführt; alfo mit 
der einen Hand wird gegeben und 
mit der andern genommen. 

Die zweite Vorlage betrifft den 
Anſchluß der Hamburger Walddör 
fer an das Gasnetz der Stadt. Zu 
den lieblichſten und ſchönſten, was 
Hamburas Umgegend an Geländen 
aufzumeiien bat, zahlen unftreitig 
unſere Sie ſind im 
fünfzehnten Jahrhundert von der 
Stadt erworben ihrer ausgedehnten, 
prächtigen Waldungen wegen. Die 
Wälder, die größtenteils noch heute 
beſtehen, ſollten den Hamburger 
Schiffs- und Häuſerbau unabhängig 
machen von den Launen der benach 
harten waldbelikenden Fürften und 
Herren. In unfern alles umiverten: 
sen Tegen werden die Malbpörfer 
für die Stadt beſonders dadurch 
wertvoll, daß ſie um ihre herrlichen 
Woldungen herum die geeignetſten 


Wenn nun in unſerer 


Sr RE FR 
Walddörfer 


Baugrunde und in 


ſchaffen. 


Bahn ein Zweig | 
und vom Millerntor über Hafen — | 
| Börfe — Hauptbahnhof 
ıaehende Züge eingerichtet hat, wäh 


|iiber den Hauptbahnhof zu Bon | 


tels St 


; Nororte zu gelangen, wird genügen, | 


|Yenftädte hier in wenigen Jahren ent= 


dorf und Farımlen 


(tt aufitellen zu können. | 
3 find jehon verjchiebene Wagen der : 


15 Setvel Wert in 20 


sahr goldgef. Gehäufe, zu 


$13.95 


Villenkolonien. 
uft auf gutem | 


reizpoller Um: 


für 
MArı 


szuli 


Stätten bieten 


J 
| 
I 
Mer in friiher | 
| 


gegend ivohnen will, der ift nirgend | 


seffer aufgehoben, als in unfern | 
Walddörfern. Viele begüterte Mit- 
bürger haben ſich ſchon ſeit Jahren 
dort draußen idylliſche Wohnſitze ge— 
Zur vollen Wertſchätzung 
unſerer Walddörfer als Villenge— 
lände ſind wir Hamburger erſt ge⸗ 
lommen durch den Betrieb derWald-⸗ 
dörferbahn. Dieſe Bahn bringt die 
Beivohner derWXalddörfer in 2030 | 
Minuten nad) dem Mittelpunkt ber 
Stadt und nad) dem Hafen, ohne 


|daf ein Umfteigen nötig ift, da biefe | 


der Hochbahn iſt, 


direkt durch— 


rend alle andern Villenterrains nur 
durch umftändlichen Umfteigeverkeyr | 


| 
| 


find. Die Zeit alfe, die der ©e-| 


'fchaftgmenn feither nötia hatte, mit= | 


ragenbahn in bie früheren | 


ihm in die Waldtörfer zu bringen. | 


Daher find au die lieblichiten Vils | 
itanden. Dieje Walddörfer merben | 
für Haus und Gtrafenbeleuchtung | 


mit Gleftrizität von dem Kraftiwerf | 


der Kleinbahn Ali⸗Rahlſtedt⸗ Wohl⸗ 
durch die Ham: | 
hurger Elektrizitätswerke 
Aber leider empfanden die geſchäfti— 
gen Hausfrauen das Fehlen 
Leuchtgaſes für Herd und Ofen in 
ihrer dortigen Behauſung. 
der Wunſch dem Hamburger Be— 


leuchtungsweſen unterbreitet worden, UN | 
ıacrade der bejte Beweis dafür, dat 


die Walddörfer doch endlich auch mit 
Beleuchtungsgus 
fen. Nebt ift num diefem vielgehegten 


Wunſche, obgleich große Schwierig-⸗ 


x 


fetten und Hinderniffe zu’ überbrüf- 
ten waren, Rechnung getragen. 
Walddörfer Farmſen mit Berne, 
Volksdorf, Ohlſtedt und Wohldorf 


werden mit Leuchtgas verſehen. Das 


Hamburger Gaswerk wird auf Ko— 
ſten des Hamburger Saates 
Hauptgasrohr nach den vorſtehenden 


Gemeinden legen und für die Ver-— 


zweigung der Ortnetze ſorgen. Durch 


| bie weite Entfernung von der Zen— 


| 


trale der Gasanftalt und durch die 
Goben Unfciten der 
wird die Entnahme des Leuchtaales 
ſich etwas höher im Preiſe in diefen 
Ortſchaften geſtalten, als in Ham— 
burg ſelbſt. Es iſt ſelbſtverſtändlich, 


816.50 wollene waiäbere S Robe, 
bei 80, Gewicht 8 25 
$11.95 


524 Siltoline Robe, tvendbared Muiter, die 
2 Boll 

tdcal für — DL 1.95 

Plald reinwollene waſchbare 


$14.95 


ger verlauft ur Hälfte des renuf, Preifes, 
ſiebenter Floor. 


lung eröffnet worden 


— | 2 5° 
| freilich 


verforaen zu mwol= | ’ 
‚Schon zeigen Ver 


Die] 


allzeit rühriae Philipp Reclam in 


ein | 


Rohrlegung | 


Modlbelannte Nofe 

natchee Volley, Waſhington. 

Grenze. Keine abgeliefert. 
Bargain-⸗Baſement. 


5000 Boundoir⸗ 
Kappen, BSe 


Jede in einer 

Dr feparat. Schach⸗ 

tel in einem 

Verkauf zu weit 

unter dem Prei— 

ſe. Mittwoch das 
Stück zu 


980 


Dieſe Caps find gemacht von Seide—, 
Crepe- und Spiben-Combinationen, die 
Farben ſind Lavender, Maize, Pink, 
Hellhlau, Old Roſe Kopenhagen ete. Die 
regulären Berlaufswerte dieſer Caps 
follten $1.25, $1.50 und 831.75 das Stück 
betragen; verlauft in der Halstradien- 
Eeltion Mitttvoh, das Stid zu P8e, 

Rothſchilds', Haupt⸗Floor. 


Yrand aus Wie 
25 die 


2a- 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 


— —— ——— 


$1.00 Fiber Shul- 
Önies, bac 


14 Boll lang, auf jtarfem Stahl: 
geſtell, zwei Catches, hübſch gefüt— 
tert, mit Metallgriff. Paſſendes 
Geſchenk für Schulkinder. 


Haarſchneiden für Kinder, 


Verkauf von hübſchen japaniſchen, mit 
Seide beſtickten Kimongs 
Mandarin Coats, wattierte Jatetz, Loun ing Rohen u. ölippers 


Japaniſche Seide-Kimonos, hübſch beſtickt in 
ſchönen Farben-Entwürfen, 


89.75 bis 816.50 


zu 


Schön beſtickt, 


Japaniſche Seide Mandarin Mäntel 


814.50 bis $19,50 


Japaniſche feidene gefteppte Loungingroben- 
Born berunter und an den Nermeln bejtickt, zu 


$12.75 bis $16.50 


Scidene wattierte 
hand:gefteppte Veſts 
ärmellojem 2 
dell, fchivarg mit far= | 
Sutter 
ganz meiß, 


In 
bigem 


— 


Seidene wattierte handgejteppte 
Nadet3 mit Merneln, zu 


Japan. quilteb 


flipper3, alle Farb. u. Größ., fpez. 


Ihren & 


| 
| 
) 


Ringe, mit 
Rheinjteinen 
bejekt, au 


N 


Samt nud Bileninait, 
Non Raul Friedrid. 


(Mitropoft » Bericht.‘ 


| 


Seidene geſteppte 
Haus-Jackets 
Mit ſeidenen Frog 
Faſtenings vorne, am 
Kragen und Cuffs — 


ons. D9.I0 
52.95 


ſeidene Boudoir— Te] 


Rothſchilds dritter Floor. 


x 


(Ds | 
| 
oder | 


51.50 


Diamant: 
beſetztes 
La Valliere, 
in maſ ſiv 
Gold, 
tete Hals: 
fette, zu 


87.95 


R des 


gelö⸗ 


maſſiv goldener 
das Stück 


Faſſung 


Kunſtgewerbemuſeums 


laben nämlich die dekorative Aus— 


ſtattung der benutzten Räume über— 
nommen. Auch iſt zu ſagen, daß die 
Ausſtellung ſich, genau beſehen, kei— 
ne?wegs auf die Räumlichkeiten des 
Muſeums beſchränkt, denn morgen 
beginnt im engſten Zuſammenhan— 


N 39 2 —— 
Berlin, am 13. November 1921. ge damit ein Schaufenſterwettbe— 
Im ſtaatlichen Kunſtgewerbemu- werb, der Berliner Sortimentsbuch— 


ſcum iſt geſtern eine neue Aus 
unter 
Namen „Buch und Bild“. Sie gibt 
ein erfreuliches Bild von dem trotz 
der Valutgentwertung der Mark 
durchaus konzentrierten Arbeitswil— 
En des deutſchen Buchgewerbes; al— 
lerdings kommt das Bild, wie gleich 
hemerkt ſei, auf der Ausſtellung 
zu kurz, und inſofern iſt der Name 
irreführend. 
Immerhin, guten 


wer einen 


Ueberblick über das geſamte deutſche 


Vuchgewerbe gewinnen will, der 
kommt hier auf ſeine Koſten, denn 
mehr als zweihundert Buch- und 
Kunſtverleger haben ihre Erzeug— 
niſſe hier zur Schau geſtellt. 
Ausſtellung iſt deshalb um ſo be— 
merkenswerter, als das deutſch eBuch⸗ 
gewerbe noch vielfach mehr an der 
richgen Berteuerung von Drud und 
Material frankt, al3 an den Nad)- 


Die] 


itel- |handlungen. Als Anreiz find ba= 
dem für von buchhändlertihen Verbän— 


ben und von Berlagsunternehmums 
gen goldene und filberne Blafetten 
als Preije geitiftet worden. 

Aber es gibt nody mehr zur fehen 
im Sunftgewerbemufeum. Unter 
dem Namen „Sebraudys- und Bier: 
gerat“ haben die Berliner Drechs: 
lerinnung und die Zentralfommif- 
ion für da3 Drechsſslergewerbe 
Deutichlands eben jet aud) eine 
Ausitellung moderner Drechslerer- 
zeugnilie eröffnet. Zur Schau ge 
ſtellt ſind ausſchließlich Qualitäts— 
arbeiten unter Berückſichtigung der 
modernen Stilanſchauungen. Auch 
in dieſenKreiſen herrſcht der ehrliche 
Wille zur Vervollkommnung und 
zur Höchſtleiſtung. 


Der Dürerglaube an die deutſche 


wehen des Sirieges. In engitem Zus | 


ht die über- 
bibliophilen 


je mmenbange damit te 
mähige Betonung der 


periorat. mis Ye die inbaltlid eigentlich | 


nichts Neues, das Altbefannte aber 
in eritflafliaer Aufmachung bietet, 


Tejfenungeadhtet wäre es ver— 
Fehrt, zu jagen: die Ausstellung it 


dies zu tun falih und irrig wäre. 

serlagsanitalten, wie 
Ser vortrefflihe „Deutihe Meiiter- 
ar 


scrlag“ in Miinchen, der „Wilhelm 
Raabe-Berlag” in Berlin und der 


Leipzig, daß fie auch fehr preißwert 
gediegene Bücher in trefflicher Aus: 
Ntattung auf den Marft zu bringen 
‚tiiltande find. Mebr fire Liebhaber 
irKeiten heute Schon Berleger wie ©. 
sicher, Kulius Bard, Eigen Die- 
‚derih. Der legtgenannte ift immer 
no der führende deutihe Kultur- 
verlag, dem ſich für Philoſophie der 
rührige Otto Reichl anſchließt. Neue 
| Serlagsumnternehmungen, vie der 
|„proppläenderlag”, der „Sybillen- 
Iverlag“, der „Euphorionverlag“, 
(serner Axel Sunder und Kurt Wolff 
‚treten für die jüngjte Dichtung Fraf- 


| 


| 


| 


zu für Einheimifde fehwin- | 


Oft ift |delbait hoben Preifen. 


| 
| 
I 
| 
| 
| 


| 


Keſchlu daß dieſe Ortſchaften für eine rege 
⸗ Beteiligung an dieſer Bequemlichkeit 

Wenn Ihr beſte Qualitat Schweine, ehrl | Enras a n 2 Yo} * 
Pe Gewicht und niedrig te spreife haben | Sorge zu tragen haben, was bei dem 
wollt, dann telepboniert an | 


Bodnzr Eros. 
— Teleyhoun Buliman 2129 — 
South Holland Illinvis. 


Darm: 157. Strahße und Greenwood Road. 
nv29difr* 


diefer Anlage nicht außer acht zu 
lafien, ob niht au die Siedlungen 
auf preußifchem Gebiete mit in Er: 
mähnung zu ziehen find, 


| 


reichen Opferfinn unferer Hambur= | 
over außer Zweifel fteht. Wuch ift bei | 


‚tig ein. MWeberall zeigt fi neues 
| "treiben, neues Soffen troß allen 
gegenwärtigen Elends. 

Sehr ſchön iſt es, anläßlich die— 
ſer „Buch und Bild“-Ausſtelluüng 
cen inniges Zuſammenarbeiten zwi— 
ihn den Außftellern und der Mu- 
frumsleitung Tonjtatieren zu  Fön- 
nen. Die Kiünftler der Interrichts- 


dee, wie id) diefe Geijtesrichtung 
nennen möchte, wirft ich überall 
aus. Er iit überall Iebendig und 
ichlänt Nnospen; ohne ihn müßten 
wir freilich verzweifeln und ums 
ſelbſt aufgeben. Vom Dürerglau— 
ben beſeelt zeigt ſich auch der greiſe 
Altmeiſter der deutſchen Philoſo— 
phen, Rudolf Eucken, und ſeine 
ſtattliche Gefolgſchaft. Der Jenenſer 
Gelehrte hielt vergangene Woche 
einen Vortrag über die Hauptaufga— 
ben der Gegenwart im Rahmen des 
Berliner Eucken-Bundes, und er 
hatie dabei die freudige und 
ſtolze Genugtnung, daß der ge— 
räumige Saal der Techniſchen Hoch— 
ſchule zu Charlottenburg nicht nur 
bis auf den letzten Platz gefüllt war, 
ſondern daß auch Hunderte Einlaß 
begehrt und gefunden hatten, die 
feinen Siß mehr erhalten fonnten. 
Guden Icate alle feine Hoffnung auf 
die deutiche Jugend. Dah aber aud) 
unfere ältere Generation nod 
Größtes leiſtet, beweiſt er ſelbſt durch 
ſeine Arbeiten, und das wird wei— 
ter bewieſen durch die Zuteilung des 
Nobelpreiſes für Chemie an Walter 
Nernſt, den gegenwärtigen Rektor 
der Berliner Univerſität. 

Schlecht paßt in dieſes hoffnungs— 
farbenfrohe Bild, das ich heute hier 
entworfen habe, ein Ereignis dieſer 
Tage, das viel beſprochen ward. Am 
29. November kommt im Kunſtauk— 
tionshaus Rudolf Lepke die Biblio— 
thek Wilhelms von Bode, des 
langjiährigen und verdienſtvollen 
Leiters unſerer Berliner Muſeen, 
zur Verſteigerung. Bode mußte ſich 
von ſeinen Schätzen trennen; wa— 
rum, das erzählt er ſelbſt im Vor— 
wort zu dem Auktionskatalda Das 


Manicuring, 256 — Beauty Rarlor, NotbiHild3 dritter (Floor, 
206,— Nehmt nördligen Elevator bis 9. Floor. 


525.00 echte Coral Gameo 
Ninge, — eine große Gamee in | 


13, Dezember 192 


Rothschilds’ FiftA Floor 


re 


Ladenitunden 
bis Weihnad)> 
ten, beginnend 
Freitag: 9:30 
vorm. bis 9 UN 
abends, ö 


Beiter Candy-Wert 


in Chicago 

5 Pfund harte und nefüllte Candies, 
ſchönen 5-Pfd. emaillierten Schachtel, 
F blau, rot, Old 

haben iſt. Die 

tel allein 


33.00; ein $3. 
— a 


$1.19 


Rothſchilds Haupt⸗Floor 


Kombination-Sets 

für Männer | 

Mn ffio goldene | 
Top Links, 
Elip 
Bin, 
Etui — zu 


8450 


Tie 
und Collar 
in Eammet: | 


Wohmungsamt hat ihm in feiner 
Billa nichrere Sinmer 


Rothſchi 


fojtet 50c; 
5 Pfund Candy folten 


abaenont- | 


g; 


m U 


The gefüllte 


ůrhe 
b⸗zöll. Wicker 
Körbe, — mit 
künſtlichen Blu— 
men gefüllt — 
paſſ. für Tiſch— 


dekorationen. 
Ids Haupt⸗Floor 


Fabrie Pelz— 
Mäutel 


bis $150 


Kein ausfehend amd 
Yıruriös, übertreffen 
Salt's Fabric Furs 
ſogar die natürlichen 

B Tierfelle. 

A Diejer Mantel, tie 
Abpildung, aus Salt's 
Stin Fur zeigt wie ef: 
fettvol, tie natitclich 
Salt’3 Fabric Furs 
fih der Drapierung 
der neueften Moden 
anpafien— ein Gffeit, 
der in fchiveren, teuren 
Belzen oft unmög— 

— lich iſt. 

in einer Rothſchilds' 4. Floor. 
die in 

Roſe zu 

Se | gie Wild, SHüften- 

tafchenfaifon, mit Bad 

Dil Taſche u. 6 Ab— 

teilen, ganz Leder, mit 

Snap Clap Faſtener, 

folange 300 50 

vorhalt., Et. c 


Rotbichildd’ - Hauptflvor, 


= —* 
50 Wert Kr 


Ver 
5 


Banity 
Caſes — in 
gold= oder in 

‚I fi erplat- & 


| 


men und Smangsmietern zugemiefen, | 


und wenn er nicht fein Haus voll: 
ftäandig umbauen und dafür einige 
hunderttaufend Marf ausgeben 
wollte, hätte er die Bibliothek in 
zwei Stodwerfe jchaffen müffen. 
Das verbot fi} von jelbit, denn Wil- 
bel von Bode ijt ein alter Mann 
und er Frankt außerdem an einem 
chroniſchen Sehnenleiden, dem jede 
Bewegung ſchwer fällt. 

So mußte er ſich entſchließen, den 
größeren Teil der Bücherſchätze ab— 
zuſtoßen. Was ihm bleibt, iſt eine 
Handbibliothek, die er in ſeinem Ar— 
beitszimmer unterbringen kann. 
Und in ganz ähnlicher Lage befindet 
ſich Dr. Guſtav Diercks, einer der 
letzten, wenn nicht der letzte Grün— 
der des Deutſchen Schriftſtellerver— 
eins. Ihn zwangen die Verhält— 
niſſe zur Aufgabe ſeines Hauſes, 
und da er nun in einer Mietwoh— 
nung nur wenige Stuben zur Ver— 
fügung hat, kann er.ſeine Bücherei 
nicht unterbringen. Sie ſteht jetzt 
zum Verkauf. Derlei Erlebniſſe le— 
gen ſich wie Metall auf die Knospen 
unſerer Hoffnungen, und es mag 
wohl die eine oder andere Knospe 
abſterben. Aber im allgemeinen 
pulſen die Säfte doch zu kräftig und 
das Sich-Sehnen nach Sich-Regen 
iſt zu groß und ſtark, als daß es 
wirklich Schaden nehmen und ver— 
nichtet werden könnte. 


Schiffskarten 
anfallen Linien. 
Leopold keumann 


| D!ctropofitan Bol, 154 W. Nandoiph Str.. | Kart 5 


Ede 2a Salle Str, Zimmer 210. 

Offen 9 bis 5 Uhr.— Teleph. Frantlin 104. 
Sweig-Lifiee: 552 Welt North Ave, Ede Car 
tabee, Zimmer 200. Chriſt Kramer, Vertreter. 
Difen Did 8 Uhr abends. Tel, Diverjey 1746. 
Pahpapiere, um Verwandte aus der 

alten Heimat kommen zu 
Iatjen, jofort bejorgt. 2 


Zweig- Office Berlin und Wien. 


Notaritätölanzlei, Grundeigentum und Ver 
ſicherungsgeſchäft. 
United States Mail Linie von und nach Bre— 
men oder Danzig. Anerkannt gut. 
„Brinceßz Mateila“, Abfahrt. 10. Dezember. 
„Potomac“, Abſahrt 31. Dezember. 
nb18frfondi* 


— 


Geldlendungen 
nch allen Teilen ber Welt. 
Schiffskarten. 
Geſuche für Reiſepäſſe 
von oder nach Europa. 


Vollmachten. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave. 
2. Sloor, . Kel.; Bincolin ‚889, 


| 
| 
| 


beim für 


Weihnachten! 


Die Lieben daheim werden Geeld 
| in diefem Sabre al3 da3 beite Ge- 
IR schenk anfehen. Bedenfkt, wa man für 
if Geld faufen Tann. Unfere 


Auslandwerhlel 


ind eine Höchjt bequeme und fichere 

"rt,- Geld nad) drüben zu fchiden. 
Eobald hr Mieder nach der 

„2oop“ kommt, befucht unjer 


Ausland-Departement 
‚[Chieaeo Trust Company 


En 
Wir erfuden Eucd) auch, ein Epars 
| fonto anzulegen. Maht Euch 
If Dienfte. einer modernen Bank zus 
nuße, mit Regterungsfchug für 


Die 


| 
\ 


Euer Geld 


"STATE BANK 


North Ave. u. Larrabee Str. 


Eine dDeutfde Spar-Bank 


Spareinlagen in Summen von einem Dol- 
lar oder mehr angenonmen, auf welge 

. drei Frozent Binfen beaaflt werden, halb» 
lahrlich autgelchrieben 


Geld, das an oder vor dem Zehnten 
eines ijeden Monats devponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Siqerheitagewolbe in jeder Begiehung mo⸗ 


dern eingserichtet. — Käſten 58 ber Ja 
+ „umd aufmärtö, . BE Dr he 


— — — 


SI.OO Farm Sets, 390 


— — 


Ein wirkliches Farm— 
Set, das wie warme 
Semmeln abgehen wird. 
Set beſtehßt aus 9 Stülk— 
ken, einer Kuh, Eſel, 
Schwein, Haſe, Schaf und 
ihr. Beaufſichtigern, dem 
Hirten mit ſeinem Hund. 


Nur zwei an einen Kunden. Nur ſolange 3,500 
verhalten. Steine abgeliefert. 


Rothſchilds' Vierter Floor, 


Coly‘s 


2⸗Unzen Originalflaſche, 87.090 Wert 
(feine abgeliefert), — ſpeziell offeriert 


50e befleidet * 
IONt befleidete Puypen, 
2 für 29e 
5000 Buppen werden zu dies 
fen PBreije verkauft. Puppen et». 
wa 14 Zoll Hoch. Kebt ift Eure 
Gelegenbeit, für Hofpitäler, Az 
jtalten etc. zu faufen. Nur 12 
Fırppen an einen Kunden; feine 

abgeliefert. 
Spielſachenreich, Sechſter Floor. 


5,000 Palete von 
„Kripo Lemon 
Snap, 


de 


Der delifate flei» 
ne WBafer mit Les 
mon Flavor. Die 
fe Raren find ab» 
folut friſch ders 
vpackt in Schachtel 
bon der Sawyer 
Bisauit Go, 
guläres 1060 Palet 
Mittwoch, ſolange 
5000 Palete vor⸗ 
halten. 6 Pakete 
die Grenze; leine 
abgeliefert, Teine 
Tunes oder Foit- 
Trders; gams fves 
siell marliert, per 
Falet zu Ac. 
Bafentent. 


P‘Origan Perfumes. 


54.69 


Rothſchilds Haupt⸗Floor 


es 


Importierte Glace-Handfdjuhe für Dameik 


Voll Pique 
ſchwarz, braun, 


genäht, 


Paris Point Rücken, 81 95 
lohfarbig oder grau; Paar, J 


16 Knöpfe echte Glace Ta- 
men-⸗Handſchuhe. Paris Point⸗ 
Rückſeite, lommen in Schwarz, 
Pran,oder Weiß, 86 95 
das Paar zu . ....... J 

Import. Chamoig Suede Da— 
men-Ganntlets wie BRild, mit! 
far Atone Manſchette und 
feidebeftikten Rückſeiten, Bega⸗ 
fr, Mode oder grau $1 50' 
er Font All...ocnore . 


Rothſchids“, HauphFloor. 


22.50 Ceder Chefs, zu $15.95 


Größe fit: 40 


) Zoll Tanga, 20 Zoll breit und 18 Zoll 


hoch, mit Nupfer befchlaaen. Die Zubehör, Fitting etc., 
iind die beiten, die zu erhalten find, Wir garantieren jede 


Truhe als tadellos in Konitruftion und Finiſh — 


morgen, das 


ei 


Macht Feine Anzahlung 


$2 ichweinslederne Banknotentaihen für Männer 


Slipper» 
Pins oder 
Schnallen — 
mit Rheins 
tteinen bes 
ſetzt, hübſch. 
Entwurf, — 


>) Victroala 
das Paar 


Neue 
100. 
EU can 


Shifistarten 


Weihnachts- 
Geldjendungen 


nad; allen Teilen der 

Welt zu den allernie- 
drigiten Preiien, 

billiger als jonftwo. 


Erbſchaften '. Volmachten 


K. W. KEMPF 


Tech; Main 4491 12O N. La Calle Str, 
£iien 9—6, Sonntand 9—12. 


8nv*x 


Senden Sie durch uns Ihre 


Geldſendungen 


ſicher, ſchnell und billigft 


! 
j nach Tentihland, Dentih-Defterreich,. Cache. 
ilovafei, AJugoilavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 


Schiffstarten 


Ugentur und Notariatd-Ranzlet, 


(Im Geſchäft ſeit 1908.) 
619 W North Ave, Tel. Tiveriey 8287 
‚5107 ©, Alhland Ave, Tel. Blvd. 6570 


Offen Montag Mittvoh und Freitag 9-6; 
Dienstag, Sonnerätag und Camdtan 08; 
Evnntags 10—12. nbi2*% 


B & LV.ZINNER&CO. 


Wenn Khr Verwandte nad) Amertfa zu 
bringen wünfcht, find wir dabei gerne 
behilflich. Epredht bei un vor, 


Schiffskarten 
Geldſendungen 
—X Grund: 


eigerlum und Farmen 


Transpor- 
tation Co. 


Zt 


Alle Finiſh 


für 
ück, 315.95. Nothſchilds fünfter Floor 


Eure Auswahl von einer 
Brunswick, 
Cheney, Sonora 
oder Victrola 


Kauft 10 
do pp elfeitige 
85c Records 
und bezahlt 
den Neit in 
tleinen mo 
natlidien Be: 
frägen. 


Adzahlıngen wie jie End pafien 


Fajlon Nr, Neue Brundwil Hallon 
Nr. 210, Preis 


> $150 u 
Gheney zu $145.00. 
Rothſchilds, ſechſter Floor. 


2 


was Neues 


(age dealicher Records 


Etille Nat: Ihr 

Kinderlein fommet; 

Bon Himmel hoc, 

da fomm’ ih ber; 

Großer :Gott, wir 

loben dich; Tanıınens 

baum; Serlobung 

unter dem NJeib- 

naotsbaun; D du 

fröhliche; Aut beili» 

gen VIbend Evan— 

gelium; alle Ddiefe 

aefungen bom Pers 

liner Operndor.— 

Kätchen Rheinläns 

der; Stirta Bulla; 

AmPrunnmen bor d. 

Tore; Etill rubt 

der Ges; Frith 

morgens wenn die 

Hühne ifräh'n; Der Plannenilider; Ob 
Tentfhland bob in Ehren; Luftige Yu 

berl; Miorgenrot; Grüß dich Gott, fehöne 
+) Chwägerin; Das ıft der Tag des Herrn, 

Katalog frei, 

I Bier mund Columbia Spredj» 

| mafhinen zu Fabrik-Preiſen. 


3. M.COOPER 


| 335 ®. North Ave. 
! Diien abends und Eonntags. 


r 


nv29dtdofafon” 


| — 


* — 
Großer Keiertan:Berfanf 
von Jeicht benusten Pianos und Players, 
| Player Pianos .. ..$150,00 und aufw. 
Pianos $ 65.00 und aufw. 
| Sonora Syrechmaſchinen. 
Deutſche Rollen und Records. 


|HORNER PIANOCO 


631 W. North Ave. nabe Larrabee Eir. 
d31—218 


—— — 


JAugenlicht 


Kommt zu und mıt Euren Au» 
genbeihwerden. Jahrelange fadj- 
verftändige Bedienung von über 
40,000 befriedigten Batienten .ıjt 
ein genügender Beweis unferır 
Fühtgfeit, Eure Augen richtig zu 

4 bebanveln, 
— Jedes Paar Brillen und Au⸗ 
4 aengläjer find vier am Plate ge» 
ichliffen, um Genaunigfeit zu 
fihern. Kein langes Warten auf 
Reparaturen. 

Wir garantieren volltommene 
Zufriedenheit. 


i 
| 


J 801-803 
Ä MILWAUMEE Avg 


celet die Sonntagpoit", 


“ Beamte: 
Landon G, Moie.cneoocosseunse... Bräfident 
Gbaricd E. Eid. cnsnnoenn...Bigepräiident 
Dttd ©. Mochling. cososossenene....Huffierer 

| Victor O. Thiele, ......... Ufslaffierer 

‚ Walter MR. Lotzstaffierer 
Um, © Bander. .onsonnan..Giliälaffierer 


Citen Ear ag abenbB von 6 bis 9. 


TRANSATLANTIE 


1646 Parrabee Str. Tel. Div 2567|} — — 
Pav Ttverien 2567 | Lritter Floor, benntt den Fahrſtuhl. 
Galvin ®W. Leift, Mar 


ı John W. Dieter, Bräj., Ioi. 9. Beder. 


nov2*2 


| 
% 
E 
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* Ber fein Grundeigentum ver-) * Wer fein Grundeigeutum ver- 
faufen will, erreicht ſchnell feinen | faufen will, erreicht fchnell feinen 
„ I Bmed durd) eine Kleine Anzeige in| Smer durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit. # ber. „Mb endpoft F ee =. 


* 


N er 





